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Liebe Leserinnen und Leser,

woher kommen all die Aggressionen, die unser 
Miteinander bestimmen? Warum werden Ge-
gensätzlichkeiten nicht mehr mit Dialog und 
Kompromiss abgemildert, sondern eskaliert 
jede Kleinigkeit oft in psychischer oder körper-
licher Gewalt? Offene Konfrontationen sind 
nicht nur bei den islamistischen Terroristen das 
Mittel der Wahl, sondern auch im Umgang zwi-
schen „normalen“ Leuten. Belästigungen und 
demonstratives Verletzen der Bedürfnisse des 
Anderen sind so normal geworden, dass man 
sich fragt, ob der Kantsche Imperativ keine Re-
levanz mehr hat. „Was du nicht willst, das man 
dir tu‘, das füg auch keinem anderen zu“ – ganz 
einfach eigentlich, oder? Übrigens auch der ein-
zige Weg zu Weltfrieden. Fragen Sie mal Ihre 
Kinder, was diese sich wünschen!
Andreas Gräf & Katja Maßmann
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KRAFTVOLL UND AGIL 
BEI JEDEM EINSATZ.

Der Mitsubishi ASX 
1.6 MIVEC ClearTec 2WD1

99,- EUR* mtl. Rate 159,- EUR** mtl. Rate 179,- EUR*** mtl. Rate 249,- EUR**** mtl. Rate

ab 15.990,- EUR oder ab 19.990,- EUR oder ab 20.590,- EUR oder ab 28.990,- EUR oder

Der Mitsubishi OUTLANDER
2.0 MIVEC ClearTec 2WD2

Der Mitsubishi L200 
2.5 DI-D 4WD3

Der Mitsubishi Pajero
3.2 DI-D 4WD4

99,-
 Klimaanlage
 Fahrer-Knieairbag
 Radio-CD-/MP3-Kombination
 Berganfahrhilfe (HSA)

159,-
 Klimaautomatik
 Tempomat
 Bis zu 7-Sitze
 Ladevolumen bis zu 1.754 l
 Auch als Plug-in Hybrid erhältlich

179,-

 Auch als Plug-in Hybrid erhältlich

 Allradantrieb serienmäßig
 Hohe Anhängelast
 Bis zu 1 Tonne Zuladung
 Große Ladefl äche: 2,2 m Länge

249,-

 Große Ladefl äche: 2,2 m Länge

 Kompakte Abmessung
 Drehmomentstarker Dieselmotor
 Allradantrieb Super Select 4WD
 Bis zu 3,5 Tonnen Anhängelast

1 ASX 1.6 MIVEC ClearTec 2WD Comfort Edition Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts 7,4; außerorts 4,9; kombiniert 5,8. CO2-Emission kombiniert 
 133 g/km. Effi zienzklasse C. ASX Gesamtverbrauch (l/100 km) kombiniert 5,8 – 5,4. CO2-Emission kombiniert 153 –133 g/km. Effi zienzklassen C – B.
2 OUTLANDER 2.0 MIVEC ClearTec 2WD Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts 8,7; außerorts 5,7; kombiniert 6,8. CO2-Emission kombiniert 157 g/km. 
  Effi zienzklasse D. OUTLANDER Gesamtverbrauch (l/100 km) kombiniert 6,9 – 5,1. CO2-Emission kombiniert 159 – 134 g/km. Effi zienzklassen D – B.
3 L200 Einzelkabine 2.5 DI-D Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts 8,9; außerorts 6,8; kombiniert 7,5. CO2-Emission kombiniert 199 g/km. 
  Effi zienzklasse D. L200 Gesamtverbrauch (l/100 km) kombiniert 8,8 – 7,5. CO2-Emission kombiniert 225 – 199 g/km. Effi zienzklassen E – D.
4 Pajero 3-Türer 3.2 DI-D Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts 9,5; außerorts 6,9; kombiniert 7,8. CO2-Emission kombiniert 207 g/km. 
  Effi zienzklasse C. Pajero Gesamtverbrauch (l/100 km) kombiniert 8,5 – 7,8. CO2-Emission kombiniert 224 – 207 g/km. Effi zienzklassen D – C.

* Mitsubishi ASX 1.6 MIVEC ClearTec 2WD: kalkulatorischer Fahrzeugpreis bei Finanzierung entspricht einer Aktions-Preisempfehlung in Höhe von 15.990,– €, Anzahlung 3.739,– €, Nettodarlehens-
betrag 12.251,– €, Laufzeit 48 Monate, Sollzinssatz (gebunden) 2,95 %, effektiver Jahreszins 2,99 %, 1. Monatsrate 94,64 €, 46 Monatsraten à 99,– €, letzte Rate 8.850,– €, Gesamtbetrag 
17.237,64 €. ** Mitsubishi OUTLANDER 2.0 MIVEC ClearTec 2WD: kalkulatorischer Fahrzeugpreis bei Finanzierung entspricht einer Aktions-Preisempfehlung in Höhe von 19.990,– €, Anzahlung 
4.500,– €, Nettodarlehensbetrag 15.490,– €, Laufzeit 48 Monate, Sollzinssatz (gebunden) 3,92 %, effektiver Jahreszins 3,99 %, 1. Monatsrate 158,99 €, 46 Monatsraten à 159,– €, letzte Rate 
10.025,– €, Gesamtbetrag 21.997,99 €. *** Mitsubishi L200 Einzelkabine 2.5 DI-D 4WD: kalkulatorischer Fahrzeugpreis bei Finanzierung entspricht einer Aktions-Preisempfehlung in Höhe von 
20.590,– €, Anzahlung 3.900,– €, Nettodarlehensbetrag 16.690,– €, Laufzeit 48 Monate, Sollzinssatz (gebunden) 3,92 %, effektiver Jahreszins 3,99 %, 1. Monatsrate 157,28 €, 46 Monatsraten à 
179,– €, letzte Rate 10.900,– €, Gesamtbetrag 19.291,28 €. **** Mitsubishi Pajero 3.2 DI-D 4WD: kalkulatorischer Fahrzeugpreis bei Finanzierung entspricht einer Aktions-Preisempfehlung in 
Höhe von 28.990,– €, Anzahlung 5.990,– €, Nettodarlehensbetrag 23.000,– €, Laufzeit 48 Monate, Sollzinssatz (gebunden) 3,92 %, effektiver Jahreszins 3,99 %, 1. Monatsrate 248,56 €, 
46 Monatsraten à 249,– €, letzte Rate 14.229,– €, Gesamtbetrag 31.921,56 €.

Autohaus Jansen GmbH
Neuss, Hammer Landstraße 41-43
Telefon 02131 12480
www.autohaus-neuss.com

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km und zusätzlich 5 Jahre  
  Mobilitätsgarantie gem. der Allianz Global Assistance. 
  Details unter www.mitsubishi-motors.de/garantie

Lisa K.     Studentin     Kundin seit 2012     Mit dem ersten Auto unterwegs.

Mobil ohne Limits. Mit dem Studium beginnt ein völlig 
neues Leben: Neue Umgebung, neue Menschen, neue 
Ziele. Und mit dem ersten eigenen Auto wird die Welt 
erobert. Gut, wenn man eine Versicherung hat, die 
ebenso unabhängig ist.

unabhängig
RheinLand Versicherungsgruppe ·  RheinLandplatz  · 41460 Neuss · Telefon +49 2131 290 0 ·  www.rheinland-versicherungsgruppe.de
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Die Flüchtlinge, die Zentrale Unterbringungseinrichtung (ZUE) und weitere Fakten

Willkommen in Neuss

Neuss bietet ein Zuhause

Sie sterben in ihren Heimatländern, sie sterben 
auf dem gefährlichen Weg über das Meer. Wenn 
sie es dann aber doch schaffen, bis zu uns zu 
flüchten und sich in Sichereheit wähnen, schlägt 

ihnen oftmals dumpfe Ablehnung entgegen. Der 
Neusser möchte durch Information gerne etwas 
dagegensetzen.

Eine neue zentrale Unterbringungseinrichtung 
für Flüchtlinge, kurz ZUE, wird längs der Renn-
bahn an der Stresemann Allee gebaut. Wir sind 
gefordert Asylbewerber menschenwürdig unter 

zu bringen. Das Vorgehen unserer Oberen ist gut 
durchdacht, ganz im Sinne jetziger und zukünf-
tiger Bürger.

Robert Wolf

In Zeiten brennender Asylantenheime, von Pe- und anderen Gi-
das, von Mord bedrohten Ministerpräsidenten, von Bürgermeis-
tern, die vor Beschimpfung und organisierter Dummheit das 

Handtuch schmeißen müssen, nimmt sich die bisherige Neusser Ge-
lassenheit als sehr angenehm heraus. Anlässlich einer Bürger-Infor-
mationsveranstaltung im April zur Änderung des Bebauungsplans 
an der Stresemannallee, rang der scheidende Bürgermeister Herbert 
Napp der Düsseldorfer Regierungspräsidentin Anne Lütkes viel Lob 
für die Neusser Asylpolitik ab. Die Neusser Angebote machen Sinn 
und sind pro-aktiv, wie Napp es benennt. Bundesweit sind Herkules-
Aufgaben zu bewältigen. Vertreibung, Flucht vor Massaker, Verfol-
gung oder Hungertod spiegeln die äußerst kritische Lage in vielen 
Regionen der Welt wider. Die Flucht selbst ist ein meist tödliches 
Wagnis. Seit einigen Tagen weiß wirklich jeder, dass bereits tau-
sende Menschen im Mittelmeer ertrunken sind. Wer dies übersteht 
und meint, ethnischer, politischer oder religiöser Lebensbedrohung 
entkommen zu sein, muss sich oft einem neuen, ganz und gar nicht 
paradiesischem Umfeld stellen. 
In Neuss, wo humanitäre Standards im Vordergrund stehen, will 
man weiterhin gut vorbereitet sein. Denn der Bund verteilt auf die 
Länder und diese auf die Gemeinden. Das ist die unausweichliche 
Sachlage. Gemeinden, die sich dabei verweigern wollen (aber recht-
lich nicht können), schüren ein gefährliches Feuer. Die von Bürger-
meister Napp als Neusser Willkommenskultur postulierte Haltung 
ist dann auch der gelebte Gegen-Entwurf zu Dresden oder Tröglitz. 
Das derzeitige Heim im „alten Alex“, dem Hauptgebäude der ehe-
maligen Sankt-Alexius-Kliniken, ist schon seit Mitte 2012 ein gutes 

aber leider befristetes Angebot ans Land und für die Flüchtlinge. Ei-
nige Probleme vor Ort waren und sind nicht weg zu reden. Doch han-
delt es sich bei den Bewohnern auch um eine traumatisierte, wenig 
homogene Gruppe.
Die Verweildauer in einer ZUE zur Antragsprüfung sollte zwei bis 
sechs Wochen betragen, dauert aber oft bis zu drei Monate. Derzeit 
haben wir eine gut strukturierte Einrichtung für diesen Anspruch. Da 
die Zeit am Alexianerplatz aber bald zu Ende geht, haben die Vertre-
ter unserer Bürgerschaft offen, zukunftsorientiert und einstimmig 
entschieden, NRW eine neue ZUE am Rennbahnpark zu bieten. Vor-
teile für die Neusser: Die Stadt hat eine vom Land unterhaltene Vor-
zeigeeinrichtung. Das Kontingent der maximal 800 ZUE-Bewohner 
wird auf die lokalen Asylberechtigten-Zuweisungen angerechnet.

Bei einer Informationsveranstaltung zur Änderung des Bebauungs-
plans an der Stresemannallee lobte Herbert Napp die geschlossene 
Neusser Haltung zur Asylproblematik. Er und Sozialdezernent Stefan 
Hahn bestätigten, dass die Neubau-Initiative durchaus kostengüns-
tiger ist, als sich auf eine ausschließliche Zuteilung von Asylberech-
tigten einzulassen. Diese Win-Win-Situation für Stadt und Land be-
scheinigte dann auch Regierungspräsidentin Anne Lütkes. Sie sieht 
im Neusser ZUE-Projekt den richtigen Weg mit höchstmöglicher 
Wahrung der Menschenwürde, ganz im Gegensatz zu umfunktio-
nierten Turnhallen oder leerstehenden Baumärkten. Da ist sie als 
UNICEF Vorstandsmitglied höchst sensibilisiert. Sie hat weltweit die 
geschundenen Seelen vor Ort besucht und den Minimalanspruch 
mit folgendem Bild zusammengefasst: „Ein traumatisiertes Kind 

braucht eine Schaukel. Es muss schaukeln.“ Das wird es im Neusser 
ZUE können. Dies und viel mehr ist in die kurzfristige Planung nach 
dem einstimmigen Ratsbeschluss für die ZUE eingeflossen. Die Bür-
ger konnten bis zum 24. April ihre Anregungen einbringen. Dem 
Unmut einiger Anwesenden bei der öffentlichen Information: „Die 
Neusser wollen keine ZUE“ schlug ein mehrheitliches: „Wir sind auch 
Neusser. Ihr sprecht nicht für uns!“ entgegen. Das Argument, einer-
seits Bäder zu schließen, bei der Kultur und an der Instandhaltung 
der Infrastruktur zu sparen und andererseits in Asyl-Projekte zu in-
vestieren, widersprachen die Referenten. Das eine hat mit mit dem 
anderen nichts zu tun. Globale Herausforderungen sind nun mal 
kein Wunschkonzert. 
Fast zögerlich kam die Frage einer besorgten Frau aus dem Publikum: 
„Wer nimmt mir die Angst? Ich weiß nicht was da auf uns zukommt.“ 
Genau das ist der Knackpunkt. Da muss noch viel aufgeklärt werden. 
Jetzt, wo die Ereignisse sich überschlagen, wo geschätzte 300.000 
Asylbewerber pro Jahr auf NRW zukommen, muss monatlich von 
zusätzlich 45 bis 50 dezentralen menschenwürdigen Unterbringun-
gen in Neuss ausgegangen werden. Trotzdem darf unsere humani-
täre Verpflichtung nicht in Frage gestellt werden. Empathie ist die 
Grundlage unseres friedlichen Miteinanders, Ausgrenzung ihr Ende.

Auch bei den neuen Herausforderungen ist die Neusser Verwaltung 
wieder lobenswert pro-aktiv. Ganz im Gegenteil zu den meisten Ge-
meinden im Land, wie Napp dem WDR gegenüber bedauert hat. In 
Neuss gibt es bereits einen Plan, in den nächsten drei Jahren an 27 
Standorten – gerecht über alle Stadtteile verteilt – den benötigten 
Wohnraum zu stellen. Ob schon bezugsfertig, wie am Berghäus-
chensweg oder vor der Renovierung, wie an der Düsseldorfer Stra-
ße, ob schnelle Modullösungen am Nordbad, Südbad und auf dem 
„Novesia“-Gelände an der Stresemannallee. Nach und nach werden 
die Pläne umgesetzt. 
Nebenbei müssen andere Probleme bewältigt werden. Das friedli-
che Miteinander muss gewahrt bleiben. Die Flüchtlingskinder sind 
Teil unserer Zukunft und deshalb müssen sie so schnell wie möglich 
unsere Sprache erlernen. Ein „Runder Tisch“ mit Stadt und den Sozi-
alverbänden ist bereits in den Startlöchern. Sozialdezernent Stefan 
Hahn sieht die Chance für ein Netz von Anlaufstellen in den Stadt-
teilen. Hier soll es Hilfestellung für Flüchtlinge, Kommunikation mit 
den Nachbarn und ehrenamtliches Engagement, z.B. zur Sprachför-
derung, geben. Langfristig bedeuten 600 Asylberechtigte für Neuss 
pro Jahr auch, dass 200 richtige Wohnungen zusätzlich gebaut wer-
den müssen. Für die Neusser. Bürgermeister Napp: „Egal welche Na-
tionalität du hast: Bist du hier gemeldet, bist du ein Neusser Bürger.“ 
Jeder „neue“ Neusser ist eine Chance für uns alle.

Die Übersicht der geplanten Asylbewerberunterkünfte finden sie 
auf der nächsten Seite.

BP 462/1 Hammfeld, Stresemannallee (Zentrale Unterbringungseinrichtung NRW)  
Luftbild 
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BP 462/1 Hammfeld, Stresemannallee (Zentrale Unterbringungseinrichtung NRW)
Überlagerung Vorhabengebiet mit bestehendem Planungsrecht 
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TOP/Seite TOP/Seite 

Gebiet des Bebauungsplans Hammfeld, Stresemannallee

Entwurfsstudie für die Zentrale Unterbringungseinrichtung an der Stresemannallee

Die Firma Toshiba engagiert sich für Flüchtlinge in Neuss. Sie hat 
dazu Laptops an das Übergangswohnheim auf der Bergheimer 
Straße übergeben, an denen zukünftig die Asylbewerber und aus-
ländischen Flüchtlinge beispielsweise trainiert werden um Bewer-
bungsschreiben zu entwerfen oder lernen wie man Wohnungen im 
Internet suchen kann. Darüber hinaus unterstützt das Unterneh-

men Ferienmaßnahmen für in Neuss lebende Flüchtlingskinder. 
Dirk Mandel, General Manager Administration Division Toshiba Eu-
rope GmbH, hat die Spenden an Sozialdezernent Stefan Hahn und 
den Leiter der Übergangsheime für Flüchtlinge und Asylbewerber, 
Dirk Witte, überreicht. 
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Übersicht Potentialflächen
Flüchtlingsunterbringung

Lageplan ohne Maßstab

23.02.2015

Standorte

Bestehende Unterkünfte und ZUE

Übersicht Standorte

Lageplan ohne Maßstab

22.04.2015
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Stadtteil Lagebezeichnung

1 Barbaraviertel Düsseldorfer Straße 174 (Wohngebäude)

2 Barbaraviertel Düsseldorfer Straße 152-156 und 164-168  
(Wohngebäude)

3 Furth Heinrich-Böll-Schule  
(Umnutzung des Schulgebäudes)

4 Furth Nordpark/Am Niedersfeld, Hallenbad - Parkplatz

5 Furth Fesserstraße 14, 16 (Umnutzung von Büroflächen)

6 Furth Plankstraße 51a,  
Kath. Kindergarten St. Christ König

7 Stadionviertel Konrad-Adenauer-Ring,  
Bereich internat. Schule Neuss

8 Stadionviertel Jahnstadion + Glehner Weg 17, 19  
(tw. Wohngebäude + Fläche)

9 Innenstadt BLB NRW-Immobilie Grünstraße 3 (Umnutzung)

10a Hammfeld Hellersbergstraße 2-4  
(Umnutzung von Büroflächen)

10b Rheinparkcenter Görlitzer Straße 3 (Umnutzung von Büroflächen)

11 Innenstadt Ehemalige Schokoladenfabrik Novesia Hoffläche

12 Hammeld Berufskolleg Fläche neben Turnhalle

13 Dreikönigenviertel Alte Stadtgärtnerei

Stadtteil Lagebezeichnung

14 Meertal Berghäuschensweg/im Bereich Zufahrt  
Supermarkt (Umnutzung von Büroflächen)

15 Reuschenberg Südpark Parkplatz

16 Grefrath Bereich Feuerwehr Grefrath

17 Holzheim Bereich Kloster Kreitz

18 Reuschenberg Pastor Doppelfeld Platz, Asternstr. 1 (ehem. KiTa)

19 Selikum Bolzplatz

20 Grimlinghausen Erweiterungsflächen Pestalozzi-Schule  
Grimlinghausen

21 Erfttal Standort ehemalige Tennisanlage

22 Weckhoven Flächen Gesamtschule an der Erft

23 Hoisten Bereich Schluchenhausstraße Ortsrand

24 Norf/Derikum Erweiterungsflächen Gymnasium Norf

25 Uedesheim Bereich angrenzend an  
Johann Bugenhagen Straße

26 Allerheiligen Am Steinacker Rosellen

27 Rosellen Bereich Uckerather Straße

Bestehende 
Unterkünfte und ZUE

Standorte

Für Maria Heuel stand schon lange vor ihrer Pensionierung fest, 
dass sie ihre Freizeit als Ruheständlerin sinnvoll nutzen wollte. 
Die ehemalige Hauptschullehrerin informierte sich bei Kolle-

ginnen und stellte schnell fest, dass sie sich sozial engagieren wollte. 
Ihr Weg führte sie über das Neusser Büro der Freiwilligenzentrale im 
Meererhof zur Caritas und von dort zu ihrer heutigen Wirkungsstel-
le. „Ich hatte bei der Caritas gehört, dass im Neusser Asylbewerber-
heim Deutschkurse gegeben werden und eine Kursleiterin aufhören 
wollte. Ich war 40 Jahre lang Lehrerin und habe noch immer Spaß 
am Unterrichten“, berichtet sie. Dass sie als Hauptschullehrerin zu-
dem oft Kontakt zu Migranten hatte, erleichterte ihren Schritt ins 
Ehrenamt zusätzlich. 
Seit September 2014  ist Maria Heuel nun an zwei Tagen in den Wo-
che als Deutschlehrerin für fünfzehn Frauen im Einsatz. Im Grup-
penraum des Wohnhauses auf der Bergheimerstraße 250 trifft sie 
auf aufmerksame Kursteilnehmerinnen. „Die Frauen haben ganz 
unterschiedliche Voraussetzungen. Manche sind noch nicht einmal 
alphabetisiert, andere können Buchstaben malen und andere kön-
nen schon ein wenig Deutsch“, so Maria Heuel. Die Arbeitsgruppe 
funktioniert dennoch sehr gut, denn die Frauen haben alle das Ziel, 
in Deutschland Fuß zu fassen und für ihre Kinder eine Zukunft aufzu-
bauen. Sie kommen aus Armenien, Syrien, dem Irak, Venezuela, dem 
Iran, der Türkei oder aus Nigeria und helfen sich untereinander und 
arbeiten fleißig mit. „Die Frauen wollen auch, dass sie Tests schrei-
ben und diese benotet werden, damit sie sehen, wie gut sie gewor-
den sind“, erklärt die Ehrenamtlerin.
Obwohl sie ihren Kurs durchaus professionell gestalte, werde nicht 
streng und stur in ihrem Kurs gearbeitet, oft werde gelacht, manchmal 
bringe eine der Frauen einen Kuchen mit. So sei eine gute Gemeinschaft 

entstanden. In der Runde wird auch über Fortschritte im Asylverfahren 
der einzelnen Teilnehmerinnen gesprochen, aber allzu persönlich wer-
den die Gespräche nicht. „Die Frauen öffnen sich nur selten und erzäh-
len nicht viel über ihr Schicksal“, berichtet Maria Heuel. 
Gut acht Stunden investiert sie jede Woche in ihren Kurs, in dem 
sie „Alltags-Deutsch“ vermittelt und auf das alltägliche Leben in 
der neuen Heimat vorbereitet. Sozialarbeiterin Sandra Grüttner ist 
froh, dass Maria Heuel im Wohnhaus arbeitet und hofft, weitere 
Menschen zu finden, die sich in ähnlicher Weise einbringen wollen. 
Besonders an Angeboten für Männer fehle es noch in Neuss. Ein 
ähnlich gearteter Sprachkurs, der Einsatz als Trainer einer noch zu 
gründenden Fußballmannschaft oder auch als Unterstützung bei 
Bewerbungen für einen Job wären denkbar.
Einen ersten Einstieg könnte ein Einsatz als Begleitperson bei unter-
schiedlichen Ausflügen bilden, wie Dirk Witte, der Leiter der städti-
schen Übergangswohnheime erklärt: „Lehrer für Deutsch brauchen 
wir genau genommen immer. So ein Kurs kann auch in ganz kleinen 
Gruppen stattfinden, was für manchen Menschen besser zu hand-
haben ist. In unserem Musikraum könnte Musik gemacht werden 
und im Sportraum Fitness, für beides fehlen uns leider noch ehren-
amtliche Mitarbeiter.“
Elf Menschen sind bereits in den Neusser Unterkünften engagiert, 
sie sind, so Witte, ein wichtiges Bindeglied zur Bevölkerung, denn 
sie teilen ihre Einblicke und Erfahrungen mit ihrem eigenen Umfeld. 
Wer sich einfach einmal erkundigen möchte, wie der Alltag im 
Neusser Begegnungszentrum aussieht, oder sich ein Bild von den 
Möglichkeiten der eigenen Mitarbeit machen möchte, kann sich 
gern bei Sandra Grüttner, ihrer Kollegin Afishan Sheiki oder Dirk Wit-
te melden: Tel.: Neuss 411 80

Im Wohnheim helfen motivierte Ehrenamtler

Engagiert im Einsatz für Asylbewerber
Stefan Büntig
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Stadt Neuss sucht dringend Wohnungen für Flüchtlinge und Asylbewerber

Die Stadt Neuss sucht Wohnraum 
für Asylbewerber und Flüchtlinge

Für die längerfristige Unterbringung von ausländischen Flücht-
lingen und Asylbewerbern sucht die Stadt Neuss dringend 
Wohnungen. In einem gemeinsamen Appell wenden sich da-

her die katholische und die evangelische Kirche, die Freien Wohl-
fahrtsverbände, der Integrationsrat und die Sozialverwaltung der 
Stadt Neuss an die Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt Wohnungen 
für Menschen, die sich auf der Flucht befinden und mit großen Hoff-
nungen auf ein freies und sicheres Leben kommen, zur Verfügung 
zu stellen.
Die Zahl der Menschen, die unter Einsatz ihres Lebens vor Verfol-
gung oder kriegerischen Auseinandersetzungen fliehen und Zu-
flucht in Deutschland suchen, steigt stetig an. Die Aufnahme und 
Unterbringung dieser Menschen stellt die Kommunen vor große He-
rausforderungen; insbesondere die Suche nach geeignetem Wohn-
raum wird dabei immer schwieriger. Auch die Stadt Neuss rechnet 
in den nächsten Wochen und Monaten mit deutlich mehr Zuweisun-
gen von Asylsuchenden und Kriegsflüchtlingen. Daher können die 
Bürgerinnen und Bürger in Neuss, die über freie Wohnungen verfü-

gen, diesen Menschen helfen, und den Wohnraum für diesen Zweck 
an die Stadt Neuss vermieten. Dazu rufen in einem gemeinsamen 
Apell Oberpfarrer und Kreisdechant Msgr. Guido Assmann für die 
Katholische Kirche, Pfarrer Sebastian Appelfeller als Vorsitzender 
des Verbandes der evangelischen Kirchengemeinden, der Vorsitzen-
de der Arbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtsverbände, Bülent 
Öztas sowie Ozan Erdogan, Vorsitzender des Integrationsrates und 
Sozialdezernent Stefan Hahn auf.
Weitere Information gibt es im Integrationsbüro der Stadtver-wal-
tung. Die Stadt Neuss wird bei einer Vermietung dieser Wohnungen 
selbst als Mieter auftreten und entsprechende Mietzahlungen un-
mittelbar leisten. Städtische Sozialarbeiterinnen betreuen die Asyl-
bewerber und Flüchtlinge und entscheiden, welche Familien in frei-
en Wohnungen untergebracht werden könnten.
Ansprechpartner im Integrationsbüro der Stadt Neuss sind
Jürgen Hages (Telefon 02131-905094, Email: juergen.hages@stadt.
neuss.de) oder
Dirk Witte (Telefon 02131-41180, Email: dirk.witte@stadt.neuss.de).

Definition Flüchtling
Für die Zuerkennung von Flüchtlingsschutz müssen folgende Vor-
aussetzungen vorliegen:

Nach § 3 Abs. 1 AsylVfG wird ein Ausländer als Flüchtling anerkannt, 
wenn er sich aus begründeter Furcht vor Verfolgung wegen seiner
 • Rasse,
 • Religion,
 • Nationalität,
 • politischen Überzeugung oder
 • Zugehörigkeit zu einer bestimmten sozialen Gruppe
außerhalb seines Herkunftslandes befindet, dessen Schutz er nicht 
in Anspruch nehmen kann oder wegen dieser Furcht nicht in An-
spruch nehmen will.

Es kommt nicht darauf an, ob der Antragsteller tatsächlich die Merk-
male aufweist, die zur Verfolgung führen, sofern ihm diese Merkma-
le von seinem Verfolger zugeschrieben werden.
Ausgehen kann diese Verfolgung vom Staat, von Parteien oder Or-
ganisationen, die den Staat oder wesentliche Teile des Staatsgebiets 
beherrschen (staatsähnliche Akteure) oder von nichtstaatlichen Ak-
teuren, sofern staatliche oder staatsähnliche Akteure einschließlich 
internationaler Organisationen erwiesenermaßen nicht in der Lage 
oder nicht willens sind, Schutz vor der landesweit drohenden Verfol-
gung zu bieten.

Als Verfolgung gelten
 •  Handlungen, die aufgrund ihrer Art oder Wiederholung so 

gravierend sind, dass sie eine schwerwiegende Verletzung der 
grundlegenden Menschenrechte darstellen, insbesondere der 
Rechte, von denen gemäß Artikel 15 Absatz 2 der EMRK keine 
Abweichung zulässig ist (insbesondere Art. 3, Folter oder un-
menschliche oder erniedrigende Strafe oder Behandlung),

 •  unterschiedliche Handlungen, deren Gesamtheit einer schwer-
wiegenden Verletzung grundlegender Menschenrechte gleich-
kommt.

Beispiele für Handlungen, die als Verfolgung gelten können:
 •  Anwendung physischer oder psychischer Gewalt, einschließlich 

sexueller Gewalt,
 •  gesetzliche, administrative, polizeiliche und/oder justizielle 

Maßnahmen, die als solche diskriminierend sind oder in diskri-
minierender Weise angewandt werden,

 •  unverhältnismäßige oder diskriminierende Strafverfolgung oder 
Bestrafung,

 •  Verweigerung gerichtlichen Rechtsschutzes mit dem Ergebnis 
einer unverhältnismäßigen oder diskriminierenden Bestrafung,

 •  Handlungen, die an die Geschlechtszugehörigkeit anknüpfen 
oder gegen Kinder gerichtet sind.

Verteilung der Asylbewerber
Ein Asylsuchender wird einer bestimmten Ersthilfe-Einrichtung zu-
geordnet. Diese „Verteilung“ stützt sich auf mehrere Kriterien und 
wird mit Hilfe des Systems „EASY“ (Erstverteilung von Asylbegeh-
renden) ermittelt.
„Verteilung“ bedeutet, dass Asylsuchende nach bestimmten Krite-
rien einer Erstaufnahme-Einrichtung zugeordnet werden, die für 
sie zuständig ist. Bevor die Verteilung beginnen kann, muss sich der 
Ausländer als asylsuchend melden. Hierzu bestehen zwei Wege.
Asylgesuch an der Grenze oder im Inland
Dabei ist die erste Möglichkeit, dass sich ein Ausländer während 
der Einreise als asylsuchend meldet. Hierzu wendet er sich an die 
Grenzbehörde, die ihn dann an die nächstgelegene Erstaufnahme-
Einrichtung weiterleitet. Dies gilt allerdings nicht, wenn die Einreise 
verweigert werden muss, etwa weil er aus einem sicheren Drittstaat 
eingereist ist. Die zweite Möglichkeit ist, dass sich ein Ausländer erst 
im Inland als asylsuchend zu erkennen gibt. Er wird dann ebenfalls 
an die nächstgelegene Erstaufnahme-Einrichtung verwiesen.
Verteilungssystem „EASY“
Im nächsten Schritt findet die „Verteilung“ statt, das Zuordnen zur 
zuständigen Erstaufnahme-Einrichtung. Diese wird mit Hilfe des 
Systems „EASY“ ermittelt, das die Verteilung bundesweit verwaltet. 
Sofern sich der Asylsuchende nicht bereits in der zuständigen Ein-
richtung befindet, muss er sich zu derjenigen begeben, die ihm zu-
geteilt wird. In der Außenstelle des Bundesamtes, die dieser Erstauf-
nahme-Einrichtung zugeordnet ist, stellt er dann seinen Asylantrag.
„Königsteiner Schlüssel“
Die Zuteilung zu einer Erstaufnahme-Einrichtungen hängt zum ei-
nen ab von deren aktuellen Kapazitäten. Daneben spielt auch eine 
Rolle, in welcher Außenstelle des Bundesamtes das Heimatland des 
Asylsuchenden bearbeitet wird, denn nicht jede Außenstelle bear-
beitet jedes Herkunftsland. Zudem bestehen Aufnahmequoten für 
die einzelnen Bundesländer. Diese legen fest, welchen Anteil der 
Asylbewerber jedes Bundesland aufnehmen muss und werden nach 
dem sogenannten „Königsteiner Schlüssel“ festgesetzt. Er wird für 
jedes Jahr entsprechend der Steuereinnahmen und der Bevölke-
rungszahl der Länder berechnet. 
Die Verteilungsquoten fallen für 2015 wie folgt aus:
Bundesland Quote in %
Baden-Württemberg 12,97496
Bayern 15,33048
Berlin 5,04557
Brandenburg 3,08092
Bremen 0,94097
Hamburg 2,52738
Hessen 7,31557
Mecklenburg-Vorpommern 2,04165
Niedersachsen 9,35696
Nordrhein-Westfalen 21,24052
Rheinland-Pfalz 4,83472
Saarland 1,21566
Sachsen 5,10067
Sachsen-Anhalt 2,85771
Schleswig-Holstein 3,38791
Thüringen 2,74835

Verteilung der Asylbewerber 2015
Quelle: Bundesamt für Migration und Flüchtlinge

	

Von	Anfang	bis	Eigentum	für	Sie	da.	
Ihre	Sparkassen-Immobilienprof	is.
Vermittlung.	Finanzierung.	Versicherung.

Der Unterschied beginnt beim Namen. Keiner f inanziert deutschlandweit mehr Immobilien als die Sparkassen-Finanzgruppe. W ir kennen die Region, die 
Immobilien und die Preise vor Ort. So können wir Ihnen individuelle und ganzheitliche Beratung bieten: von der Immobilienvermittlung über die Finanzierung zu 
Top-Konditionen bis hin zu Versicherungsleistungen. Wenn’s um Geld geht Sparkasse. 

S		Sparkasse
	 Neuss

Entdecken Sie den Unterschied:

In	Ihrer	Filiale	oder	auf	s-immobilien.de



Nüsser Tön em RomaNEum
Rund 200 Heimatfreunde und Interessierte folgten der Einla-
dung der Heimatfreunde Neuss und der Neusser Musikschule 
zur 3. Auflage der Reihe „Nüsser Tön em RomaNEum“.
 
Die Besucher erlebten einen abwechslungsreichen und kurz-
weiligen Abend mit Liedbeiträgen des Kinderchores der 
Musikschule und Gedichten und Liedern auf Neusser Platt 
vorgetragen von vielen Neusser Originalen. „Ein rundum ge-
lungener Abend“, testierten anschließend die gut gelaunten 
Gäste. 

Mit diesem waren auch die Gastgeber, Heimatfreunde-Vorsit-
zender Christoph Napp-Saarbourg und Musikschulleiter Rein-
hard Knoll mehr als zufrieden und kündigten für das kommende 
Jahr die Fortsetzung der erfolgreichen Kooperation an. 

Einen besonderen Dank richteten Sie für die Vorbereitung an 
Helga Peppekus, Prof. Wilhelm Schepping und Dr. Heinz-Gün-
ther Hüsch, an die Künstler und an die ehrenamtlichen Mitarbei-
ter ohne deren Einsatz diese Veranstaltung nicht hätte realisiert 
werden können.

Nüsser Tönches
Mit „Nüsser Tönches“ gründen die Heimatfreunde 
Neuss ihren eigenen Chor. Nüsser Tönches steht für 
„Leedches en Monkaat von jonge on alde Nüsser 
jesonge“ (Lieder in Mundart von jungen und alten 
Neussern gesungen). Auch wer bisher bei Mundart-
texten Verständnisschwierigkeiten hatte, ist herzlich 
willkommen und kann mitmachen, denn die Texte 
werden vorher auf hochdeutsch erklärt. Eine Vor-
aussetzung sollten die interessierten Heimatfreunde 
aber unbedingt mitbringen: Spaß am Singen.

Initiator und Leiter des neuen Heimatfreunde Chors 
ist Peter Veiser, der auch den Gospelchor „Together“ 
leitet. Der Chor trifft sich einmal im Monat am 3. 
Dienstag in der Geschäftsstelle der Heimatfreunde 
auf der Michaelstraße 67 in Neuss.

Termine im Mai
Freitag 8.5 · 9:00 Uhr – Erfttaufe: Fahrt nach Monschau & Holzmühlheim – Karte 19,95 p.P. – Geschäftsstelle der Heimatfreunde

Samstag 9.5.· 10:30-13:30 Uhr – Besuch einer Probe der Deutschen Kammerakademie – Anmeldung erforderlich, kostenfrei –  
Pauline-Sels-Saal / Romaneum

Mittwoch 13.5. · 19:15 Uhr – Jahreshauptversammlung – Einladung folgt – Vogthaus

Dienstag 19.5.· 18:00 Uhr – Chorprobe „Nüsser Tönches” – Geschäftsstelle der Heimatfreunde

Mittwoch 20.5.· 19:30 Uhr – Abend des Austausches „Neuss gestern, heute, übermorgen“ – Anmeldung erforderlich, kostenfrei –  
Geschäftsstelle der Heimatfreunde

Donnerstag 28.5. · 18:00 Uhr – Mundartseminar „Mer kalle Nüsser Platt“ – Eintritt frei – Stadtbibliothek/Neumarkt

Die Heimat der Heimatfreunde 
Vereinigung der Heimatfreunde Neuss e.V.
Geschäftsstelle Michaelstr. 67
41460 Neuss
Tel: 02131 153 76 61
Web: heimatfreunde-neuss.de
Email: geschaeftsstelle@heimatfreunde-neuss.de

Öffnungszeiten
Dienstags und Donnerstags:
10:00 bis 13:00 Uhr / 14:00 bis 17:00 Uhr
Samstags:
10:00 bis 13:00 Uhr
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Tag der offenen Tür im CORe Fitness
Am 1. Juni wird mit CORe Fitness 
ein neuer Premium Fitness Club 
auf 1.800 Quadratmetern Fläche 
über den Dächern von Neuss er-
öffnen.
Auf dem Parkhaus Rheintor in 
Neuss finden die sportbegeis-
terten Neusser dann einen voll-
ständig überarbeiteten Club vor. 
Neben einer komplett neuen 
Geräteausstattung von Johnson 
Matrix werden auch die gegebe-
nen Umkleide- und Nassräume 
und die Saunalandschaft saniert 
und neu gestaltet. Das Konzept 
sieht im Eingangsbereich des 
Studios eine neue Theke mit 
Loungekonzept vor.
Ganz nach der CORe Fitness Philosophie „All Inclusive!“ können die 
Mitglieder, neben der guten Betreuung und der erstklassigen Ausstat-
tung, von der Sauna mit Dachterrasse profitieren. Die Getränkeflat, die 
so wohl Mineralgetränke als auch Kaffee, Cappuccino, Espresso mit 
einschließt ist natürlich auch dabei. „Wir setzen auf eine familiäre und 
freundliche Atmosphäre und hoffen, dass unsere Lounge so schnell zum 
Wohnzimmer wird.“ so Inhaber Umut Torbali. „Ein ordentliches Publi-
kum ist uns sehr wichtig und aus diesem Grund ist bei uns jedes Training 

nur mit Handtuch und sauberer 
Sportkleidung möglich. Männer 
verzichten bei uns auf Muskel-
shirts und Damen auf bauchfreie 
Tops.“ Neben qualifizierter Trai-
ningsbetreuung bietet CORe Fit-
ness seinen Mitgliedern alle sechs 
Wochen einen neuen Trainings-
plan an und da ist für jeden etwas 
dabei. Die Senioren werden mit ei-
nem Flexibilitäts-Zirkel verwöhnt, 
die Leistungssportler bekommen 
einen Funktional Fitness Cage, die 
Kraftsportler einen großen Gerä-
tepark mit Kurzhanteln bis 50 kg, 
die Gesundheitssportler Geräte 
mit bester Biomechanik und die 

Gruppensportler bekommen ein ausgereiftes Kursprogramm aus Kraft, 
Ausdauer, Beweglichkeit und Entspannung in über 200 Kursen monat-
lich. Am Samstag, den 23. Mai kann man sich ab 11 Uhr beim Tag der 
offenen Tür informieren und sich die neuen Räumlichkeiten ansehen. 
Wer sich jetzt schon anmeldet trainiert in den ersten 6 Monaten zum 
Preis von 35 € (statt 45 €), hat das Startpaket im Wert von 99 € und ab 
1.6.2015 ein 30 Tage Rücktrittsrecht! Ein Vorverkauf findet täglich am 
Parkhaus, Batteriestraße/Rheinstraße statt. Öffnungszeiten und wei-
tere Informationen unter www.neuss.core-fit.de
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Bürgermeister Herbert Napp, Peter Rebig (CityParkhaus), Umut 
Torbali (CORe), Dirk Reimann und Frank Lubig (beide Neusser 
Bauverein) (v.l.n.r.) bei der Übergabe des Mietvertrags

Lecker & Einfach
Zutaten:
1–2 Scheiben Landbrot
2–3 EL feine Erbsen aus der 
Dose
frische Minzblättchen, klein 
gehackt
2 TL Olivenöl
1 Spritzer Zitrone
1–2 EL Ziegenfrischkäse
1–2 Eier, wachsweich gekocht
Salz und Pfeffer

Zubereitung:
Erbsen abtropfen lassen und mit der Gabel 
zerdrücken. Die gehackten Minzblättchen, 
1 TL Öl und Zitrone dazugeben und vermi-
schen. Die Brotscheiben mit Ziegenfrischkä-
se bestreichen und das Erbsengemisch dar-
über verteilen. Die wachsweich gekochten 
Eier vorsichtig schälen und auf den Broten 
anrichten. Mit Öl, Salz und Pfeffer abschme-
cken.

Erbsen-Ziegenkäse mit Ei

Ein Rezept aus dem Buch  Niederrhein Rezepte und Lebensart 
ISBN 978-3-7700-1449-1  Erschienen im Droste Verlag
Möchten Sie das Buch gewinnen?
Schicken Sie uns einfach bis 15. März eine E-Mail mit dem Betreff „Kochen“ an 
glueck@derneusser.de

NEUERÖFFNUNG

Starte die ersten 6 Monate für 35 € anstatt 45 €
und spare 99 € Startpaket.

Melde dich jetzt an und teste 30 Tage unseren Club.

Vorverkauf am Parkhaus 
gegenüber dem UCI Kino in Neuss 

01.06.2015

All inclusive

Alle Infos unter www.core-fi t.de

Am Parkhaus 
Batteriestraße / Rheinstraße
Hotline Tel.: 0 22 72/72 71
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Jedes Lebensmotiv kann ein Leistungsmotor sein.
Eine besonders starke bzw. besonders schwache Ausprägung von 
Lebensmotiven steht für einen starken Leistungsantrieb.
Ein Lebensmotiv steht nie alleine; die Kombination der Lebensmoti-
ve ist wichtig.

Chris Ley begleitet als Trainer und Coach Menschen auf dem Wel-
lenritt ihres Lebens. Dabei zeigt er Ihnen nicht nur, was gesund ist 
und wie man sich fit macht oder hält, sondern vor allem, wie Sie es 

im Alltag umsetzen und durchhalten können – praxisnah und für je-
dermann, vom Spitzensportler bis zum Bewegungsmuffel. Chris Ley 
ist leidenschaftlicher Sportler, Buchautor, Vortragsredner, Personal 
Trainer, Fitness-Coach und Weltrekordhalter im Stand-up-Paddeln. 
In hunderten Trainings und Coachings hat der Profi in Sachen Ge-
sundheit, Fitness und Ernährung Menschen zu mehr Wohlbefinden 
verholfen und gilt als Experte rund um die Themen Motivation und 
Zielerreichung. Weitere Informationen unter: www.chris-ley.de

Fortsetzung unserer Reihe von Chris Ley, Trainer und Coach

Motivation und Motive
Abnehmen, ein besseres Zeitmanagement, ge-
sündere Ernährung, mehr Erfolg im Beruf oder 
Zeit für Familie und Freunde. Ziele und Vorsätze 
setzt sich ein jeder viele. Egal ob klein oder groß, 
die meisten davon verstauben dann doch in der 
Kiste neben all den anderen nicht durchgesetzten 

Vorsätzen und werden eventuell noch einmal zu 
Silvester oder am nächsten Geburtstag heraus-
gekramt. Doch warum ist das eigentlich so? Dass 
man nur so strotzt von Vorhaben und Unterneh-
mungen, von denen man dann doch nur die Hälf-
te umsetzt? 

Chris Ley

Der erste Schritt um seine Ziele im Alltag zu erreichen ist, 
die eigenen Ziele, besonders aber auch die Motive dafür, 
zu kennen. Diese können sportlicher, beruflicher, aber 

auch privater Natur sein. Hier gibt es sogenannte extrinsische 
Motive. Diese beziehen sich auf einen Zustand, bei dem äußere 
Gründe zu einer Handlung führen sollen. Das kann zum Beispiel 
der Arzt sein, der vorgibt, was man zu tun hat oder der Arbeit-
geber, der Ziele setzt. Kern- und Knackpunkt zur eigenen Zieler-
reichung ist jedoch das Herausarbeiten der intrinsische Motiva-
tion, der ureigensten, inneren Antriebe.
Eine wirkliche Hilfe, die Antreiber darzulegen, bildet das Reiss 
Profil, welches z.B. im Leistungssport, wie beim Sieg der Hand-
ball Nationalmannschaft bei der WM 2007, von Olympiasieger 
Matthias Steiner oder vielen Fußballbundesligisten angewen-
det, schon seit 2002 genutzt wird und wissenschaftlich fundiert 
ist. 
Dabei geht es darum, die eigenen, ganz persönlichen Motivato-
ren und Antreiber zu erkennen und zu benennen. Was bewegt 

Sie, jeden Morgen aufzustehen, zur Arbeit zu gehen, die großen 
und kleinen Hürden des Alltags zu bewältigen? Was motiviert 
Sie? Was ist Ihnen wirklich wichtig?
Orientieren Sie sich dabei an den Schlagwörtern Anerkennung, 
Soziale Kontakte/Beziehungen, Ehre, Macht, Neugier, Ordnung, 
Rache/Kampf, emotionale Ruhe, Sparen, Status, Unabhängig-
keit, Idealismus, Familie, Eros, Essen, körperliche Aktivität.
Wenn Sie sich über Ihre Prioritäten im Klaren sind haben auch 
Ausreden wie „Ich habe keine Zeit!“ – die wohl meist verwen-
dete Ausrede, wenn es darum geht sich vor Sport oder anderen 
Dingen zu drücken – keinen Platz mehr. Denn nun können Sie 
persönliche Ziele und Motivatoren leicht miteinander verbin-
den. Wenn Sie beispielsweise das Ziel haben mehr Sport zu trei-
ben, Ihnen dazu die Pflege von sozialen Kontakten besonders 
wichtig ist, machen sie lieber Sport in einer Gruppe oder mit 
einem Freund.
Diese Grundbedürfnisse sind bei jedem Menschen unterschied-
lich ausgeprägt, behalten Sie dabei im Kopf:

Die Gartenlust steht für eine sommerliche und charmante Atmosphäre für die ganze 
Familie rund um das historische Wasserschloss Dyck. Bereits zum 12. Mal findet die 
„Gartenlust“ in der wunderschönen Parkanlage von Schloss Dyck statt. Angeboten 
werden unter anderem italienische Spezialitäten, Accessoires und mediterrane Pflan-
zen. Insgesamt über 150 Aussteller präsentieren 
exklusive Gartenaccessoires, Gartenmöbel, Pflan-
zen, Terrakotta, Dekorationen, Bücher, Lifestyles 
und Kulinarisches. Kurz – einfach alles, was das 
Leben und Arbeiten im Garten zu einem Genuss 
macht. Nicht zu kurz kommen dabei kulinarische 
Besonderheiten für Leib und Seele.
Ob mediterrane, asiatische oder moderne Gärten, 
der Gestaltung des „grünen Wohnzimmers“ sind 
keine Grenzen gesetzt. In den Mustergärten be-
raten renommierte Garten- und Landschaftsbau-
betriebe und geben Anregungen und Tipps bei der 
Umsetzung der zukunftigen Gartenträume – wie 
Wasser im Garten, Fassadenbegrünung, farben-
frohe Bepflanzungen, Gartenpflege oder die Ge-
staltung von Terrassen. Die beliebte Funk&Soul-
Band „Ludger W. Trio“ unterhält den ganzen Tag 
über mit Live-Musik.
Gartenlust Schloss Dyck, Jüchen. Vom 4. bis 7. Juni 
2015 von 10 bis 19 Uhr geöffnet.
Eintritt: Erwachsene: 12 €, ermäßigt 9 € (VVK: 10 €,
erm. 7 €); Kinder (7-16 Jahre) 1,50 € (VVK 1 €)

Sommerliche Gartenträume auf Schloss Dyck

Wir verlosen 5 x 2 Karten für die 
Veranstaltung auf Schloss Dyck.
Schicken Sie einfach eine E-Mail mit 
dem Betreff „Gartenlust“ bis zum 
15. Mai an glueck@derneusser.de
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„Sarah ist auf dem Weg zum Flug-
hafen und bemerkt, dass sie ihr 
Handy daheim vergessen hat. Sie 

fährt noch einmal zurück. Dort überrascht 
sie ihren Verlobten Patrick, den sie in Kürze 
heiraten will, mit der halbnackten Nachba-
rin im eigenen Schlafzimmer“, verrät Au-
torin Sylvia Filz. „Das ist natürlich für eine 
Braut ein fürchterlicher Schock!“ – und der 
Auftakt zu heftigen „Gefühlsturbulenzen“ 
von Flugbegleiterin Sarah. Zutiefst ent-
täuscht flüchtet sie sich zu ihrer Jugend-
freundin Maxi. Die führt an der Ostsee ein 
kleines Hotel. Dort lernt Sarah gleich zwei 
interessante Männer kennen: den attrakti-
ven Sportler Tom und den überaus sympa-
thischen Bürgermeister Nicolas. Und auch 
beruflich bekommt sie bald ein verlockendes 
Angebot. Zum Glück stehen ihr in diesem Chaos die patente Maxi 
und die ebenso schöne wie liebenswürdige Dänin Jessi zur Seite. Je-
doch: „Jessi ist die Ex-Freundin von Fitness-Trainer Tom - auch das 
führt zu Komplikationen“, so Filz. Aber keine Sorge, was sehr proble-
matisch klingt, kommt so leicht, flott und humorvoll daher, dass es 
prima unterhält. Natürlich kommt auch die Romantik nicht zu kurz. 
Außerdem gibt es wieder viele vergnügliche Wortgefechte zwischen 
den Geschlechtern, die typisch für die eng befreundeten Autorinnen 
Filz und Konopatzki sind. „Das ergibt sich einfach beim Telefonieren 
und Schreiben. Wir haben ja immer was zu lachen und zu lästern“, 
lacht Sigrid Konopatzki.
Vor allem ihr „Sport- und Ernährungsjunkie“ Tom muss sich von den 
Mädels rund um Sarah einiges anhören. Grundsätzlich sind die Auto-
rinnen aber auf Gleichberechtigung bedacht: „Natürlich gibt es die 
eine oder andere Spitze gegen Männer. Es ist schließlich ein Frau-
enroman und wir Mädels wollen ja etwas zu kichern haben! Aber 
auch unsere Protagonistinnen sind keinesfalls unfehlbar und wer-
den durchaus mal von den Herren der Schöpfung zurechtgestutzt. 
Es ist wie im richtigen Leben. Jeder mal hopp oder top“, erklärt Sylvia 
Filz schmunzelnd.

Neue Wege

Mit ihrem Roman „Gefühlsturbulenzen“, der bereits Ende letzten 
Jahres erscheinen ist, haben Konopatzki und Filz einen Versuch ge-
wagt. Er ist nämlich diesmal nicht in Zusammenarbeit mit einem 
Verlag veröffentlicht worden. „Wir gehen ja immer gerne neue 
Wege. Uns hat das Self Publishing gereizt - und es ist total span-
nend. Wir haben das E-Book zuerst veröffentlicht, um die Resonanz 
darauf zu testen. Und da es bestens angekommen ist, haben wir das 
Printbuch für unsere Leserinnen drucken lassen, die keinen E-Reader 
besitzen“, erzählt Filz. Sigrid Konopatzki ergänzt: „Die Selbstbe-

stimmung macht Spaß - und die Verkaufs-
zahlen geben uns Recht. Wir brauchen uns 
jetzt nur untereinander absprechen sowie 
ein bisschen mit der Lektorin. Diese Art der 
selbstständigen Arbeit gefällt uns sehr.“ So 
werden sie im Sommer auf diesem Wege ein 
weiteres Buch herausbringen, und natürlich 
ist auch „Zuckerpuppe“ so entstanden, das 
ganz neu auf dem Markt ist. 

Tortenglück

Genau genommen sind alle Mädels in den 
beiden Romanen ‚Zuckerpuppen‘. Sie sind 
alle schön und attraktiv, blitzgescheit und 
humorvoll, dabei bodenständig und sehr 
sympathisch. Aber ‚die‘ Zuckerpuppe ist Lu-
isa: „Luisa hat bisher in einer Berliner Choco-
lateria gearbeitet und ist überglücklich, dass 

sie die Stelle als Konditorin in Maxis Hotel ergattert hat“, so Kono-
patzki. Die junge Frau zaubert nicht nur die herrlichsten Tortenkrea-
tionen, sondern sieht mit ihren dunklen Locken und dem 50er-Jahre-
Look einfach zum Anbeißen aus. Sie wird die Vierte im Bunde der 
Freundinnen und findet quasi so ganz nebenbei noch ihre buchstäb-
lich große Liebe. „Ist wohl die sauerstoffreiche, energiespendende 
Ostseeluft“, kommentiert Filz lachend. Aber in „Zuckerpuppe“ sind 
auch die Geschichten von Sarah, Maxi und Jessi noch nicht auser-
zählt. Jede erlebt so ihre Überraschungen in Sachen Liebe bis zum 
(fast) Happy End. Doch noch mal zurück zu den appetitanregenden 
Torten – Gibt es da vielleicht ein Vorbild? Sylvia Filz: „In diesem Fall 
verraten wir es ausnahmsweise einmal: Meine Tochter hat letztes 
Frühjahr geheiratet. Sigrid und ich waren - wie mein Schwiegersohn 
heut noch gerne sagt - die Torten-Queens. Wir haben nicht nur die 
vierstöckige Hochzeitstorte selbst gebacken, sondern auch die ande-
ren Kuchen. Und bei uns gab es genau das, was wir Luisa in der Zu-
ckerpuppe erfolgreich kreieren lassen. Mini-Törtchen! Hat bestens 
funktioniert.“ Auch im Roman. Guten Appetit beim Lesen!

Was passt besser zum Wonnemonat Mai als hu-
morvolle Liebes- und Unterhaltungsliteratur 
für die ersten Sonnenstunden auf Terrasse und 
Balkon? Gleich zwei neue Romane des Rommer-

skirchener Autoren-Duos Sylvia Filz und Sigrid 
Konopatzki sind dafür bestens geeignet: „Gefühl-
sturbulenzen“ und die Fortsetzung „Zuckerpup-
pe“. 

Annelie Höhn-Verfürth

Neue Romane von den “Schreibkatzen”

Von Gefühlsturbulenzen und Zuckerpuppen

Verlosung
Wir verlosen für 2 x „Gefühlstur-

bulenzen“ mit Widmung der Au-

torinnen! Schickt eine E-Mail bis 

zum 15. Mai an glueck@derneus-

ser.de mit der richtigen Antwort 

auf die Frage: Welchen Beruf hat 

Sarah?

Kreis und Sparkasse präsentierten Gründachpoten-
zialkataster auf der Smart Energy Messe:

„Dächer haben 
grünes Potenzial“ 
Rhein-Kreis Neuss und Sparkasse Neuss bieten ergänzend zum kreis-
weiten Solarpotenzialkataster einen neuen kostenlosen Service für 
Hauseigentümer an: das Gründachpotenzialkataster. Mit wenigen 
Mausklicks können sich Bürger jetzt im Internet informieren, ob die 
Dachflächen ihrer Immobilie nicht nur für Solarenergie, sondern auch 
für Dachbegrünungen geeignet sein könnten. Das Gründachpoten-
zialkataster kann ab sofort über die Internetseiten aller Kommunen 
- mit Ausnahme der Stadt Neuss - sowie über die Kreis- und Sparkas-
sen-Homepage aufgerufen werden. Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke und Sparkassen-Kommunikationsdirektor Stephan Meiser gaben 
jetzt in der Stadthalle Neuss im Rahmen der Smart Energy, der größten 
Energiemesse am Niederrhein, den Startschuss für das neue Angebot. 
Insbesondere in dichtbebauten Gebieten mit geringem Grünflächen-
anteil gibt es viele gute Gründe für grüne Dächer. Neben der Einspa-
rung von Energiekosten durch die Verbesserung des Wärme- und 
Kälteschutzes, dem Regenwasserrückhalt und der Minimierung von 
Niederschlagsabflussspitzen bei Starkregen leisten begrünte Dächer 
einen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz und zur Verbesserung 
des Kleinklimas in Innenstädten. So lassen sich durch Dachbegrünun-
gen sogenannte Hitzeinseln vermeiden sowie die CO²- und Fein-
staubbelastung reduzieren. Zudem können 50 bis 90 Prozent des Nie-
derschlags auf einem Gründach gespeichert werden und verdunsten. 
Darüber hinaus schaffen Dachbegrünungen neben der Erholungs-
funktion und der ästhetischen Wirkung grüne Nischen für Vögel und 
Insekten. 
Die Entscheidung für ein Gründach ist allerdings nicht nur ein sinnvol-
ler Beitrag zum Umweltschutz, sondern kann sich für Hauseigentü-
mer auch rechnen: So können beispielsweise durch die Dämmung des 
Dachs eines durchschnittlichen Einfamilienhauses bis zu sechs Prozent 
des Heizenergiebedarfs eingespart werden. 
„Mit dem Solar- und Gründachpotenzialkataster erhalten die Bürge-
rinnen und Bürger wichtige Planungsinstrumente für eine nachhal-
tige und ökologische Gebäudenutzung“, sagte Petrauschke mit Hin-
weis auf steigende Energiekosten und Umweltschutz. Bautechnische 
Faktoren wie der Zustand und die Statik eines Daches können vom 
Kataster jedoch nicht berücksichtigt werden, sondern bedürfen einer 
gesonderten fachmännischen Prüfung. 
„Die Sparkasse unterstützt interessierte Hauseigentümer mit attrak-
tiven Finanzierungsmöglichkeiten. Darüber hinaus sind wir auch der 
richtige Ansprechpartner für öffentliche Fördermittel“, ergänzte Mei-
ser. 
Rund 10 000 Euro hat der Rhein-Kreis investiert, damit das vorhan-
dene Solarpotenzialkataster um das neue Angebot Gründachpoten-
zialkataster erweitert werden konnte. Die Kosten für die langfristige 
Nutzung beider Kataster werden von der Sparkasse Neuss übernom-
men. Technisch umgesetzt wurde das Gründachpotenzialkataster von 
der Firma tetraeder.solar GmbH aus Dortmund, die sich auf die Erfor-
schung und Entwicklung von Prognose - und Planungsinstrumente für 
den Bereich der Erneuerbaren Energien spezialisiert hat. Die Daten-
grundlagen hat das Katasteramt des Kreises zur Verfügung gestellt. 
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Landrat Hans-Jürgen Petrauschke hat dem 
früheren Dormagener Bürgermeister Heinz 
Hilgers herzliche Glückwünsche zur Verlei-
hung des Landesverdienstordens durch die 
Ministerpräsidentin übermittelt. „Eine sol-
che Ehrung setzt ein Zeichen - ein Zeichen 
dafür, wen unsere Gesellschaft schätzt und 
was ihr wichtig ist. Und dabei steht das 
Engagement der Bürgerinnen und Bürger 
ganz weit oben. So wie bei Ihnen“, schreibt 
Petrauschke. Als Landtagsabgeordneter, 
Bürgermeister und Vorsitzender des Deut-
schen Kinderschutzbundes habe Hilgers 
Außergewöhnliches geleistet, das weit 
über den Rhein-Kreis Neuss hinausstrahle. 
„Als Streiter gegen Kinderarmut und für 

Ganztagsschulen werden Sie ebenso in 
unserem Gedächtnis bleiben wie als Vor-
kämpfer für eine lebendige Dormagener 
Innenstadt oder das bundesweit anerkann-
te Dormagener Modell mit seinen frühen 
Hilfen für Jungen und Mädchen sowie 
vorbildlichen Erziehungs-, Bildungs- und 
Betreuungsangeboten“, heißt es im Gra-
tulationsschreiben des Landrats an Heinz 
Hilgers. „Ihr Herz für Kinder, Ihr rheinischer 
Humor und Ihre im christlichen Glauben 
verwurzelte Gelassenheit haben Sie zu ei-
nem Vorbild im oft so hektischen Politikbe-
trieb gemacht, und dafür sind wir Ihnen alle 
sehr dankbar“, so Petrauschke. 

Landrat Petrauschke gratu-
liert Heinz Hilgers zum Landes-
verdienstorden

Aktion für Inhaber der Familienkarte: 

Eltern lernen Erste Hilfe in 
kostenlosem Workshop 

Jugendliche gestalteten 
Umhängebeutel für Brust-
krebs-Patientinnen

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke hat dem 
früheren Dormagener Bürgermeister Heinz 
Hilgers zur Verleihung des Landesverdienstor-
dens gratuliert. 

Erste Hilfe fürs Kind wird in dem 
Workshop vermittelt. 

Besuch aus dem Rhein-Kreis Neuss: Berufs-
kolleg-Schüler und ihre Lehrerinnen nach 
der Spendenübergabe in der Frauenklinik 
der Universitätsklinik Düsseldorf.

Medizinische Hilfe für Kinder 
im Notfall steht im Mittel-
punkt des Workshops „SOS 
Kids“, den das Familiennetz-
werk Grevenbroich in Koopera-
tion mit der Familienkarte des 
Rhein-Kreises Neuss anbietet. 
Der nächste Workshop findet 
am Mittwoch, 17. Juni, von 19 
bis 21.30 Uhr statt. Für Inhaber 
der Familienkarte des Rhein-
Kreises Neuss ist der Kursus 
kostenlos. Teilnehmer ohne Fa-
milienkarte zahlen 5 Euro. 

Kursleiterin Franca Rittmann, die sowohl Kinderkrankenschwester als 
auch Lehrrettungsassistentin ist, gibt Antworten auf zahlreiche Fra-
gen: Sie erklärt, wie Wunden oder Brandverletzungen richtig versorgt 
werden und wie Eltern bei Fieber reagieren oder Kinderkrankheiten er-
kennen. Darüber hinaus geht es um allergische Schocks, Insektenstiche 
sowie epileptische Anfälle. Die Kursleiterin stellt auch die wichtigsten 
Sofortmaßnahmen vor und gibt Tipps zur Kindersicherheit im Haushalt. 
Der Workshop findet statt im „Kinderzimmer“, Neuenhausener Straße 
223 in Grevenbroich. Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich. Die 
Veranstaltung kann online gebucht werden unter http://www.kinder-
zimmer-gv.de/information-beratung/sos-kids/ oder telefonisch unter 
der Rufnummer 02181 2839456. 
Die Familienkarte des Rhein-Kreises Neuss bietet neben diesem Work-
shop Vergünstigungen und Rabatte bei mehr als 270 Partnern. Bean-
tragt werden kann die kostenlose Familienkarte von allen Erziehungs-
berechtigten mit Wohnsitz im Rhein-Kreis Neuss mit mindestens 
einem Kind bis 18 Jahren online unter www.unserefamilienkarte.de. 

S c h ü l e r i n n e n 
und Schüler des 
B e r u f s k o l l e g s 
für Technik und 
Informatik, das 
der Rhein-Kreis 
Neuss im Neusser 
Hammfeld be-
treibt, haben sich 
jetzt für einen 
guten Zweck von 
ihrer kreativen 
Seite gezeigt: 
Die Jugendlichen 
nähten und ge-
stalteten Umhängebeutel für Brustkrebskranke in der Frauen-
klinik der Universitätsklinik Düsseldorf. Die Beutel dienen frisch 
operierten Patientinnen dazu, schmerzfrei ihre Drainage-Flaschen 
zu transportieren. Beschriftet sind die Spenden mit Begriffen wie 
„Kämpfen!“ oder „Good luck“ (Viel Glück). Dazu hatten die Schü-
ler persönliche Grußkarten mit besten Genesungswünschen ge-
schrieben. 
Die Klasse BSJ L4A mit den Schwerpunkten „Gesundheit/Soziales“ 
und „Körperpflege/Kosmetik“ sowie ihre Lehrerinnen Nancy No-
wak und Iris Matheus übergaben die Umhängebeutel an das Team 
um Frauenklinik-Direktorin Professor Dr. Tanja Fehm, die Leitende 
Oberärztin Dr. Svetlana Mohrmann und Fachkrankenschwester 
Ulrike Demuth. Die Expertinnen und Karin Pielka-Massarczyk, die 
Vorsitzende der Brustkrebs-Selbsthilfegruppe „Frauen für Frauen“, 
waren sehr angetan von der guten Gabe und wünschten sich noch 
mehr solch gelungener Projekte. 
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Einst war es ihr größter Traum 
– wie ihre geliebte Großmutter 
auf der Bühne zu stehen und 
Theater zu spielen. Und er ist es 
immer noch: „Sobald ich darü-
ber rede, fange ich an zu schwär-
men“, sagt Christina Busch. 2011 
hat sie sich diesen Traum mit 
„Paulas Suppentheater“ in der 
Neusser Pegelbar erfüllt, und 
das Publikum hat diese char-
mante Paula, die so witzig und 
einfühlsam über ihr Leben und 
ihre Lieben erzählt und gesun-
gen hat, direkt in sein Herz geschlossen. „Ich bin dann immer wieder 
gefragt worden, ob es was Neues gibt“, aber erstmal hatte sie ande-
re Dinge zu erledigen: Innenarchitektur studieren, eine Ausbildung 
zum Coach absolvieren, ein neues Leben beginnen. Aber ihr Traum 
ist stets der gleiche geblieben: „Ich bin immer wieder zu dem Schluss 
gekommen, ich muss auf die Bühne. Ich habe dem Moment gerade-
zu entgegen gefiebert“, lacht sie. Nur dieses Mal wollte sie nicht al-
leine auftreten: „Ich wollte auf jeden Fall was mit Thomas Peters von 
„Herrencreme“ machen, der ja schon bei Paulas Suppentheater mein 
Regisseur war.“ Und wie das manchmal so ist, wenn man sich etwas 
recht von Herzen wünscht - wieder ist ihr Traum wahr geworden. Am 
20. März war die ausverkaufte Premiere des neuen Stücks von Paula 
und Thomas im Café Stückgut im Gare du Neuss. „Es war großartig, 
wieder Theater zu spielen! Es gibt kein anderes Wort dafür!“ Paula 
ist zurück.

Liebe und andere Schwierigkeiten

„Als Paula kann ich meine verrückte Ader ausspielen“, sagt Chris-
tina Busch und lacht. Das tut sie mit dem ihr eigenen lebhaften 
Charme, beredter Mimik und Sinn für (Situations-)Komik. In „8 Paar 
Füße“ zeigt sie jedoch nicht nur ihr Alter Ego Paula, sie schlüpft im 
Zusammenspiel mit Thomas Peters auch mühelos in andere Frauen-
rollen, gibt die Verliebte, die Zickige oder die Desillusionierte. „Die 
Ideen zu dem neuen Stück hatte ich schon die ganze Zeit im Kopf. 
Was mich inspiriert hat, sind eigene Erfahrungen und Erlebnisse aus 
dem Bekannten- und Freundeskreis.“ Die hat Christina Busch dann 
so humorvoll zugespitzt in Szene gesetzt, dass das Publikum nicht 
nur herzhaft, sondern oft auch wissend lachen muss. Handlungsort 
ist ein kleines Restaurant, dazu passt perfekt die gemütliche Wohn-
zimmeratmosphäre des Café Stückgut. Auftritt ein Paar, das sich 
im Internet kennengelernt hat und sich nun zum ersten Mal ‚live‘ 
begegnet. Da sind einige ‚Überraschungen‘ vorprogrammiert, wenn 
etwa der toll aussehende junge Mann doch deutlich älter und mit 
Glatze daherkommt. Dann gibt es zwei frisch Verliebte, die sich nur 

seufzend anhimmeln. Undenk-
bar für das dritte Paar, das völlig 
entnervt immer wieder in hef-
tigen Streit gerät. Ein Zustand, 
den das vierte Paar längst hinter 
sich hat: Die Partner schweigen 
sich nur noch an, man hört ledig-
lich ihre Gedanken aus dem Off. 
Thomas Peters, der mit Christina 
Busch an den ‚Feinheiten‘ des 
Stückes gearbeitet hat, erweist 
sich dabei als ihr perfekter Büh-
nenpartner, der es sehr amü-
sant, oft nur mit einem Blick ver-

steht, die ganze Bandbreite vom schwärmerisch Verliebten bis zum 
absolut genervten Ehemann zu geben. 

Musik inklusive

Peters ist zudem für die Musik verantwortlich. „Ich habe die Lieder 
ausgesucht“, erzählt Christina Busch, „Thomas hat sie arrangiert.“ 
Auf der Bühne werden sie vom „Herrencreme“-Musiker Klaus Klaas 
ebenso professionell wie stimmungsvoll begleitet. ‚Tommy und Pau-
la‘  haben sogar eigens einen Song mit Schlagerqualitäten geschrie-
ben und vertont: „Du hast mir mein ganzes Leben versaut“. Da singt 
das Publikum fast automatisch kräftig mit. Andere bekannte Titel 
von Pop bis Rock gehen unter die Haut, denn auch das Gefühl kommt 
nicht zu kurz, das ist Paula wichtig: „Ich möchte das Publikum be-
rühren.“ Die Zuschauer honorieren  „8 Paar Füße“ dann auch mit 
starkem Applaus und lassen die beiden Schauspieler nicht ohne Zu-
gabe von der Bühne. Ein unterhaltsamer Theater-Abend mit vielen 
Lachern, auch bestens für eine Mädels-Runde geeignet. Die nächste 
Vorstellung ist am 11. Juni. Karten gibt es bei Sport Hähnen und unter 
paula@paulassuppentheater.de für 22 Euro.

Man könnte es das „Comeback des Jahres“ nen-
nen. Nach einem vielversprechenden Debüt 2011 
und nun fast vier Jahren offenbar kreativer Pause 
ist sie wieder da: die Neusserin Christina Busch 
alias „Paula“ von „Paulas Suppentheater“. Dies-
mal steht sie nicht alleine auf der Bühne, sondern 

zusammen mit Thomas Peters, bekannt als Mit-
glied von „Herrencreme“. Ihr neues Stück „8 Paar 
Füße“ zeigt mit viel Humor und Augenzwinkern 
vier Paare in verschiedenen Stadien der Liebe und 
das mit viel Musik.

Annelie Höhn-Verfürth

Neues von „Paula“ 

Der Traum vom Theaterspielen geht weiter
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Alles neu macht der Mai – und das Autozentrum WEST feiert den 
Mai mit seinen Hyundai-Kunden auf besondere Weise: Mit der Pre-
miere des neuen Kompaktklassemodells i30.
Beim Händlerfest, das am Freitag, den 8. Mai von 9 bis 18 Uhr und 
am folgenden Samstag von 9 bis 14 Uhr stattfindet freut sich das 
Team von AZ West auf der Moselstraße 31a auf Neugierige und Kun-
den, die sich in ungezwungenem Rahmen über den neuen i30 und 
alle anderen Hyundai-Modelle informieren möchten. Natürlich gibt 
es dazu auch leckeren Kuchen und eine gemütliche Tasse Kaffee.
Der neue i30
Der Golf von Hyundai – so nennen ihn Fans liebevoll. Der neue 
 Hyundai i30 kann es dabei mit seinem Klassen-Konkurrenten wirk-
lich aufnehmen. Edles Design, umfangreiche Komfortausstattung 
und Motoren, die Fahrspaß garantieren. Der i30 ist schon jetzt ein 
echter Star.
Mehr Komfort. Mehr Platz.
Im sehr geräumigen Innenraum werden ausschließlich langlebige 
und strapazierfähige Materialien von hoher Qualität verwendet. 
Darüber hinaus verfügt der neue i30 über die ersten kühlbaren Vor-
dersitze seiner Klasse. Mehr Komfort geht nicht.
Neues Design. Neue Motoren.
Die Optik der Modellgeneration 2015 wurde aufgefrischt. Besonders 
der modifizierte Hexagonal-Kühlergrill, das Hyundai Familienge-
sicht, fällt ins Auge. Mit neuen Motoren und Antrieben sowie Si-

cherheitselementen und Komfortdetails können Kunden aus einem 
umfangreichen Ausstattungsangebot wählen. 
Ab jetzt bestellbar: Der Hyundai i20 als Coupe
Erstmals seit Einführung des Hyundai i20 gibt es den 3-Türer als ei-
genständige Coupe Variante.
Vielleicht nutzen auch Sie die Gelegenheit und schauen sich beim 
Hyundai-Händlertag im Autozentrum WEST um. Ob das neue Kom-
paktklassemodell i30, der i20 Coupe oder eins der anderen Modelle, 
hier findet jeder sein Traummodell.

Das erst 2008 gegründete Fiat-Autohaus von Nick Coenen hat sich 
schnell einen Ruf als kundenfreundlicher und ehrlicher Markenhänd-
ler erarbeitet. So verfügt das Autohaus Coenen  heute über viele 
Stammkunden, die der Marke Fiat mit Begeisterung treu sind. „Bei 
internen, deutschlandweiten Fiat-Tests haben wir im Punkt Kunden-
freundlichkeit stets einen der ersten zehn Plätze belegt und auch die 
Dekra bescheinigt uns hervorragende Umfrageergebnisse“, berich-
tet Geschäftsführer Nick Coenen. Dies gilt für die Werkstattleistun-
gen und den Verkauf von Fahrzeugen gleichermaßen.
Die Begeisterung über die aktuellen Fiat-Modelle ist an der Otto-
Hahn-Straße in Grevenbroich zu spüren. Besonders der brandaktuel-
le Fiat 500x überzeugt und begeistert die Kunden, wie Nick Coenen 
erfreut berichtet. „Der 500x ist rundum hervorragend gelungen und 
verkauft sich sehr gut!“, so Coenen. 
Die Verwandtschaft zum „Cinquecento“ aus den 1960ern besteht 
nur noch aus der Grundform und dem Namen. Der neue 500x ist ein  
qualitativ hochwertiges Fahrzeug, das Emotionen weckt und durch 

und durch überzeugt. Mit vielen technischen Raffinessen und einem 
kultigen Design ausgestattet ist dies der ideale Begleiter für alle An-
lässe. Der Spaß kommt von ganz allein!
Fiat Coenen, Otto-Hahn-Str. 31 in Grevenbroich, Tel.:  02181/ 75 66 96

Das Hyundai Händlerfest 
am 8. und 9. Mai 2015 im Autozentrum WEST

Das Autojahr 2015 – Neuheiten en masse

Den 500x bei Fiat Coenen erleben

Freuen sich schon auf reges Interesse beim Händlertag im Auto-
zentrum WEST: das Team der Moselstraße 31a

Ein Getriebe, das in diesem Segment Maßstäbe 
setzt: Als einer der Ersten seiner Klasse ist 
der neue Fiat 500X mit einem 9-Stufen-
Automatikgetriebe erhältlich, das durch 
intelligente Abstimmung Komfort und
Verbrauch optimiert. 

GETRIEBE 

12 13

Wie jedes Frühjahr präsentieren auch dieses Jahr 
die Automobilkonzerne der Welt Ihre neuen Mo-
delle. Im Jahr 2015 haben die Hersteller ein wahres 
Modellfeuerwerk abgebrannt und zeigen vom 
SUV über den Supersportler bis hin zum Kleinwa-

gen spannende Neuheiten. Der Neusser hat sich 
auf die Suche gemacht und hat die Interessantes-
ten für Sie ausgesucht. Auf den nächsten Seiten 
erhalten Sie einen Überblick über den Automarkt 
2015. Viel Spaß beim Lesen und Probefahren!

DAS HÖRMOBIL KOMMT!
www.fgh-info.de

Am 30.05.2015, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Marktplatz GV-Wevelinghoven

Die Hörtour ist eine Aktion der 
FÖRDERGEMEINSCHAFT GUTES HÖREN 

in Zusammenarbeit mit: 

PARTNER-AKUSTIKER
Akustikus Hörsysteme GmbH
Erftstraße 4, 41460 Neuss, Tel: 02131-206 90 86, 
Marktplatz 8, 41516 GV-Wevelinghoven, Tel: 02181-213 15 40

Machen 

Sie den 

kostenlosen 

Hörcheck.
DAS GEHÖR IST DER SCHLÜSSEL 
ZU KOMMUNIKATION UND HÖRGENUSS.

Für den Hörtest 
ist es nie zu früh!
Die bundesweite Hör-Tour der Förder-
gemeinschaft Gutes Hören (FGH) macht 
am 30 Mai in Grevenbroich Station. 
Das mit einer Testkabine ausgestatte-
te Hörmobil bietet den Besucherinnen 
und Besuchern von 10 bis 17 Uhr auf 
dem Marktplatz Grevenbroich-Weve-
linghoven neben den kostenlosen Hör-
tests auch qualifizierte Beratungen und 
Informationen über den Hörsinn, Vor-
sorgemaßnahmen und das Hören mit 
modernen Hörgeräten. Die fachkundige 
Begleitung führt Alderich Franken von Akustikus Hörsysteme zu-
sammen mit dem FGH Team durch. Damit ist auch, falls notwendig, 
für die spätere professionelle Versorgung vor Ort gesorgt. Immer 
noch lassen viele Menschen ihr Gehör erst dann überprüfen, wenn 
sie von anderen auf ihr schlechtes Verstehen hingewiesen werden, 
oder wenn sie selbst Einschränkungen im Alltag feststellen. Das ist 
nach einstimmiger Expertenmeinung viel zu spät, denn die soge-
nannte Hörentwöhnung sollte gar nicht erst eintreten. Frühzeitig 
erkannte Hörminderungen können durch die moderne Hörakustik 
effektiv ausgeglichen werden. Die gewohnte Lebensqualität bleibt 
so erhalten. Grund genug, den Samstagseinkauf mit einem kosten-
losen Hörtest in Grevenbroich zu verbinden.

Ritterturnier in Neuss
Mit dem Turnier am ersten Maiwochenende im RennbahnPark 
in Neuss endet die Beschaulichkeit des Winters. Die Herausfor-
derung steht. Man muss die eigene Lanze am Schild des Gegners 
zerbrechen und dabei selbst im Sattel bleiben. Wer vom Pferd 
fällt hat gleich verloren und wird vom Platz geschleift. Nur einer 
kann im Ritterturnier am Ende der Sieger sein. Zwei Mal am Tage, 
jeweils um 13:30 und 16:30 Uhr, ruft der Herold zum Tjost auf die 
Reitbahn. An den Abenden des 1. und 2. Mai dürfen sich die Zu-
schauer zudem auf eine imposante Feuer-Reitshow freuen. 
Darüber hinaus erwartet die Turnierbesucher ein sehr unterhalt-
sames Begleitprogramm: fliegende Messer, Äxte und Pfeile, laute 
Trommeln und Dudelsäcke, lärmende Gaukler und übermütige 
Komödianten, ein Karussell. Bands mit klangvollen Namen wie 
„Scherbelhaufen“ oder „Wohlgemut“ treten auf, über 100 Ritter 
zeigen in und vor ihren Zelten, wie einfach das mitttelalterliche 
Leben einst vonstatten ging. 
Geöffnet ist der Markt am Freitag (1. Mai) und Samstag von 11- 
22:00 Uhr und am Sonntag von 11- 19:00 Uhr. Der Eintritt für 
Turnier, Mittelaltermarkt und Konzerte kostet 9,00 Euro für Er-
wachsene. Zwei Euro weniger zahlen historisch gewandete Gäste 
und 5,00 Euro kostet das Ganze für Kinder, wobei Familien und 
Alleinerziehende nur für das erste Kind bezahlen müssen. Für alle 
weiteren und für Kinder im Vorschulalter ist der Eintritt frei. „Kin-
der sind unsere größten Fans“ erklärt Karl der Kahle.
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MAZDA
2

Mit cleve-
ren Lösungen und in-

novativen Ideen bringt der 
kleine Japaner neuen Wind ins Kleinwagensegment. 
Beispielsweise besitzt er ein smartphonekompatibles 
Konnektivitätssystem und wartet als erster Kleinwa-
gen mit einem Head-up Display auf. Dank der Skyac-
tive-Technologie sind die fünf verfügbaren Motoren-
Varianten sehr sparsam. Der Benziner mit 115 PS kommt 
mit 4,9 Litern auf 100 Kilometern aus, der Diesel mit 105 
PS schluckt laut Hersteller sogar nur 3,4 Liter. Seit Ende 
Februar gibt es den kleinen Flitzer bei den Händlern und 
für 12.790 Euro fährt er dort wieder vom Hof.

AUDI 

A1 und  A1
Sportback

Mehr Leistung und ge-
ringerer Verbrauch. Neues Aussehen 
für den Kleinsten. Der seit Februar erhältliche A1 ist um zwei Zentimeter 
auf 3,98 Meter gewachsen. Farbig abgesetzte Dachbögen, Dekorfolien für 
die Karosserie und ein komplettes Ausstattungspaket mit individuellen 
Anbauteilen sowie Räder-Designs bieten zahlreiche Möglichkeiten zur In-
dividualisierung des Stadtflitzers. Auch technisch hat sich einiges getan. 
Die sechs Motoren wurden entweder komplett neu entwickelt, wie etwa 
die beiden Dreizylinder-Aggregate, oder grundlegend überarbeitet. Der 
Verbrauch der gesamten Motorenpalette ist um bis zu zehn Prozent gesun-
ken, die Leistungsspanne reicht von 66 kW (90 PS) bis 141 kW (192 PS). Das 
sorgt für höhere Leitung und verringert den Verbrauch. Die Preise fangen 
bei 25.900 Euro an.

FORD
Focus RS

Die Buchstabenkombination „RS“ zaubert 
Fans schneller Autos ein Lächeln ins Ge-
sicht. Seit Ford das Kürzel in den 1960ern 
einführte, steht es für sportliche und in-
novative Fahrzeuge mit beinahe zu viel 
Power. In der zweiten Jahreshälfte soll die 
dritte Generation des Ford Focus RS in den 
Showrooms der Republik stehen und Maß-
stäbe in Sachen Fahrdynamik, Fahrleis-
tungen und Fahrvergnügen setzen. Dafür 
sorgt nicht zuletzt der Ecoboost Vierzylin-
der mit 2,3 Litern Hubraum und 320 PS, den 
man auch aus dem neuen Mustang kennt. 
Neben brachialer Optik und neuem Motor 
haben die Entwickler das Topmodell mit 
Allradtechnik ausgestattet. Ein Preis wurde 

noch nicht genannt.
Erhältlich bei: 

Autohaus Louis Dresen, 
Moselstraße 11

MITSUBISHI
ASX

Mitsubishi bringt seinen Kompakt-SUV im Frühjahr als Sondermodell ASX Klassik 
Kollektion und ASX Klassik Kollektion+ auf den Markt. Beide Modelle unterschei-
den sich von der Basisversion durch umfangreiche Mehrausstattung, die sowohl 

das Design als auch die Funktionalität aufwertet. So spendieren die Japaner unter 
anderem 17“-Alufelgen, ein Chrom-Exterieur-Paket und im Außenspiegel integrierte Blinker. 

Das Infotainmentsystem wird um eine USB-Schnittstelle und eine Bluetooth-Freisprech-
einrichtung erweitert. Tempoautomatik, Sitzheizung, Nebelscheinwerfer mit integriertem 

Tagfahrlicht und Rückfahrkamera komplettieren die technische Ausrüstung. Die Preise für die Sondermodelle beginnen bei 20.990 Euro.
Erhältlich bei: Autohaus Jansen by Herbrand, Hammer Landstraße 41-43

OPEL
Adam S

Das S am Heck steht für Sport: Und so wird der auf Life-
style getrimmte Opel Adam vom Womanizer zum Pow-
erzwerg. Das liegt vor allem am 1,4-Liter-Turbobenziner, 
dessen 110 kW/150 PS in Verbindung mit einem Paket aus 
Sportfahrwerk, Bremssystem und konsequentem Leicht-
bau für herausragende Fahrleistungen (Maximaler Speed 
220 km/h) sorgen. Äußerlich wird der S vor allem an sei-
nem Heckspoiler am Dach und den knallroten Bremssät-
teln erkennbar sein, drinnen sorgen Recaro-Sportsitze, 
Lederlenkrad und Sportpedale für Rennsport-Gefühl, das 
für 18.690 Euro zu haben ist. 
Erhältlich bei: Autohaus Louis Dresen, Moselstraße 11

HYUNDAY 
i30

Hyundai gibt 2015 wieder Vollgas: Mit dem leistungsstarken i30 
Turbo kommt im März ein sportliches Modell auf den Markt, das 
vor Fahrspaß nur so sprühen soll. Kein Wunder, wurde doch das 
Topmodell der i30-Baureihe auf der Nordschleife abgestimmt und 
wird von einer 137 kW (186 PS) starken Turboversion des bekann-
ten 1,6-Liter-GDI-Benziners angetrieben. Optisches Erkennungs-
zeichen des stärksten Hyundai i30, der als Drei- und als Fünftürer 
erhältlich ist, sind unter anderem ein modifizierter Kühlergrill, ein 
doppeltes Auspuffendrohr und 18-Zoll-Leichtmetallfelgen. Auch 
diejenigen, die es etwas langsamer angehen lassen wollen, kom-
men beim i30-Facelift auf ihre Kosten. Denn auch die „normale“ 
i30-Variante wurde optisch überarbeitet. 
Erhältlich bei: AutozentrumWEST, Moselstraße 31a

HONDA 
Civic 

Zwei Jahre nach Markteinführung hat der Honda Civic ein Face-
lift mit leicht veränderter Front und Heckpartie bekommen. Die 
Preise beginnen mit 16.990 Euro für den 1,4l-Benziner mit 100 
PS. Weitere Motorenvarianten sind der 142 PS starke 1,8-Liter-
Benziner und ein 1,6-Liter-Diesel. Gegen Aufpreis gibt es erst-
mals das Infotainment-System „Honda Connect“ mit Touch-
screen, Rückfahrkamera und Android-Software. Außerdem sind 

jetzt die meisten Ausführung mit einem bis 32 km/h akti-
ven Notbremsassistenten ausgerüstet.



der neusser 05.2015der neusser 05.201524 25motorspezialDer Automobil-Sonderteil

der neusser 05.2015der neusser 05.201524 25

BMW
X5 M und X6 M

BMW spendiert seinen Allradlern X5 und X6 ab März/April ei-
nen kraftvollen Auftritt. Der hier verbaute neue M TwinPow-
er Turbomotor ist das stärkste Triebwerk, das BMW bisher für 
Allradfahrzeuge entwickelt hat. Die Daten sind beeindruckend: 
Der 4,4 Liter große V8 leistet 575 PS und bringt 750 nM Dreh-
moment auf die Straße. Das beschleunigt die Allradler in ge-
rade einmal 4,2 Sekunden auf 100 Stundenkilometer. Doch 
macht der Umbau Richtung Rennsport nicht beim Motor halt. 
Aerodynamik, Bremsen und Fahrwerk wurden an die Ansprüche 
der High-Performance-Fahrzeuge 
angepasst. Die Preise begin-
nen bei 114.300 Euro 
für den X5 M 
und bei 
1 1 7.7 0 0 
E u r o 
für den 
X6 M.

CITROËN
DS3

Um den Ansprüchen der Kunden auch 2015 mit dem neuen Modell gerecht zu wer-
den, hat DS, seit Juni 2014 eine eigenständige Marke im Hause Citroën, ent-

schieden, den beliebten DS 3 mit zahlreichen Innovationen auszustatten: Der 
City-Notbremsassistent, ein automatisches Bremssystem, verhindert Zu-
sammenstöße bei niedriger Geschwindigkeit. Die neuen Scheinwerfer kom-
binieren Xenonlicht mit LED-Technologie und verbessern die Sicht sowie den 

Komfort bei Nachtfahrten. Zudem stehen unterschiedliche Motorisierungen 
zur Verfügung: THP 165 Stop&Start mit 120 kW (165 PS), die weniger Verbrauch 

und Emissionen garantieren soll, und die Turbolader-Version PureTech 110 Stop&Start mit 
81 kW (110 PS). Die Preise für den neuen DS3 beginnen bei 15.840 Euro.
Erhältlich bei: Autohaus Louis Dresen, Moselstraße 11

MERCEDES
AMG GT

Mit dem AMG GT leuchtet 
ein neuer Stern am Sportwagenhim-

mel. Mit klassischen Sportwagen-Linien 
und kernigem Sound lässt der GT die Herzen der Sportwa-
genfans höher schlagen. Unter der langen Schnauze des 
Zweisitzers arbeitet ein neu entwickelter V8-Biturbo und 
sorgt für standesgemäßen Vortrieb. Das Aggregat leistet 
im GT 462 PS und im GT S sogar bis zu 510 PS. Der V8 be-
schleunigt den Porsche-Jäger in unter vier Sekunden von 
0 auf 100 Km/h und auf eine elektronisch abgeriegelte 
Spitzengeschwindigkeit jenseits der 300. Die Power hat 
aber ihren Preis, für das Basismodell muss man mit 115.430 
Euro tief in die Tasche greifen. Dafür ist man damit aber auf 
jeden Fall auf der Überholspur zu Hause. Der Termin um 
durchzustarten ist März 2015.

AUDI
TT Roadster

Da weht einem der Wind ganz schön um die Ohren, wenn man 
Ende März in den neuen Audi TT Roadster einsteigt, das Verdeck 
öffnet und Vollgas gibt. Was bei diesem Zweisitzer im Vorder-
grund steht, ist klar: der Fahrspaß. Konsequenter Leichtbau, Quat-
tro-Antrieb und kraftvolle Motoren ermöglichen das. Die neuen 
Aggregate leisten zwischen 184 und 310 PS, das Topmodell schafft 
den Spurt von 0 auf 100 Km/h in 4,9 Sekunden – also keine fünf 
Sekunden für Windstärke zehn. Dabei sind die neuen Motoren 
wesentlich effizienter als ihre Vorgänger und erfüllen die Euro-
6-Norm. Doch auch der Komfort bleibt nicht auf der Strecke. Die 
Sportsitze bieten guten Halt und mit dem „Audi Virtual Cockpit“, 
einem digitalen Kombiinstrument in der Armatur, hat der Fahrer 
alle Informationen scharf im Blick. Das offene Fahrvergnügen 
gibt es ab 37.900 Euro beim Händler.

KIA
Picanto

Eine kleine Frischzellenkur tut 
diesem Kleinwagen gut, hat 
das letzte Modell doch schon 

das eine oder andere Jährchen 
auf dem Buckel. Also hat Kia seinen Pi-

canto überarbeitet und stellt die neue Version auf 
dem 85. Genfer Automobilsalon im März vor. Der 
Picanto präsentiert sich mit verändertem Außen-
design – auffällig veränderter Front, hochwerti-
gerem Interieur, neuen Ausstattungselementen 
und -varianten sowie einem überarbeiteten Mo-
tor. Der 1,0 Liter Ottomotor erfüllt jetzt die Ab-
gasnorm Euro 6 und schluckt nur etwa vier Liter 
auf 100 Kilometer. Zudem ist der Stadtflitzer mit 
größeren Bremsscheiben vorn ausgestattet. Auch 
beim Preis punktet der Picanto. Ab 9.550 Euro ist 
er ab Ende März zu haben.
Erhältlich bei: Autohaus Louis Dresen, Moselstr. 9

MERCEDES
CLA Shooting Brake

„Shooting Brake“ bezeichnet ein Coupé mit 
Steilheck und Heckklappe, das im Vergleich 
zu einem Kombi aber deutlich sportlicher und 
eleganter wirkt. Dieses Konzept verfolgt Mercedes 
mit dem fünften Modell seiner Kompaktklasse-Familie. Trotz abfal-
lender Dachkontur bietet der Shooting Brake mehr Kopffreiheit und ein 
größeres Ladevolumen als das viertürige Coupé. Die Modellpalette des 
CLA Shooting Brake ist breit. Sie beginnt beim CLA 180 (29.809,50 Euro) 
mit 90 kW (122 PS) und endet beim Topmo-
dell, dem CLA 45 AMG Shooting Brake 
(57.268,75 Euro) mit 265 kW 
(360 PS). Bestellt wer-
den kann ab sofort. 
Im März kommen 
die Fahrzeuge dann 
zu den Händlern.

RENAULT
Espace 

Die Zeiten klobiger Vans sind vorbei. So kommt die 4,85m lange, fünfte Generation der französischen Großraum-Limousine Es-
pace eher als sportlicher Cruiser daher. Die Haube dick wie ein SUV, dahinter folgt eine flache Dachlinie, die an den S-Max erin-

nert. Die fünfsitzige Version gibt es ab 33.550 Euro für den Diesel dCi 130, den Benziner TCe 200 EDC 
gibts ab 38.450 Euro. Zwei Sitze mehr kosten 800 Euro Aufpreis, die Top-Version Initial 

Paris (u.a. dynamische Allradlenkung 4Control und adaptives Fahrwerk) gibt’s für 1200 
Euro mehr.

 www.tuv.com/termin

Mit dem TÜV Rheinland-Team unbeschwert die schönste Jahres-

zeit genießen. Nutzen Sie jetzt die Angebote für mehr Sicherheit. 
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SKODA
Fabia Combi 

Auch bei der kleinen Baureihe hat man sich von den eher 
braven, weichen Formen verabschiedet und folgt dem in 
scharfen Linien gezogenen Design, wie es schon der Octavia vor-
gemacht hat. Im letzten Jahr erschien die Limousine, nun folgt der 
Combi. Der ist 9 cm breiter als der Vorgänger und auf 4,26 Meter 
gestreckt. Das bringt ordentliche 530 Liter Kofferraum, legt man 
die Rücksitze um, schluckt der kleine Kombi sogar 1395 Liter. Ne-
ben dem etwas schmalbrüstigen Dreizylinder-Basis-Benziner mit 
70 PS stehen zwei weitere Benziner (90 PS und 110 PS) sowie drei 
Diesel von 75 bis 105 PS zur 
Verfügung.
Erhältlich bei: Auto-
haus Wolters, 
Römerstra-
ße 196

OPEL
Karl 

Der nur 3,68 Meter lange neue Einstieg in die Opel-Welt löst nicht nur 
den Opel Agila ab, sondern ist „vor allem wahnsinnig vernünftig“. 
Kürzer und niedriger ausgefallen als sein Vorgänger, begleitet Opels 
neuen Stadtflitzer das Versprechen, im Basispreis unter 10.000 Euro 
zu liegen. Einziger Motor im Programm ist der 75 PS starke Einliter-
Benziner mit drei Zylindern und dazu ein Fünfganggetriebe. Es gibt 
drei Ausstattungsvarianten: Selection, Edition und Exclusiv. Erstere 
startet bei 9.500 Euro, dann allerdings ohne Klimaanlage. Im Paket 
mit einem Radio werden hierfür 850 Euro fällig.
Erhältlich bei: Auto-
haus Louis Dresen, 
 Moselstr. 11
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BMW
2er Cabrio

Parallel zum 2er Coupé hat BMW das 2er Cabrio entwi-
ckelt und brachte es im Februar auf den Markt. Es ist 
im Vergleich zu seinem Vorgänger deutlich gewach-
sen und ermöglicht den Fondpassagieren nun ein 
komfortableres Ein- und Aussteigen. BMW bietet für 
sein Cabrio eine breite Motorenpalette, vom Dreizy-
lindermotor mit 136 PS im 218i bis zum Reihensechszy-
linder mit 326 PS im M235i. Im Juli wird die Liste noch 
erweitert. Dann kommen das M235i xDrive Cabrio mit 
intelligentem Allradantrieb sowie zwei weitere Die-
selmotoren mit 150 bzw. 
224 PS. Preise ab 
32.200 Euro.

CITROËN
C4

Mehr Design, mehr 
Komfort, mehr nütz-
liche Technologien: Der Citroën C4 
präsentiert sich ab Frühjahr 2015 mit zahlreichen Neuerungen wie neu-
en Frontscheinwerfern mit LED-Tagfahrlicht, Rückleuchten mit 3D-Effekt, 
7-Zoll-Touchscreen und Motorisierungen der neuesten Generation mit Euro 
6-Norm. Die Kompaktlimousine verfügt über einen geräumigen Innenraum 
und punktet mit ihrem für dieses Segment beispielhaftem Kofferraumvolu-
men von 408 Litern. Alle Insassen profitieren vom optionalen Panoramag-
lasdach mit elektrischem Sonnendach. Preise ab 16.990 Euro.
Erhältlich bei: Autohaus Louis Dresen, Moselstraße 11

PEUGEOT
308 GT

Als GT wird der französische Kompaktwagen zur Sportskanone. 
Sein turboaufgeladener 1,6-Liter-Benziner ist mit 205 PS und 285 
Nm üppig motorisiert. Das reicht, um in 7,5 Sekunden auf 100 zu 
beschleunigen und in der Spitze für 235 km/h. In der äußeren Op-
tik des Wagens kommt diese Sportlichkeit aber wenig zum Tra-
gen. Die Dieselversion des 308 GT heißt 2.0 HDi 180, kommt auf 
180 Turbo-PS und einen Normverbrauch von nur 4,1 l. Beide Mo-
delle gibt es auch als Kombiversion SW.
Erhältlich bei: Herbrand Automotive, Hammer Landstr. 41-43

FIAT
Doblo

Mit der mittlerweile vierten Generation der 
Großraumlimousine liefert Fiat seit Januar seine 
Antwort auf aktuelle Mobilitätsanforderungen. 
Wie seine Vorgänger ist auch der neue Doblo äu-
ßerst flexibel. Bis zu sieben Sitzplätze sind mög-
lich und der mit 790 Litern in diesem Segment 
unerreicht große Kofferraum lässt sich durch 
eine asymmetrisch teilbare Rückbank an alle Er-
fordernisse anpassen. Sieben unterschiedliche 
Motorvarianten von 90 bis 135 PS sind für den 
Van zu haben. Neben Benzin- und Dieselmoto-
ren bietet Fiat auch eine bivalente Variante an, 
die nicht nur mit Benzin sondern auch mit Erd-
gas befeuert werden kann. Seit Anfang des Jah-
res ist der Familien-Van ab 17.600 Euro zu haben.
Erhältlich bei: Autohaus 
Nick Coenen,
Otto-Hahn Str. 31, 
Grevenbroich

ALFA ROMEO
Giulietta Sprint

Seit Februar steht die neue Giulietta Sprint bei den Händlern. Die wich-
tigsten Neuerungen spielen sich dabei unter dem schicken italienischen 
Design ab. Alfa spendiert der Giulietta serienmäßig das Doppelkupp-
lungsgetriebe TCT und zwei neue Motorvarianten. Ein 170 PS starker Tur-
bobenziner und ein 2,0 Liter Turbodiesel mit 175 PS runden die bisherige 
Motorenpalette ab. Und auch äußerlich unterscheidet sich die Giulietta 
Sprint von den anderen Versionen der Modellreihe. 17“-Leichtmetallfel-
gen, dunkel hinterlegte Scheinwerfer sowie in glänzendem „Dark Chro-
me“ gehaltenen Einfassungen und die als Diffusor ge-
staltete Heckschürze springen da 
gleich ins Auge. Wer die neu-
en Motoren der schö-
nen Italienerin sein 
eigen nennen will, 
muss dafür min-
destens 24.400 
Euro berappen.
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SKODA
Superb 

Die Tschechen bringen in diesem Frühjahr die dritte Generation ihres Flagg-
schiffs Superb heraus. Wie schon in den Vorgängern bietet der üppig Platz 
und vorzügliche Ausstattung ab gerade einmal 25.000 Euro. Dank eines 
Designs, „dass eine Offenbarung wird“, so Skoda-Chef Vahland, könnte der 
Superb der beste Skoda aller Zeiten werden und mit diesem Paket A6, Pas-
sat & Co das Fürchten lehren. Zunächst startet er als Limousine, die mit fünf 
Benzin- (125 bis 220 PS) und drei Dieselmotoren (120 bis 190 PS bei 1,6 bzw. 
2,0 Liter) angeboten werden, nur der 3,6er V6 ist nicht mehr im Programm, 
dafür soll später noch ein Plug-in-Hybrid folgen. 
Erhältlich bei: Autohaus Wolters, Römerstraße 196

VW
Golf R Variant

Von diesem Kombi haben 
brave Familienväter mit 

Benzin im Blut schon 
lange geträumt. Er ist 
300 Turbo-PS stark, 
beschleunigt binnen 

5,1 s auf Tempo 100 und 
fegt mit 250 km/h die linke Autobahnspur 

sauber – ganz nebenbei  kann man mit dem Golf R Variant (Ladevolumen 605  
Liter/mit umgeklappter Rückbank 1.600 Liter) aber auch die Getränkekisten 
zum Supermarkt fahren. Zum Fahrspaß tragen das serienmäßige 6-Gang-DSG, 
Allradantrieb 4Motion und das um 20 Millimeter tiefergelegte Fahrwerk bei.

SUZUKI 
Vitara

17 Jahre nach der Erstvorstellung bringt Suzuki einen 
von Grund auf renovierten Nachfolger seines Kom-
pakt-SUV. Auf den ersten Blick gefällt sein wohlpro-
portioniertes, fließendes Design, auch sonst setzt 
man auf Lifestyle. Dazu gehört das Infotainment-
Paket mit 7-Zoll-Touchscreen und fettem Sound-
system. Den kompakten Fünftürer (die zweitürige 
Variante entfällt) gibt es wahlweise als Diesel oder 
Benziner, die aus je 1,6 Liter Hubraum 88 kW (120 
PS) Leistung schöpfen. Das straffe Fahrwerk lässt 
ihn auf Asphalt eine ebenso gute Figur machen 
wie das Allgrip genannte neue Allradsystem im Ge-
lände automatisch die Hinterachse 
zuschaltet.

FIAT 
500 X

Der ist aber groß geworden“ würde wohl die Oma ver-
wundert feststellen die mit ihrem Fiat 500 in den 60er 
Jahren noch unterwegs war. Mit diesem Kultstatus und 
voller Spaß steigt der Fiat 500 X nun bei den SUV’s ein. 
Der 500X überzeugt mit unnachahmlichem Design und 
modernster Technologie und bietet eine breite Auswahl 
an kraftvollen Benzin- und Dieselmotoren, die sich 
durch herausragende Leistungswerte, Flexibilität und 
Sparsamkeit auszeichnen. Im Innenraum überzeugt 
der Fiat 500X mit höchster Qualität. Hochwertige Soft-
Touch-Materialien werden mit einem Carbon- oder 
Aluminium- Dekor an den Türen und im Mitteltun-
nel kombiniert. Die großzügigen Sitze bieten 
hohen Komfort und sind mit viel Liebe zum 
Detail verarbeitet. Als Crossover, der sich 
im urbanen Umfeld ebenso sicher und agil 
durchsetzt wie im Gelände, ist der neue Fiat 
500x ideal für alle Menschen, die sich in kei-
ne Schublade stecken lassen.
Erhältlich bei: Autohaus Nick Coenen, 
Otto-Hahn Str. 31, Grevenbroich

HYUNDAY
i20 Coupé

Es ist mehr als nur die dreitürige Version des fünftü-
rigen Bruders. Das Coupé-Modell des neuen i20 
bringt einen ganz eigenen sportlichen Touch mit. 
Neben dem Sport-Feeling hat der Dreitürer auch 
Praktisches zu bieten. Das i20 Coupé überzeugt mit 
großzügigen Platzverhältnissen: Das Kofferraumvo-
lumen wächst im Vergleich zum fünftürigen i20 noch-
mals um zehn auf 336 Liter. Die Vordersitze gewähren einen 
leichten Zugang zum Fond, wo sich die Insassen genauso wie vorn 
über viel Bein-, Kopf- und Schulterfreiheit freuen dürfen. Bei den 
Motoren schöpft das Coupé aus dem Vollen: Zwei Benziner und 
zwei Dieselmotoren mit einem Leistungsspektrum von 75 bis 100 
PS stehen zur Wahl. Im Laufe des Jahres folgt ein neu entwickelter 
1,0-Liter-Dreizylinder-Benziner mit Turboaufladung, der bis zu 120 
PS leistet. Während die Preise für den i20, der seit Jahresbeginn bei 
den Händlern steht, bei 11.950 Euro beginnen, wurde für die Coupé-
Version noch nichts bekannt gegeben.
Erhältlich bei: AutozentrumWEST, Moselstraße 31a

Wir feiern unser 30-jähriges Firmenjubiläum am 13.06.15 von  
11 bis 18 Uhr mit einem Skoda Rally Car Simulator, Fotobox, 
Kinderkarussell, Kinderbasteln, frisch Gegrilltem vom Buchen-
holzgrill und der großen Superb Premiere.

KIA
Rio

Kias Kleinwagen gehört weltweit zum beliebtesten 
Fahrzeug der Koreaner. Jetzt bekommt das Erfolgsmo-
dell ein Facelift. An den zentralen Eigenschaften seines 
Kompaktmodells hat Kia nichts verändert. Nur einige 
behutsame Neuerungen, wie das leicht modifizierte 
Design, das dem Kia Rio außen wie innen eine frische 
Ausstrahlung verleihen soll, wurden vorgenommen. 
Hinzu kommen neue Ausstattungselemente sowie 
überarbeitete Motoren, die alle der Abgasnorm Euro 
6 entsprechen und zum großen Teil weiter reduzierte 
Verbrauchs- und Emissions-Werte vorweisen können. 
Der Einstiegspreis für den dreitürigen Kia Rio 1.2 CVVT 
ATTRACT liegt bei 10.990 Euro.
Erhältlich bei: Autohaus Louis Dresen, Moselstraße 9

SIMPLY CLEVER

FÜR MEHR FARBE
AUF DER STRASSE.
FÜR MEHR FARBE
AUF DER STRASSE.

Der Neue ŠKODA Fabia. Bühne frei.

Sein modernes und dynamisches Design prägt jedes Stadt-
bild und setzt mit dem flexiblen Colour Concept noch zusätz-
liche Akzente. Auch im Inneren beweist der Fabia Stil: mit
dem neuen, vielseitig individualisierbaren Raumkonzept,
cleveren Features und zahlreichen optionalen Highlights
wie dem Panoramaglasdach. Entdecken Sie unseren neuen
Publikumsliebling jetzt ab 10.599,– €.

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Kraftstoffverbrauch für den ŠKODA Fabia Combi 1,0 l,
55 kW (75 PS), in l/100 km, innerorts: 5,8; außerorts: 4,2; kom-
biniert: 4,8; CO2-Emission, kombiniert: 109 g/km (gemäß
VO (EG) Nr. 715/2007), Effizienzklasse C.

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km,
innerorts: 6,1–3,9; außerorts: 4,2–3,1; kombiniert: 4,8–3,4; CO2-
Emission, kombiniert: 110–88 g/km (gemäß VO (EG) Nr.
715/2007). Effizienzklasse C–A+

Autohaus Wolters
Römerstr. 196, 41462 Neuss
Tel.: 02131 745040, Fax: 02131 541284
www.auto-wolters.de
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Der Umwelttipp
Auf Plastiktüten 
ganz verzichten

Obwohl sie in den Geschäften oft bezahlt werden müssen, wer-
den laut Umweltbundesamt jährlich sechs Milliarden Plastiktü-
ten für den deutschen Markt hergestellt. Das sind im Schnitt 73 
Tüten pro Person und Jahr. Auch als Müll- oder Frischhaltebeutel 
findet man Tüten aus Polyethylen in fast jedem Haushalt. Dabei 
vergeuden die aus Erdöl hergestellten Tüten nicht nur Ressour-
cen. Sie belasten auch in anderer Beziehung die Umwelt.

Plastiktüten sind biologisch nicht abbaubar, alte Tüten werden 
verbrannt. Dabei werden klimaschädliche und giftige Substanzen 
wie Formaldehyd und Phenole freigesetzt. Hinzu kommen unzäh-
lige Tüten, die falsch entsorgt werden und als Müll in der Natur 
zurückbleiben. Und Plastik verrottet nicht.

Der Plastikmüll gefährdet auch viele Tiere an Land und im Wasser. 
Meerestiere oder Seevögel ersticken an Plastikresten. In England, 
Australien, San Francisco, Tansania und Ruanda sind Tragetaschen 
aus Polyethylen mittlerweile verboten.

Der BUND rät, Stoffbeutel statt Plastiktüten zu nutzen. Stoffta-
schen sind belastbarer und können viele Jahre wiederverwen-
det werden. Es gibt in manchen Drogerien auch kompostierbare 
Tüten aus Cellulose und Stärke. Allerdings enthalten auch diese 
einen geringen Anteil einfacher Polymere, die im Kompost als ge-
fährliche Kleinstbestandteile zurückbleiben. Die Öko-Bilanz der 
Alternativen fällt im Vergleich zu Plastiktüten immer besser aus: 
Der Wasserverbrauch und die Freisetzung von Treibhausgasen 
sind bei Herstellung und Entsorgung wesentlich geringer als bei 
Kunststoffbeuteln.

Stand: Mai 2008
© Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND)
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Der Neusser im Abo

Ja, ich möchte den Neusser (zu einem jährlichen Bezugspreis von 15,- Euro per Postver-
sand) wieder in meinen Briefkasten geliefert bekommen!

Vorname Name

Straße Hausnummer

PLZ Stadt

IBAN
Hiermit ermächtige ich die in-D Media GmbH & Co KG, bis auf Widerruf, den Bezugspreis in Höhe 
von 15,- € von obenstehendem Konto abzubuchen. Die Abbuchung erfolgt nach Rechnungsstel-
lung und Zusendung der ersten Ausgabe
Widerrufsrecht: Sie können die Bestellung binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen formlos widerrufen. Die Frist beginnt an dem Tag, an dem 
Sie die erste bestellte Ausgabe erhalten, jedoch nicht vor Erhalt einer Widerrufsbelehrung gemäß den Anforderungen von Art. 246a §1 Abs. 2 Nr. 1 
EGBGB. zur Wahrung der Frist genügt bereits das rechtzeitige Absenden Ihres eindeutig erklärten Entschlusses, die Bestellung zu widerrufen. Sie 
können hierzu das Widerrufs-Muster aus Anlage 2 zu Art. 246a EGBGB nutzen. Der Widerruf ist zu richten an: in-D Media GmbH & Co KG, Gruissem 
114, 41472 Neuss, Fax: 02131-1789723

Unterschrift des Kontoinhabers

Schicken/faxen Sie den ausgefüllten Coupon an: 
Der Neusser, Klostergasse 4, 41460 Neuss / Fax 02131/1789723

Freies W-Lan in der 
Stadtbibliothek 
Die Stadtbibliothek Neuss hat ein zeit-
gemäßes, flächendeckendes und frei 
zugängliches WLAN-Netz für das 
Haus am Neumarkt aufgebaut. Für 
den Zugang muss lediglich das Netz der 
Stadtbibliothek Neuss ausgewählt, eine 
beliebige Internetseite im Browser aufgerufen 
und der Providerfirma bestätigt werden, dass der Zugang nicht 
für ungesetzliche Handlungen genutzt wird. Für die Nutzer fal-
len keinerlei Kosten an. Der Zugang ist erheblich schneller als das 
bisherige WLAN-Netz der Stadtbibliothek und die Eingabe von 
Passwörtern für den Einstieg entfällt. Die Hotspots sind so ver-
teilt, dass jeder Winkel des Publikumsbereiches abgedeckt wird. 
Da die Stadtbibliothek nach wie vor nicht nur von Freizeitlesern 
genutzt wird, sondern ein beliebter Arbeitsplatz für Schüler und 
Studenten ist, wird hiermit eine wichtige, das Lernen unterstüt-
zende Infrastruktur angeboten.

Neusser Splitter

Klar bringt mich ein 
Studium vorwärts!

für engagierte Fachkräfte mit 
Berufsausbildung

Studienförderung auch 
berufsbegleitend

,

,

www.aufstiegsstipendium.de

Senioren schützen sich: 

Gefahren in Bus und Bahn
Der pensionierte Polizeibeamte Horst Wolf wird in einem Vortrag 
für Senioren an der Volkshochschule typische Situationen an der 
Haltestelle, im Bus und in der Straßenbahn beschreiben und wie 
es dann zu gewalttätigen Übergriffen auf Menschen kommt. Sei-
ne Erläuterungen am Dienstag, 5. Mai 2015, 10 Uhr, machen die 
Möglichkeiten und Grenzen von Zivilcourage deutlich. Es geht um 
helfen ohne sich selbst in Gefahr zu bringen. Anhand tagesaktu-
eller Vorfälle werden Lösungen erarbeitet, um gar nicht erst zum 
Opfer eines Verbrechens zu werden. Der Eintritt ist frei.

„Anders sein“ 
Themenwoche der Neusser Kultureinrichtungen

Eine ganz besondere Themenwoche feiert An fang Mai Premiere: 
Eine Woche lang, vom 4. bis zum 10. Mai, zeigen sich die Neusser 
Kulturinstitute von einer anderen Seite: Sie machen anderes, leben 
anders, fühlen anders, arbeiten an ders und laden alle Bürgerinnen 
und Bürger ein, mit dabei zu sein. Zum Beispiel beim Eröffnungs-
fest am Montag, 4. Mai 2015 um 18 Uhr. Wie bei einem „Flashmob“ 
wird der Ort erst kurz vorher bekanntgegeben und auch was pas-
siert ist nur we nigen Eingeweihten bekannt. Es werden keine Er-
öffnungsreden oder Gastvorträge gehalten. Es wird alles anders... 
Open Air mit Überraschungen der „varietätischen Art“. Es gibt 
keine Einla dungskarten, sondern ab 16 Uhr einen Aufruf übers In-
ternet, wo die große Party starten wird. Da es sich um eine Mit-

bringparty handelt, sollten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
entspre chend Kulinarisches oder Flüssiges beisteuern.
Bei der Themenwoche „anders sein“  machen die Kulturinstitute 
der Stadt in ihrem Programm ungewohnte Dinge: andere The men, 
andere Menschen, andere Lebensentwürfe, andere künstlerische 
Arbeit. Auf jeden Fall nicht das Gewohnte. Ob schwule Filmreihe im 
Hitch, ungewöhnliche Biografien in der VHS oder Teetrinken und 
Tanzen in der Stadtbibliothek. Die Kulturschaffenden haben sich 
eine Menge 
einfallen las-
sen. Weitere 
Infos gibt es 
bei den Kul-
t u r i n s t i t u -
ten und auf 
Flyern, die in 
vielen Einrich-
tungen und 
an der Info-
theke im Rat-
haus erhält-
lich sind.

So., 03.05.2015

  Was ist morgen?
 Meditation
	07.15	–	08.15	Uhr

 Was ist morgen?
 Meditation
	07.15	–	08.15	Uhr

 Was ist morgen?
 Meditation
	07.15	–	08.15	Uhr

 Was ist morgen?
 Meditation
	07.15	–	08.15	Uhr

 Performence Art
 Workshop
	10.30	–	12.30	Uhr

 Performancetreffen
	10	–	18	Uhr

 Skulptur Würfel
 Performance
	14	Uhr

 Sitzender Knabe
 Performance
	15	Uhr

	Open Stage
	16	Uhr

 Coming In
	16.30	Uhr

 Schiff ahoi
	18	Uhr

 Swing mit dem
 Feuer
	19	Uhr

 Anders als man
 denkt
	11	–	17	Uhr

 Kalimera und Adio
	10	–	12	Uhr

 Digital? Na, Klar!
	14	–	15.30	Uhr

 Führung
	14.30	Uhr

 Digital? Na, Klar!
	14	–	15.30	Uhr

 Kreativ mit der
 Nähmaschine
	14.30	–	18	Uhr

 Perlenarbeit in
 Peyote Technik
	16	–	17.30	Uhr

 Wie entsteht
 ein Buch?
	14	–	16	Uhr

 Vier Augengespräch	
	15	–	18	Uhr

 Tom and the Farm
	16.30	Uhr

 Schiff ahoi
	18	Uhr

 Poetry Slam
	19	Uhr

 Männer al dente
	19	Uhr

 Führung 
	14.30	Uhr

 How my Parents
 met 
	19	Uhr

 Neusser Spuren-
 suche … 
	19.30	Uhr

 Tanz durch den Mai
	18	–	19	Uhr

 Last resistance
	20	Uhr

 Die Verwandlung 
	20	Uhr

 Mindnight in the
 Garden of Good
 and Evil
	20	Uhr

 Philadelphia
	21	Uhr

 Brokeback
 Mountain
	21	Uhr

 Adam und Eva und
 Wolfgang
	20	Uhr

 Führung
	14.30	Uhr

 How my Parents
 met
	19	Uhr

 A single man
	19	Uhr

 Für immer 27
	18	Uhr

 6. Neusser
 Stadtgespräch
	19	Uhr

 Yves Saint Laurent
	19	Uhr

 Studioausstellung
	11	–	17	Uhr

 Anders als man
 denkt
	11	–	17	Uhr

 Studioausstellung
	11	–	17	Uhr

 Mit einer Tasse Tee
 gemütlich ins
 Wochenende
	11	Uhr

 Führung 
	14.30	Uhr

Mo., 04.05.2015Mi., 06.05.2015Fr., 08.05.2015 Di., 05.05.2015Do., 07.05.2015Sa., 09.05.2015So., 10.05.2015

ANDERS SEIN	•	Themenwoche	der	Neusser	Kulturinstitute	vom	04.05.	–	10.05.2015 
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StadtBibliothekNeuss

TANZRAUM NEUSS
Further Str. 203 
41462 Neuss

TaS | THEATER AM SCHLACHTHOF
Blücherstraße 31-33
41460 Neuss

STADTBIBLIOTHEK
Neumarkt 10
41460 Neuss

OFF THEATER
Salzstraße 55
41460 Neuss

KULTURFORUM ALTE POST
Neustraße 28
41460 Neuss

MUSIKSCHULE, VOLKSHOCHSCHULE, FERNUNI
im ROMANEUM
Brückstraße 1
41460 Neuss 

RLT | LANDESTHEATER, HITCH-KINO
Oberstraße 95
41460 Neuss
 

KULTURAMT
Oberstr. 17
41460 Neuss

SCHÜTZENMUSEUM
Oberstraße 58-60
41460 Neuss

STADTARCHIV
Oberstraße 15
41460 Neuss

CLEMENS SELS MUSEUM
Am Obertor 
41460 Neuss 
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Eine	Woche	lang	zeigen	sich	die	Neusser	Kulturinstitu-
te	von	einer	anderen	Seite:	wir	machen	anderes,	leben	
anders,	fühlen	anders,	arbeiten	anders	und	laden	Sie	
ein,	mit	dabei	zu	sein.	Zum	Beispiel	beim	Eröffnungs-
fest	am	04.05.2015,  ab 18 Uhr.	Wo?	Schauen	Sie	an	
diesem	Tag	auf	die	Homepages	der	Institute	oder	
kommen	Sie	dort	vorbei:	ab	16	Uhr	erfahren	Sie,	wo	der	
„Flashmob“	stattfinden	wird.

Ihr beliebtes Magazin ist an vielen Auslage-
stellen und bei uns im Redaktionsbüro Kloster-
gasse 4 erhältlich. Eine Liste der Auslagestellen 
finden Sie im Internet unter:

www.derneusser.de/auslage
Zudem können Sie ein 
kostengünstiges Abo 
abschließen, so kommt 
der Neusser wieder zu 
Ihnen ins Haus und Sie 
verpassen keine Ausga-
be. Als Begrüßungsge-
schenk halten wir für 
Sie ein Poster „Planet 
Neuss“ bereit. 

NEU

Edition

SS
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Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft e.G. Neuss 
Markt 36, 41460 Neuss 
Telefon 02131 5996-0

Erleben Sie echtes 
MEHRWERT-
WOHNFÜHLEN. 
gwg-neussgwg-neuss de

 Tapetenwechsel 
 nötig?

G leich an mehreren Stellen ist die GWG, die gemeinnützige 
Wohnungsbaugenossenschaft Neuss dabei, neue Mietob-
jekte zu errichten, die keine Wünsche offen lassen. Dank des 

genossenschaftlichen Unternehmenskonzepts sind die Mieten ab-
solut bezahlbar und auch für Familien erschwinglich. Frei finanzierte 
Wohnungen kosten 9 Euro, mit öffentlichen Mitteln geförderte 5,75 
Euro pro Quadratmeter. Die Durchschnittsmiete beträgt 5,90 Euro.
Um eine solche Wohnung beziehen zu dürfen, sind die Mieter der 
GWG Mitglied der Genossenschaft. 4.000 Menschen sind bereits 
GWG Mitglieder und 7.000 wohnen in den 3.400 Immobilien. Die 
Nachfrage ist sehr gut, sodass die Genossenschaft stets dabei ist, 
neue Projekte zu entwickeln. „Die Nachfrage übersteigt bei weitem 
unser aktuelles Angebot“, so GWG Vorstand Stefan Zellnig.
An der Augustastraße entstehen gerade zehn Miet-Einfamilienhäu-
ser, die zehn Mietwohnungen aus den 1930er Jahren ersetzen und 
vor allem für Familien interessant sind. 650 bis 850 Euro beträgt dort 
die Kaltmiete.
Zu ähnlichen Konditionen werden Mietwohnungen an der Fesser-
straße auf der Furth und am Glehner Weg im Stadionviertel gebaut. 
Auch dort entwickelt die GWG aus eigenen alten Bestandsimmobili-
en zeitgemäßen Wohnraum.
„Unsere Mieter schätzen die langfristige Sicherheit der Mietverträ-
ge, die als Dauernutzungsvertrag geschlossen werden und so le-
benslang sicheres Wohnen ermöglichen“, erläutert GWG Vorstand 
Ulrich Brombach.
Auch in Zukunft wird die GWG neuen Wohnraum entwickeln, für 
2016/17 sind 100 Einheiten bereits geplant.

1.000 neue Mietwohnungen für Neuss

Mit gut 7.000 Mietwohnungen ist die Neusser Bauverein AG das 
größte Wohnungsunternehmen im Rhein-Kreis Neuss. Für die Zu-

kunft hat das Unternehmen mit der Agenda „1000/2020“ einen  
Expansionskurs angekündigt, mit dem Ziel, 1.000 zusätzliche be-
zahlbare Wohnungen bis zum Jahr 2020 zu schaffen. Vorstandsvor-
sitzender Frank Lubig: „Wir haben uns ein hohes, aber reelles Ziel 
gesetzt, denn in den vergangenen sieben Jahren hat der Bauverein 
bereits 1.200 neue Wohnungen in Neuss geschaffen, von denen gut 
1.000 mit öffentlichen Mitteln finanziert wurden. Diesen Kurs ver-
folgen wir auch zukünftig weiter.“
Gut 200 Millionen Euro investierte der Bauverein in den letzten fünf 
Jahren in den Neubau, die Modernisierung und Instandhaltung sei-
ner Wohnungsbestände. Dazu kommen jährliche Ausgaben von rd. 
600.000 Euro für soziale Projekte wie Mieter- und Nachbarschaft-
streffs mit umfangreichen Beratungsangeboten, die jedem Mieter 
zugute kommen.
Mit Verdichtung des eigenen Bestandes, wie etwa auf der Willi-
Graf-Straße, wo 40 Wohnungen zusätzlich entstehen oder der Neu-
baumaßnahme eines Pilotprojektes nahe dem Demenzkompetenz-
zentrum der Neusser Augustinerinnen an der Steinhausstraße mit 
13 altengerechten und preiswerten Mietwohnungen sowie sechs 
Miet-Einfamilienhäusern für kinderreiche Familien, wird an diesem 
Ziel schrittweise gearbeitet.
Zu den größeren Projekten zählt die Stadtteilentwicklungsmaß-
nahme  an der Hülchrather Straße in Weckhoven. Dort wurden 
vier in die Jahre gekommene Hochhäuser aus den 1960er Jahren 
bereits abgerissen, um Platz für 198 barrierefreie und moderne 
Mietwohnungen für Jung und Alt zu schaffen. Auch 22 Eigenhei-
me für junge Familien werden dort gebaut. Ergänzt wird dieses 
neue Wohnquartier durch ein Nachbarschaftszentrum und drei 
Gruppenwohnungen für gehandicapte Menschen. Der Baubeginn 
ist für Mitte 2015 geplant, das Investitionsvolumen beträgt rd. € 
40 Mio.

Gut und günstig Wohnen in Neuss
Das Thema ist nicht neu, aber so aktuell wie nie 
zuvor: bezahlbarer und qualitativ hochwertiger 
Wohnraum wird immer mehr zur Mangelware. 
Besonders im NRW-Ballungsgebiet herrscht eine 
angespannte Lage auf dem Immobilienmarkt, 
denn trotz anhaltend niedriger Zinsen sind In-

vestoren für Mietwohnungsbau rar. In Neuss en-
gagieren sich einige Wohnbauunternehmen in 
diesem Sektor und bringen gerade verschiedene 
Projekte an den Start, die einen wichtigen Beitrag 
zur Entspannung der Marktlage beitragen wer-
den.

Stefan Büntig

GWG Vorstände Stefan Zellnig (links) und Ulrich Brombach 
(rechts)

Vorstandsvorsitzender des Neusser Bauvereins Frank Lubig mit 
einem Modell des Bauvorhabens an der Hülchratherstraße

Am Glehner Weg im Stadionviertel entwickelt die GWG neuen 
Wohnraum

Die Neubaumaßnahme des Pilotprojekts an der Steinhausstraße 
mit 13 altengerechten Wohnungen

Die zukünftigen Mieten liegen auf einem ansprechend niedrigen Ni-
veau zwischen 5,75 im öffentlich geförderten und 6,50 Euro im freifi-
nanzierten Bereich. Möglich ist dies nicht etwa durch einfache Bau-
weise, sondern durch das Unternehmenskonzept des Bauvereins, 
der durch sein Engagement als Bauträger Überschüsse erwirtschaf-
tet, die in die Sanierung und den Bau von Mietwohnungen fließen 
und so den Mietpreis niedrig halten.
Mit dem Gewinn aus den Wohnungsverkäufen des Stadtgarten-
palais am Neusser Rosengarten etwa wurde das daneben liegende 
Gebäude mit 28 öffentlich geförderten Mietwohnungen saniert, so-
dass die dortigen Mieter davon direkt profitieren.
Die Bauträgerobjekte des Bauvereins sind am Neusser Immobilien-
markt dank ihrer attraktiven Lagen und der hochwertigen Ausstat-
tung sehr begehrt und meist lange vor der Fertigstellung bereits 
verkauft. „Wir haben als Wohnungsunternehmen die Aufgabe, be-
zahlbaren Wohnraum für eine breite Bevölkerungsschicht zu schaf-
fen. Mit einem durchschnittlichen Mietpreis von 5,13 Euro haben wir 
dieses Ziel langfristig umgesetzt“, erklärt Lubig.

Kaufen statt Mieten

Vor allem für Interessenten von Wohneigentum ist die aktuelle 
Finanzpolitik der EZB ein wahrer Segen, denn das Zinsniveau ist 
auf einem Rekordtief und die Investition in das eigene Zuhause 
schafft langfristig Freiheit und Sicherheit. Dabei ist es unerheb-
lich, ob ein Altbau erworben oder neu gebaut werden soll.
Georg Brüggen ist Leiter des Sparkassen-Immobiliencenters 
im Meererhof und Kenner des Neusser Immobilienmarktes. Er 
schätzt die aktuelle Marktlage als angespannt ein: „Im Moment 
haben wir eine sehr hohe Nachfrage nach Wohnimmobilien zum 
Selbstnutzen und als Anlagemöglichkeit. Sie ist so hoch wie 
selten.“ Während der Neusser Markt für Anlagewillige so gut 
wie leergekauft sei, hätten  Immobilieninteressierte, die zum 
Selbstnutzen vier Wände suchen, noch gute Chancen.
„Anleger investieren in Beton-Gold, da dies zurzeit die einzige 
Möglichkeit ist, Geld gewinnbringend anzulegen und eine gute 
Rendite zu erzielen!“, erklärt Brüggen.
Bei den selbstgenutzten Wohnungen und Häusern hängt der 
Kaufpreis stark von der Lage ab; je näher die Immobilie am 
Neusser Zentrum liegt, desto teurer wird die Verwirklichung des 
Traums vom eigenen Heim, wie Franz-Karl Kronenberg von der 
Sparkasse Neuss berichtet. So betrügen die Grundstückspreise 

im Neusser Stadtgebiet ab 300 Euro je Quadratmeter, im ländli-
cheren Kreisgebiet wie etwa in Jülich oder Rommerskirchen sei 
Bauland bereits deutlich günstiger ab 130 Euro zu haben.
Zwar sei der Immobilienmarkt durch zahlreiche Interessenten 
aus Düsseldorf angespannt und die Preise auf einem hohen Ni-
veau, von einer Immobilienblase könne jedoch keine Rede sein, 
erklärt Georg Brüggen.
Er rät allen Kaufinteressenten, die niedrigen Zinsen zu nutzen 
und bei der Hausbank oder Sparkasse den eigenen Finanzie-
rungsrahmen abzuklären, bevor man auf die Suche nach seinem 
Traumgrundstück geht. „Wir haben historisch niedrige Zinsen 
und beraten unsere Kunden in allen Finanzierungsfragen und 
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klären frühzeitig ab, was sie sich leisten können“, erklärt Brüg-
gen. Wichtig zu beachten sei aber auch, dass eine Finanzierung 
genügend Spielraum beinhaltet, damit es bei steigenden Zinsen 
keine böse Überraschung gibt. Ein früh in die Finanzierung ein-
gebundener Bausparvertrag sei ein geeignetes Mittel dafür.
„Wer  sich eine eigene Immobilie anschafft, profitiert sofort 
durch die gewonnene Freiheit und Unabhängigkeit, langfristig 
ist dies die beste Altersvorsorge!“, so Brüggen.

Öffentliche Grundstücke sind Mangelware

Nach Einschätzung vieler Neusser Immobilienfachleute stellt 
die Stadt zu wenig Baugrundstücke zur Verfügung. Das größ-

te Neubauprojekt entsteht seit einigen Jahren in Allerheiligen. 
Dort wurde bereits der zweite Bauabschnitt des Gebietes „Aller-
heiligen B Süd“ in Angriff genommen und auch dort sind Grund-
stücke nur noch von Bauträgern zu bekommen, einer freien Ver-
wirklichung des Traums vom individuellen Eigenheim sind dort 
also Grenzen gesetzt.
Verfügbare Flächen gibt es an der Schluchenhausstraße in Hois-
ten, der Lechenicherstraße, der Steinhausstraße und am Holz-
heimer Blausteinweg, wo eine Klimaschutzsiedlung entstehen 
soll.
Die Preise variieren zwischen 190 und 400 Euro für den Quad-
ratmeter.

Georg Brüggen, Leiter des Sparkassen-Immobiliencenters (links) 
und Franz-Karl Kronenberg von der Sparkasse Neuss (rechts)

Das Gelände der Sauerkrautfabrik ist auch schon für eine Bebau-
ung vorgesehen
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Neusser Splitter
Aus Hockeypark wird SparkassenPark Mönchengladbach
Nach 10 Jahren ist der Name „Warsteiner HockeyPark“ nun Geschichte!

Nachdem die Warsteiner Brauerei, aufgrund strategischer 
Ausrichtungen, schon letztes Jahr geäußert hatte, das 
Namensrecht nicht über die vertraglich festgesetzte 

Zeit von 10 Jahren zu verlängern, kam die Anfrage der Sparkasse 
Mönchengladbach. Der Plan war, in Kooperation mit den Nachbar-
Sparkassen Krefeld, Neuss und Heinsberg ein Konzept zu erstellen, 
an dessen Ende ein neues Namensrecht und eine breit aufgestellte 
Kooperation, vor allem für die Nachbar-Sparkassen, stehen sollte.
Die sehr konstruktiven und fairen Verhandlungen zogen sich dann 
über ein halbes Jahr bis am 27. März Vollzug gemeldet wurde: Der 
„SparkassenPark Mönchengladbach“ war geboren. „Wir sehen 
den neuen Namensrechtepartner Sparkasse als einen Hinweis 
darauf, dass wir nicht nur bei den Künstlern sondern auch im lo-
kalen und regionalen Umfeld in der Champions League angekom-
men sind.“ so Michael Hilgers, Geschäftsführer der HockeyPark 
Betriebs GmbH + Co KG. „Für den neuen Namensgeber war für 

uns immer das Ziel, eine Mischung aus vertrauensvollem, lokal und überregional ansässigem sowie lang-
fristigem Partner zu  finden. Ich glaube, das ist uns mit der Stadtsparkasse Mönchengladbach und den 
Nachbar-Sparkassen perfekt gelungen! Vor allem freue ich mich, dass uns der Vertrag mit einer Laufzeit 
von 10 Jahren plus 5 Jahren Option eine langfristige und nachhaltige Planungssicherheit gibt!“. 
Musikalisch wird der Sommer im SparkassenPark ohnehin. Im Juni gibt sich der internationale Star DJ 
David Guetta wieder die Ehre. 2013 sprachen nicht wenige davon, dass sein Auftritt die Party des Jahres 
war! Es darf allerdings davon ausgegangen werden, dass Deichkind im August diesen Titel für sich be-
anspruchen werden. Unter dem Motto „Niveau, Weshalb, Warum“ werden die Jungs aus dem Norden 
am 28. August 2015 für kräftig „Remmidemmi“ sorgen.    
Mehr Informationen unter www.sparkassenpark.de
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Promoted by Live Nation and Marek Lieberberg in association with Wizard Promotions. Produced by RZO Entertainment, Inc.

EVENTIM Tickethotline: 01805 - 57 00 00* ·  www.eventim.de
TICKETMASTER: 01806 - 999 00 00* ·  www.ticketmaster.de

sowie bei den bekannten Vorverkaufsstellen.     *0,14 €/Min. – Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.

12.06.15 SparkassenPark MG 20.06.15 SparkassenPark MG 27.06.15 SparkassenPark MG 07.07.15 SparkassenPark MG 11.07.15 SparkassenPark MG

17.07.15 SparkassenPark MG 24.07.15 SparkassenPark MG 01.08.15 SparkassenPark MG 21.08.15 SparkassenPark MG 28.08.15 SparkassenPark MG

DEICHKIND

05.09.15 SparkassenPark MG 30.08.15 Tanzbrunnen Köln 27.06.15 KönigPalast Krefeld 12.12.15 Arena Düren

John Butler trio 
Flo Mega & the ruFFcats

noah slee u.a. 

92mm x 120mm (2spaltig) // 4-farbig Euroskala

Dieter Thomas Kuhn & Band
Noch mehr Liebe 2015

139mm x 100mm (3spaltig) // 4-farbig Euroskala

92mm x 92mm (2spaltig) // 4-farbig Euroskala

45mm x 60mm (1spaltig)
4-farbig Euroskala

4-farbig Euroskala

WWW.DIETERTHOMASKUHN.DE

ALLE  INFOS, TERMINE  UND NEUIGKEITEN AUF WWW.DIETERTHOMASKUHN.DE

ALLE  INFOS, TERMINE  UND NEUIGKEITEN AUF WWW.DIETERTHOMASKUHN.DE

ALLE  INFOS, TERMINE  UND NEUIGKEITEN AUF WWW.DIETERTHOMASKUHN.DE

21.11.15 KönigPalast Krefeld

TickeTs unTer:
sparkassenpark.de & WesTTickeT.de präsentiert:

(ehemals HockeyPark)

Fahrrad Oberländer   Ihr Fahrrad-Experte in Neuss

Giant Talon

Super Preis 

499,-

Bulls Sharptail StreetSuper Preis 

399,-(Voll nach StVZO ausgestattet!)

Fahrrad Oberländer  •  Bergheimer Straße 498  •  41466 Neuss-Reuschenberg
Tel.: 02131 / 29 19 95  •  Fax.: 02131 / 29 19 97  •  www.fahrrad-oberlaender.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 09:00 bis 12:30 Uhr und 14:30 – 18.30 Uhr, Sa. 10:00 – 14:00 Uhr

Jetzt neu 
eingetroffen

Verlosung
Wir verlosen für das einzi-
ge Open Air Konzert 2015 
von Jan Delay, am Samstag 
den 1.8.15 um 18 Uhr, 2 x 2 
Karten. 
Schicken Sie einfach eine 
E-Mail mit dem Betreff „Jan 
Delay“ bis zum 15. Mai an 
glueck@derneusser.de

Kunstförderpreise verliehen

Die Kunstförderpreise des Jahres 2014 sind jetzt an die Malerin 
Jennifer López Ayala (Bereich der Bildenden Kunst) und an Jerimias 
Krakowiak (Sparte Gestaltende Kunst) verliehen worden. Der stell-
vertretende Bürgermeister der Stadt Neuss, Reiner Breuer, hat die 
mit 3.000 Euro dotierten Preise im Romaneum an die Preisträger 
überreicht. An die Preisträgerin und den Preisträger gerichtet sagte 
Breuer in seiner Rede: „Die Auszeichnung soll bereits vorhandenes 
künstlerisches Potenzial würdigen, Sie zugleich aber auch beflü-
geln, an Ihren weiteren Erfolg zu glauben und in Ihrer Arbeit nicht 
nachzulassen.“
Die Preisvergaben gehen auf die Empfehlungen von Fachjuroren zu-
rück. Der Jury gehörten die künstlerische Leiterin der Langen Founda-
tion, Christiane Maria Schneider, Nicole Hüttner, Designerin und Innen-

architektin, der Architekt Professor Gernot 
Schulz sowie die Kulturdezernentin Dr. Christi-
ane Zangs und vom Kulturausschuss Hartmut 
Rohmer, Martin Flecken und Anna Maria Holt 
an. Der Kulturausschuss traf anschließend sei-
ne Entscheidung aufgrund dieser Voten. 
Jennifer Lopez-Ayala überzeugte die Jury 
mit der jüngsten Entwicklung ihrer künst-
lerischen Praxis hin zu großangelegten In-
stallationen, in denen sie ihre Arbeit in den 
Raum öffnet sowie die Medien Fotografie 
und Video einbezieht. In den aktuellen 
Werken verbinden sich ihr Gespür für Mate-
rialität mit ihrem malerischen Können und 
der Durchdringung architektonischer Zu-
sammenhänge zu einer komplexen Einheit
Jeremias Krakowiak beeindruckte die Jury 
mit seiner Konzentration auf das Produkt 
des Pop-Up-Buches. Nicht nur das Endpro-
dukt sei handwerklich und konzeptionell 

überzeugend, sondern auch der Weg dorthin. Von der überraschen-
den Themenwahl – dem Kino-Film Léon der Profi – bis hin zu den 
aufwendigen Storyboards bezeugten alle Aspekte der „Buchwer-
dung“ das weit überdurchschnittliche Niveau der künstlerischen 
Arbeit. Das Medium Pop-Up erfährt überraschende Variationen, 
wie Daumenkino-ähnliche Einschübe, wobei auch hier das Sujet 
„Daumen-Kino“ nicht direkt übertragen wird sondern sich eher 
der Reihung assoziativer Bilder und Texte bedient. Die „Lesbarkeit“ 
der eigentlichen Story ist nicht eingänglich – was dem Buch einen 
positiv künstlerischen Charakter verleiht. Erst in der eindringlichen 
– gegebenenfalls wiederholten Auseinandersetzung des Betrach-
ters mit dem Buch - reihen sich die zentralen Themen des Filmplots 
aneinander.

Stellvertr. Bürgermeister Reiner Breuer (4.v.l.) überreicht die Kunstförderpreise an Jennifer 
López Ayala und an Jerimias Krakowiak (3.v.l.). Es gratulieren auch der Vorsitzende des 
Kulturausschusses Harmut Rohmer (l.) und Stellvertreter Martin Flecken



 Neusser Kulturder neusser 05.2015 39der neusser 05.201538

Neusser Splitter
Schwungvolle Musikrevue von Franka von Werden im TAS 

Klimakatastrophen der Liebe
Seit 2009 ist Franka von Werden im Ensemble des 
Theaters am Schlachthof. Kaum ein Kinderthea-
terstück, in dem sie hier nicht zu finden ist. Was 
sie gesanglich drauf hat, zeigt sie in der aktuellen 
Musiktheater-Produktion „Swing mit dem Feu-

er“. Ein großer TAS-Erfolg. Ein Grund, ihr einen 
ganzen Abend zu geben. Mit „Raindrops keep fal-
ling on my head“ stellt von Werden ihr Talent als 
„Goldkehlchen“ und Komödiantin einmal mehr 
unter Beweis.

Marion Stuckstätte
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Da steht sie nun in Hawaii, Japan oder Ägypten – im Regen. 
Eigentlich sollte Beatrix „Trixi“ Pritzlaff, die Wetterfee von 
Super TV, nur einen Außendreh über das Unwetter über-

nehmen. Doch nun schickt sie ihr Sender von einem Kontinent zum 
nächsten. Dabei hat sie nur ein Kleid im Gepäck, und ihre rosa Pumps 
plus Gummistiefel. Sie will nach Hause zu ihrem Freund, auch wenn 
es da nicht wirklich gut läuft; oder gerade deswegen. Denn ihr Liebs-
ter ist ein Kollege und hat obendrein noch ein Verhältnis mit der Frau 
ihres Chefs. Drum ist ihre Beziehung geheim. Oder vielleicht auch 
nicht mehr und daher schickt man sie durch die Weltgeschichte?
Damit sie schnellstmöglich wieder nach Düsseldorf kommt, erzählt 
Trixi vor laufender Kamera nur noch Quatsch: verhöhnt das Land, die 
Menschen und stellt sich dumm. Mitunter agiert sie auch besoffen. 
Doch die Einschaltquoten gehen nicht runter. Im Gegenteil, ihre Fan-
gemeinde wächst und die Zahl der Follower im Netz schnellt ins Uto-
pische. Trixi ist Kult, ihre Wettershow ohne Wetterbericht boomt.
Auch wenn sie ihren Job liebt, nichts hasst die Meteorologin mehr, 
als im Regen stehen gelassen zu werden – beruflich wie privat. 
Doch vorerst bleibt ihr nichts anderes übrig, als sich ihr Leid von 
der Seele zu singen und sich mit Titeln wie ‚Singing in the rain’, 
‚Umbrella’ oder ‚Why does it always rain on me?’ über Wasser zu 

halten. Das alles nicht ganz ernst, aber hinreißend, sehnsüchtig 
und kraftvoll allemal.
Franka von Werden gibt mit ihrem musikalischen Wetterbericht (Re-
gie: Dennis Palmen) einen prima Solo-Einstand im TAS; mit Mattes 
Mankertz am Klavier als gelungenes Pendant. Die Stimme passt, die 
Power auch. Niederschläge, Hochs und Tiefs der Liebe und kleine bis 
große Beziehungs-Klimakatastrophen mit Temperament, Gefühl 
und Humor gut abgemischt. Hingehen lohnt sich!
(Nähere Infos unter www.tas-neuss.de)

„Neuss blüht auf“
Es sind nur noch wenige Tage bis zum nächsten Frühlings-Stadtfest 
„Neuss blüht auf“, das in diesem Jahr am 2 und 3. Mai stattfindet. 
Zum 7. Mal präsentieren Veranstalter ZIN und die Organisatoren 
die Veranstaltung und haben für die Besucher aus Nah und Fern 
wieder eine vielfältige Angebotspalette vorbereitet. 
Darüber hinaus wird ZIN die City adäquat schmücken. 100 Gerani-
entröge werden an den Laternen angebracht und bleiben bis No-
vember, bunte Zier-Schmetterlinge dekorieren 300 Vasen und 200 
Laternen werden mit Windspielen und Fahnen ausgestattet.
Der Neusser Handel öffnet seine Pforten auch am Sonntag in der 
Zeit von 13 bis 18 Uhr. Viele Händler planen darüber hinaus ver-
schiedene Aktionen für Ihre Kunden vor und in den Geschäften. 
In diesem Jahr wartet das Fest aber auch mit einem ganz neuen As-
pekt auf: „Kulinarische Genüsse mit mediterranem Flair“. Mit dem 
Titel „Buongiorno Italia“ präsentieren die Veranstalter erstmalig 
einen italienischen Markt bei „Neuss blüht auf“. In 15 Zelten wer-
den auf dem Markt drei Tage lang Spezialitäten aus verschiedenen 
Regionen Italiens angeboten – von Trüffelprodukten aus dem Pie-
mont bis hin zu Marzipanfrüchten aus Sizilien. Passend zum Thema 
wird sich ein venezianischer Walk-Act auf Hochstelzen seinen Weg 
durch die Besucher und Verkaufsstände bahnen. Für den einen oder 
anderen Besucher vielleicht auch ein Vorgeschmack auf den Urlaub.
Etwa 50 Händler werden im Hauptstraßenzug ihre Waren in 
Marktständen und Zelten anbieten. Für das leibliche Wohl der Gäs-
te sorgen über ein Dutzend Stände mit süßen und deftigen Spezia-
litäten sowie kühlen Getränken. Eine Drehorgelspielerin unterhält 
die Besucher an beiden Veranstaltungstagen.
Für den Spaß der jungen Stadtfestbesucher werden dieses Mal 
zwei Karussells, ein Mini-Rad und das Bungy-Trampolin sorgen.
Die  Veranstalter freuen sich sehr, in diesem Jahr auch den lokalen 
Radiosender als Beteiligten auf dem Fest begrüßen zu können: Am 
NE-WS 89.4-Stand gibt es an einem Automaten Buttons mit dem 
Aufdruck „Wir lieben Neuss“ zu ziehen. Diese Buttons anzustecken, 

ist dann natürlich Ehrensache. Außerdem werden die kleinen Gäs-
te von NE-WS 89.4 mit hübschen Luftballon-Tieren an den Besuch 
von „Neuss blüht auf“ erinnert. 
Und wer dann auch noch etwas Gutes tun will, darf gerne für die 
Aktion Lichtblicke spenden. Die Aktion Lichtblicke unter Schirm-
herrschaft von Udo Kraft, dem Ehemann der NRW-Ministerpräsi-
dentin, unterstützt Kinder und Familien, die unverschuldet in Not 
geraten sind.
Die Neusser Polizei mit ihrer mobilen Wache am verkaufsoffenen 
Sonntag nimmt den Beginn der Fahrradsaison zum Anlass für eine 
Präventionsmaßnahme, um die Anzahl der Fahrradunfälle zu ver-
ringern. Gegenüber dem Haupt-
eingang der Galeria Kaufhof 
können die Besucher außer-
dem ihr Verkehrswissen bei 
einem Quiz testen.
Es gibt also aus-
reichend gute 
Gründe sich 
am ersten 
Maiwo chen-
ende auf den 
Weg in die In-
nenstadt zu ma-
chen, um dort 
nach Herzenslust 
zu Shoppen oder 
sich unterhalten zu 
lassen.

Veranstaltungs zeiten:
Samstag, 2.5. 
von 11 bis 19 Uhr
Sonntag, 3.5. 
von 11 bis 19 Uhr

Christa Platzer & Band

Literatur & Musik
am Samstag, 20.Juni
im Albert-Einstein-Forum
Kaarst

Karten 28,-Euro
erhältlich im Rathaus Kaarst
und online bei Reservix

www.kaarst.de

Bonjour tristesse
Bonjour Piaf!

Gudrun Landgrebe 

Bonjour tristesse – 
Bonjour Piaf!
Gudrun Landgrebe liest Françoise Sagan, 
Christa Platzer singt Edith Piaf 
In einem wunderbaren Dialog zwischen Literatur und Musik treffen 
zwei großartige Künstlerinnen aufeinander. Gudrun Landgrebe, eine 
der renommiertesten deutschen Schauspielerinnen und Christa Platzer, 
die in unnachahmlicher Weise die unvergessene Edith Piaf verkörpert.
Musikalisch umrahmt wird diese tragische Geschichte von der cha-
rismatischen Sängerin Christa Platzer und ihrer vierköpfigen Band 
(Dirk Sobe; Klavier, Oliver Räumelt; Akkordeon, Ronald Güldenpfen-
nig/Christian Bergmann; Kontrabass, Jürgen Schneider; Schlagzeug). 
Sie schlüpft dabei in die Rolle des kleinen „Spatz von Paris“ und in-
terpretiert mit unverwechselbarem Timbre die unsterblichen Melo-
dien der Grand Dame des französischen Chansons. Ein literarischer 
und musikalischer Hochgenuss.
Am 20. Juni im Albert Einstein Forum Kaarst. 
Karten online: www.kaarst.de
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Was kann ein Bild heute sein? Digitale Bilder überflu-
ten unseren Alltag. Nie zuvor wurden mehr Informa-
tionen über sie vermittelt und waren Bilder leichter 

herzustellen, zu bearbeiten und zu manipulieren. Eine Verän-
derung, die weitreichende Auswirkungen auf die künstlerische 

Bildproduktion hat. Erfüllt die Malerei noch die an sie gestell-
ten Erwartungen oder ist ein Neustart fällig? Die Ausstellung 
„re:set“ zeigt anhand von zwölf Positionen aktueller ungegen-
ständlicher Malerei, wie Künstler auf Herausforderungen der 
Digitalisierung reagieren. 

Claudia Desgranges, Kho Kho Khao, 2013, Acryl, Pigment auf Aluminium, 82 x 280 cm (dreiteilig)

Barbara Breitenfellner, 2015

Volker Wevers, Drum again, 2009, Öl auf Leinwand, 90 x 200 cm

Wiedereröffnung des Clemens Sels Museums 

Abstrakte Malerei im Kontext virtueller Welten
Neunzehn Monate war das Clemens Sels Mu-
seum geschlossen. Aufwendige Sanierungsar-
beiten am Deilmannbau waren der Grund. Am 
Internationalen Museumstag, dem 17. Mai um 
11:30 Uhr, wird es wieder eröffnet. Das nicht nur 
im frischen Glanz baulicher Generalüberholung, 

auch konzeptionell hat sich einiges getan. Mit 
neuer Corporate Identity geht das Haus in die Zu-
kunft. Alles auf null, Reset und mit Vision auf ge-
ordneter Basis durchstarten, so das Vorhaben. Die 
Auftaktausstellung „re:set – abstract painting in 
a digital world“ setzt hier Akzente.  

Marion Stuckstätte

KARTEN: 0211–828 90 90  • www.apollo-variete.de

VOM

16.04.
BIS

05.07.
Paul Schwer, Bao Pli  Rouge, 2012, Plexiglas, Pigmente, 
Siebdrucklack, 180 x 100 x 100 cm

Als weitere interessante Gegenwartskunst wird zur Eröffnung ein 
Projekt von Barbara Breitenfellner zu sehen sein, das im Rahmen der 
großen, dezentralen Ausstellungsinitiative „25/25/25“ der Kunststif-
tung NRW entstand. Eigens fürs Museum und in Auseinanderset-
zung mit seinem Profil, entwickelte die Künstlerin eine raumgreifen-
de Installation und sensible Collagen.  
Ein orientierungsfreundliches Farbkonzept führt zu den verschiede-
nen Bereichen – u.a. in den neuen Raum für die Kunst der Naiven 

und zu den Meisterwerken, die aus konservatorischen Gründen lan-
ge nicht mehr zur Schau gestellt werden konnten. So sind die be-
deutenden Aquarelle „Der Abend“ und „Die Sphinx“ von Gustave 
Moreau jetzt in speziellen Klimavitrinen untergebracht.    
Ein besonderer Gewinn auch die Audioguides. Mehr als zwei Dut-
zend Exponate der Dauerausstellung werden in kurzen Tracks auf 
Deutsch und Englisch vorgestellt. Dazu kommen spezielle Audiogui-
des für Kinder und diverse Aktionsstationen. 

Wer lügt?  
Wer sagt die Wahrheit?
Um diese Fragen zu beant-
worten, lädt die Autoren-
gruppe 30/60 wieder auf die 
BOSE-Live-Bühne der Further 
Musikschule ein. In den span-
nenden, humorvollen und 
skurrilen Geschichten und 
Gedichten verbinden Andre-
as Gorgs, G.U. Guger, Martin 
Halotta, Barbara Klein, Chrizz B. Reuer und Barbara Steuten frei Er-
fundenes mit Wahrheit oder lassen auch mal eins von beiden weg. 
Begleitet werden die Autoren dieses Mal mit Gitarrenmusik von Vol-
ker Wendland (Further Musikschule) und seiner Schülerin Sabine.
Was letztlich „Wahrheit“ oder „Lüge“ ist, wird abschließend den 
Zuhörern überlassen, die sich bei richtigen Entscheidungen auf le-
senswerte Gewinne freuen dürfen.
07.05.2015, 19.30 Uhr (Einlass + Musik: ab 19.00 Uhr), Further Mu-
sikschule, Viersenerstr. 24, 41462 Neuss, 5 € (VVK), 8 € (AK)

Wir verlosen 3 x 2 Eintrittskarten 
Möchten Sie gewinnen? Dann schicken Sie uns einfach bis zum 4. 
Mai eine E-Mail mit dem Betreff „Wahrheit/Lüge“ an glueck@der-
neusser.de
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E s war das Jahr 1991, als anlässlich des 100-jährigen Bestehens 
des Neusser Bauvereins eine ungewöhnliche Holz-Stahlkon-
struktion aus Bühne, Holzbänken und zwei Rängen von Rhe-

da-Wiedenbrück nach Neuss verfrachtet wurde. Ein zwölfseitiges, 
mobiles Theaterhaus, inspiriert durch Shakespeares Globe, das zur 
Bundesgartenschau geschaffen wurde und nun einen neuen Besit-
zer suchte. Und da der Bauverein seinen runden Geburtstag nicht 
nur in Insiderkreisen mit Sekt und Musik zelebrieren, sondern auch 
die Stadt und ihre Bewohner mitfeiern lassen wollte, kam die Idee 
eines innerstädtischen Theaterspektakels auf. Was dann kam, war 
nicht vorhersehbar, mehr eine Fügung aus zufälligen Begegnungen, 
freundschaftlichen Banden und enthusiastischem Agieren der Betei-
ligten. Eine Art schicksalhafte Verkettung von Ereignissen rund ums 
Globe und um Shakespeare. Ganz so, wie sie auch im Geschmack des 
Meisters auf die Bühne gepasst hätte. Das Globe landete als bestän-
dige Spielstätte im Rennbahnpark, ein Festival war geboren. Das 
Shakespeare-Festival. In diesem Jahr findet es zum 25. Mal statt.

Tans Hamlet aus Rio de Janeiro,  
Impro-Oper aus München

Wurde im Geburtsjahr lediglich eine Compagnie eingeladen, die 
„bremer shakespeare company“, die an vier Spielterminen vier ver-
schiedene Stücke auf die Bühne brachte, so hat sich das Angebot 
immens erweitert. Vier Wochen lang wird das heute rund 500 Zu-
schauer fassende Neusser Globe mittlerweile Jahr für Jahr bespielt. 
Rund 15.000 Besucher zieht es pro Saison an, und das lange nicht 
mehr nur aus der Stadt und dem engen Umland. Sie kommen aus 
rund 150 Städten und Kreisen. Die Compagnien, sie reisen aus aller 
Welt an, ob aus Indien, Japan, Afghanistan oder den USA; oder wie in 
diesem Jahr die Companhia Copleta Mente Solta (deutsch: mit völlig 
freiem Geist) mit ihrer „Tans Hamlet Formation“ aus Rio de Janeiro. 
2015 wird es die 600ste Vorstellung geben und obendrein 
wird der 250.000ste Besucher erwartet. Zum Silberjubilä-
um kommen 13 Ensembles, die insgesamt 34 Veranstaltun-
gen präsentieren. Und das von verschiedenster Couleur: von 
der Shakespeare-Revue des berühmten Berliner Schauspie-
lers und Chansonniers Dominique Horwitz über „Romeo and 
Juliet“ aus Bristol von der 28-jährigen Polina Kalinina, 
Shootingstar unter den jungen Regisseuren Eng-
lands, hin zur Impro-Oper. Letztgenannte ist ein 
Geschenk des Festivals an die Besucher. Zum 
Sonderpreis von 10 Euro auf allen Plätzen lädt 
das Festivalteam zum originellen Geburts-
tagsevent ein. Das Ensemble „La Triviata“ 
reist am 10. Juni aus München an, um eine 

ungewöhnliche zeitgenössische Oper auf die Bühne zu bringen, ei-
nen improvisierten Musikabend. Auf Zuruf bauen die klassisch aus-
gebildeten Akteure Sequenzen ein und greifen die Stimmungen aus 
den Zuschauerreihen auf, um die Handlung zu entwickeln. „Wenn 
ein Gefühl so groß ist, dass man anfangen muss zu singen, dann 
wird eine Oper daraus“, so der künstlerische Festivalleiter, Dr. Rainer 
Wiertz. Was entsteht, weiß vorher keiner, weder er, die Darsteller 
noch das Publikum. Garantiert ein „einmaliges“ Erlebnis. 
Der komplette Erlös dieser Veranstaltung geht an die Neusser Globe 
Education, die auch in diesem Jahr wieder mit einem umfangreichen 
Angebot aufwartet. Hintergrundwissen, tiefe Einblicke in die Stücke 
und in die Gedankenwelt Shakespeares werden vermittelt, ob im 
Studientag mit der bremer shakespeare company, den Führungen 
von Adelheid von Werden oder den Stücke-Einführungen und Pub-
likumsgesprächen von Dr. Vanessa Schormann. Zudem gibt es eine 
Reihe spannender Workshops, zum Experimentieren, zur Selbster-
fahrung oder zum Austausch, die von Festival-Regisseuren wie Po-
lina Kalinina (Tobacco Factory) oder Stephen Jameson (Mountview 
Academy London) geführt werden.

Sieben Deutschlandpremieren  
und eine Auftragsproduktion

Eine jugendlich frische „Was Ihr wollt“-Inszenierung hat der katala-
nische Regisseur Adrià Aubert im Gepäck, wenn er mit seinen neun 
Darstellern des „Els Pirates Teatre“ aus Barcelona anreist. „Nit de 
Reis“ ist eine Auftragsproduktion des „Festival Shakespeare Barce-
lona“ und wird in Deutschland am Neusser Rennbahnpark zum ers-
ten Mal zu sehen sein. Ein Leckerbissen auch das Stück „Measure for 
Measure“ von Dan Jemmett, das vom 16. bis 18. Juni gespielt wird. 
Zugleich eine Neuheit auf dem hiesigen Festival, denn die Inszenie-
rung ist die erste Auftragsproduktion der Neusser Festivalleitung, 
die durch die Zuwendung des nordrhein-westfälischen Kultusminis-

teriums ermöglicht wurde. Das soll es von nun an öfters ge-
ben, denn Ziel von Kulturreferent und Programmmacher 
Dr. Rainer Wiertz ist, alle Shakespeare-Werke im Neusser 

Globe einmal zu zeigen; auch die, die schwer zu insze-
nieren und selten oder nie zu sehen sind. 

Der erste Auftrag ging so an Jemmett, denn er ist seit 
Jahren gefeierter Gast auf dem Neusser Shakespeare-
Festival. Gerne erinnert man sich an seine temporeichen 
und spritzigen Inszenierungen mit seinem Théâtre Vidy 
und der Compagnie „des Petites Heures“. „Maß für Maß“ 
wird er mit seiner englischsprachigen Company „Eat a 
Crocodile“ auf die Bühne bringen. Auch darauf darf man 
gespannt sein. Im Vorfeld verraten hat er, dass seine 

Jubiläumsprogramm zum 25. Shakespeare-Festival  in Neuss

Von Neuerungen, Überraschungen und Promis
Aus einer Idee entsteht eine Vision. Wenn im ent-
scheidenden Moment die richtigen Leute aufei-
nander treffen, die sich verstehen und sich gegen-
seitig anspornen, dann wächst aus einem kleinen 
Keim auch mal ein riesiges Gewächs. Etwas zum 
Bestaunen, auch wenn keiner anfangs zu ahnen 
vermag, welche Dimension die Saat eröffnet. So 
in Neuss geschehen vor 25 Jahren, als zum Jubi-
läum des Neusser Bauvereins ein Theaterfest für 

die Bürger auf dem Münsterplatz veranstaltet 
werden sollte. Am Ende kam ein Globe aufs Renn-
bahngelände; dauerhaft. Aus einem Fest wurde 
ein Festival – und das mit Riesenerfolg, weit über 
die Neusser Grenzen hinaus. Vom 28. Mai bis 27. 
Juni wird in diesem Jahr das Vierteljahrhundert 
gebührend gefeiert, mit frischem Input und be-
sonderen Highlights.

Marion Stuckstätte
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Interpretation des 1604 uraufgeführ- ten Stückes, das 
heute zu Shakespeares „Pro- blemstücken“ 
zählt, eine Kammer- spiel-Version 
wird. Als Schauplatz dient ein Bestat-
tungsinstitut. In ihm wird der Herzog von Wien 
in Funktion des Leichen- bestatters, sowohl 
als eine Art Beichtvater wie tödlicher Puppen-
spieler, die Fäden ziehen.  
So gibt es einige Deutschlandpremieren, 
neben der Auftrags- produktion sieben an 
der Zahl. Denn anläss- lich des Jubiläums 
wurden die „Freunde“ des Festivals – Regis-
seure, die lange mit ihm verbunden sind 
– gefragt, ob sie spezi- ell etwas fürs Jubiläum 
vorbereiten wollen. Die Resonanz war so 
überwältigend, dass einzelne Projekte 
auf 2016 ver- schoben werden mussten. 
So hat Ste- phen Jameson extra fürs Neusser 
Fes ti - val „Love’s Labour’s Lost“ erarbeitet und die 
Thea- terachse aus Salzburg „Die lustigen Weiber von 
Wind- sor“. Guy Retallack, der seit 1998 hier mit erstklas-
sigen In- szenierungen der Wild Thyme Productions besticht, 
kommt dieses Jahr mit seiner neuen Compagnie Piper Productions 
und „Macbeth“. Die Inszenierung lief bereits im Londoner Bridge 
House Theatre und konnte zwei Off West End Awards sowie einen 
Broadway World Award für die beste Regie einstecken. Sicher wieder 
eine Bereicherung fürs Festival. Am 7. Juni stellt er sich im Anschluss 
dem Publikumsgespräch.

Festival der Freunde

All diese Inszenierungen hat man hierzulande noch nicht gesehen. 
Spannend, auch ein Wagnis. Aber die liebt man in Neuss auch, das 
macht einen Teil des Reizes des Neusser Shakespeare-Festivals aus. 
Etwas anders sein und Neuland erforschen, denn experimentieren 
gehört zum Erfolgsrezept. Genauso wie die Freunde. So lautet der 
Jubiläumstitel auch „Festival der Freunde“, und das macht Sinn. 
Denn da sind alle mit gemeint, die Künstler, die Zuschauer und die 
Förderer. Schließlich entspringt der beliebte Event gewissermaßen 
auch freundschaftlichen Bindungen. Amt, Beziehung und Festlich-
keit, die drei Komponenten lassen sich in der Quirinusstadt nicht 
trennen, wie uns die Vergangenheit lehrt. Wie einst zwischen 
Klaus Harnischmacher, dem damaligen Vorstandsvorsitzenden des 
Neusser Bauvereins und dem Kulturdezernenten und Stadtdirektor 
Hans-Heinrich Grosse-Brockhoff und seinem Neusser Schulfreund 
Norbert Kentrup. Der eine wollte ein denkwürdiges Fest, der ande-
re ein Kulturhighlight und der Dritte brachte Shakespeare und das 
Globe ins Gespräch. Schließlich hatte Kentrup gerade die „bremer 
shakespeare company“ gegründet. 1991 war sie die erste und einzi-
ge Schauspieltruppe auf dem Fest, eröffnete dies mit „Der Wider-
spenstigen Zähmung“ und beendete mit „Die lustigen Weiber von 
Windsor“. 2015 kommt die Compagnie mit „Shakespeares Könige. 
Mord Macht Tod“, sieben Königsdramen in einem Stück. Die zwei-
einhalbstündige Spielfassung von Johanna Schall, Enkelin von Ber-
tolt Brecht, wird an vier aufeinanderfolgenden Tagen, vom 11. bis 14 
Juni, zu sehen sein.
Heute ist die „bremer shakespeare company“ hier nicht mehr wegzu-
denken, wie viele andere Ensembles auch, die im Laufe der Zeit eine tiefe 
Bindung zum Neusser Festival entwickelt haben. Sie bleiben ihm treu, 

selbst wenn sie mittlerweile zu international gefragten Truppen zäh-
len, wie beispielsweise die englische Propeller Company. Vor 18 Jahren 
gründete Edward Hall eine kleine Touring-Company, die 1997 erstmals 
in Neuss mit „Henry V“ auftrat. Das war vor vielen Jahren. Heute ist die 
Propeller Company auf der ganzen Welt bekannt, doch Neuss schätzt 
die UK-Truppe nach wie vor. Neben Schauspielergrößen 
wie Sebastian Koch, Senta Berger und Gustav Peter 
Wöhler (der auch dieses Jahr wieder einen 
Festivalbeitrag leistet) findet Edward 
Hall im Jubiläumsmaga- zin lobende 
Worte fürs hiesige Festival: „Since then 
‚Propeller‘ has grown into a worldwide 
touring company playing all over the 
world but we have always r e t u r -
ned to Neuss to this very spe-
cial theatre and this very special 
audience. Thank you Neuss and 
thank you Rainer for giving us so 
many wonderful evenings in your 
theatre.”
(Das vollständige Programm, die Edu cation-An ge bote 
und weitere Infos zu  Tickets und Preisen unter www.
shakespeare-festival.de. Zum Neusser Shake-
speare-Festival ist ein großformati- ges, 24 Seiten 
umfassendes Jubiläumsmagazin mit vielen 
Hintergrundberichten zum Festival, 
den Ensembles und den Stücken 
erschienen, das kostenlos bei den 
Vorverkaufsstellen, im Buchhandel, in der Touristeninfor-
mation am Rathaus und im Kulturamt Neuss erhältlich ist.)
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Measure for Measure, Eat a Crocodile, Foto: Bob Goody
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Neuss-Weissenberg II gegen BV 
Wevelinghoven. Hubert-Schäfer-
Sportpark
11:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A 
Niederrhein Damen 2014/2015. SC 
Grimlinghausen gegen SG Rommer-
skirchen-Gilbach. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. Holzheimer SG 
1920 II gegen TuS Reuschenberg 1945. 
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SV Rosellen II 
gegen Polizei SV Neuss. Theodor-
Klein-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss III gegen Holzheimer SG III. 
Ludwig-Wolker-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SG Erfttal gegen 
SG Kaarst IV. Bezirkssportanlage 
Neuss-Erfttal
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. Holzheimer SG gegen 
FC 1911 Zons. Bezirkssportanlage 
Holzheim
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SV Rosellen 
gegen TSV Norf II. Theodor-Klein-
Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. FSV Vatan Neuss 
gegen SVG Neuss-Weissenberg II. 
Stadion an der Jahnstraße
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Gnadental II 
gegen SC Grimlinghausen II. Bezirks-
sportanlage Neuss-Gnadental
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
2 Herren 2014/2015. SG Erfttal II 
gegen SV Rot Weiß Elfgen II. Bezirks-
sportanlage Neuss-Erfttal
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
2 Herren 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss II gegen SSV Delrath II. Ludwig-
Wolker-Sportanlage
16:00 Uhr: 1. Skaterhockey-Bundes-
liga Herren 2015. Uedesheim Chiefs 
gegen Düsseldorf Rams. Bezirks-
sportanlage Neuss-Uedesheim, 
ChiefsGarden 

Montag, 04.05.
Diverse

10:30 bis 12:00 Uhr: Literatur II - 
Christoph Ransmayr: Atlas eines 
ängstlichen Menschen. Gesprächs-
kreis des Netzwerk Neuss-Mitte in 
Kooperation mit dem Familienforum 
Edith Stein. Thema im 1. Halbjahr sind 
siebzig Episoden, die jeweils mit den 
Worten beginnen „Ich sah“. Literatur-
cafe St. Quirin
11:00 bis 13:00 Uhr: Sprechstunde 
der Gleichstellungsbeauftragten 
des Rates der Stadt Neuss Angelika 
Quiring-Perl im Rathaus Neuss, Markt 
2, Raum 2.147 (2. Etage)
16:00 Uhr: Anders sein. Großer 
Eröffnungs-“Flashmob“ zur Neusser 
Kultur-Themenwoche. Ort und 
genauer Zeitpunkt siehe Facebook 
Seite der Alten Post
19:30 bis 21:00 Uhr: China. Person 
und Rolle Mao Zidongs. Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit Sandra 
Klefges. Romaneum 
19:45 bis 21:15 Uhr: Aprenda 
Cantando - Singen und Lernen 
Deutsch-Portugiesisch. Seminar 
der Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Vanete Santana-Dezmann (Start am 
09.02.2015). Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Herzensange-
legenheiten. Werkaktion für Kinder 

Täglich
Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr. 
Museum Insel Hombroich

Olafur Eliasson: Boros Collection 
1994-2015. Ausstellung mit einer 
Auswahl von Rauminstallationen, 
Fotografien, Objekten sowie einer 
Aussenskulptur des dänisch-isländi-
schen Künstlers.Langen Foundation, 
Raketenstation. Täglich 10:00 bis 
18:00 Uhr

Souto de Moura 1980 - 2015. Ausstel-
lung mit Entwürfen des portugiesi-
schen Architekten Eduardo Souto de 
Moura. Siza-Pavillon, Raketenstation 
Hombroich. Di bis So 12:00 bis 18:00 
Uhr

re:set - abstract painting in a digital 
world. Von den Künstlern Claudia 
Desgranges und Friedhelm Falke kon-
zipierte Wanderausstellung mit zahl-
reichen Werken ungegenständlicher 
Malerei aus Deutschland, Belgien, 
Dänemark und den Niederlanden. 
Ab 19.5. Di bis Sa 11:00 bis 17:00, So + 
Mo 11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens Sels 
Museum Neuss

Barbara Breitenfeller. Ausstellung 
im Rahmen der Initiative „25/25/25“ 
der Kunststiftung NRW mit einer 
raumgreifenden Installation und 
sensiblen Collagen der in Österreich 
geborenen KünstlerinAb 19.5. Di 
bis Sa 11:00 bis 17:00, So + Mo 
11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens Sels 
Museum Neuss

Industriedenkmäler - Neuer Nutzen 
in alten Industriebauten. Ausstellung 
in Verbindung mit dem Ortskurato-
rium Neuss der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz. Bis 9.5. Di bis Fr 
10:15 bis 18:30, Sa 10:00 bis 14:00 Uhr. 
Stadtbibliothek

Verlassene Orte. Ausstellung des 
Fotografen Dawid Marczynski mit 
Bildern Neusser Plätze und Orte, die 
in Vergessenheit geraten sind. Di bis 
Fr 13:30 bis 18:30, Sa 13:30 bis 17:30 
Uhr. Cafe Netzwerk Bleichgasse, 
Bleichgasse 4

FROM SKIN TO HEART. Ausstellung 
der Neusser Künstlerin Isabel 
Jennrich. 17.5 bis 7.6. Versandhalle 
Grevenbroich, Stadtparkinsel

Kunst zwischen Galerie und Werk-
statt. Gemeinschaftsausstellung 
mit Werken der Mitglieder aus dem 
Kunstverein Galerie-Werkstatt Bayer 
Dormagen e.V.  Info-Tel. 02133/257-
605. Mo bis Fr 9:00 bis 21:00 Uhr, 
Glasgalerie des Kulturhauses 
Dormagen 

Lebens(T)räume. Ausstellung 
mit Werken zweier Malkurse 
der Volkshochschule Neuss und 
Kaarst zum Thema „Stadt“. Bis 8.5. 
08:00 bis 17:00 Uhr. Romaneum

Virtuelle Ausstellung »Freiland« 
Virtueller Ausstellungsraum des 
Clemens Sels Museum, der bis zum 
17.5. im Internet auf www.csm-
freiland.de zu besuchen ist. Freiland 
untersucht die Funktionsweisen und 
Strukturen des Internets und zeigt 
dabei auf, inwiefern die Übersetzung 
der Exponate junger Künstler bei 
der Transformation von „offline“ 
zu „online“ deren Wahrnehmung 
verändert.

Freitag, 01.05.
Diverse

10:00 bis 16:00 Uhr: Malerei / Zeich-
nung zum Thema Kopf: „Kopfarbeit“. 
Workshop für alle Altersstufen ab 15 
Jahren. Kulturforum Alte Post

11:00 bis 22:00 Uhr: 5. Ritterturnier 
zu Neuss. Mittelalterspektakel mit 
einem großen Markt, zahlreichen 
lagernden Rittergruppen, etwa 70 
Handwerker- und Händlerständen 
und einem umfangreichen famili-
enfreundlichen Unterhaltungspro-
gramm. RennbahnPark

11:00 Uhr: Almfrühling im allrounder 
mountain resort. Großes Familienfest 
mit Eröffnung der Almgolfanlage. 
allrounder mountain resort, An der 
Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Der Herr der Fliegen. 
Theateraufführung des Jugendclubs 
Spielstarter nach einer Dramati-
sierung von Nigel Williams des 
gleichnamigen Romans von William 
Golding. Theater am Schlachthof

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt auf 
dem Further Kirmesplatz, Kaarster 
Straße

Samstag, 02.05.
Diverse

10:00 bis 11:30 Uhr: Neuss Tour 2015 
- Das historische Neuss. Geführter 
Stadtrundgang zu den Zeugnissen 
der Neusser Geschichte. Anmeldung 
bei der Tourist Information

10:00 Uhr: Mühlen im Rhein-Kreis 
Neuss. Mühlentour mit dem ADFC 
Neuss mit Einkaufsmöglichkeiten. 
Treffpunkt Hamtorplatz

10:00 bis 16:00 Uhr: Malerei / Zeich-
nung zum Thema Kopf: „Kopfarbeit“. 
Workshop für alle Altersstufen ab 15 
Jahren (Start am 01.05.2015). Kultur-
forum Alte Post

11:00 bis 21:00 Uhr: Neuss blüht auf 
2015. Quirinus-Stadtfest mit einem 
musikalischen Bühnenprogramm 
und einem Erlebnisbereich für Kinder. 
Veranstaltung der Zukunftsinitiative 
Innenstadt Neuss (ZIN). Neusser 
Innenstadtbereich 

11:00 bis 22:00 Uhr: 5. Ritterturnier 
zu Neuss. Mittelalterspektakel mit 
einem großen Markt, zahlreichen 
lagernden Rittergruppen, etwa 70 
Handwerker- und Händlerständen 
und einem umfangreichen famili-
enfreundlichen Unterhaltungspro-
gramm. RennbahnPark

11:00 Uhr: Almfrühling im allrounder 
mountain resort. Großes Familienfest 
mit Eröffnung der Almgolfanlage. 
allrounder mountain resort, An der 
Skihalle

11:15 bis 17:15 Uhr: Aktmodellieren. 
Workshop für alle Altersstufen ab 15 
Jahren (Start am 18.04.2015). Kultur-
forum Alte Post

17:00 bis 19:00 Uhr: Adolf Hederich. 
Gedächtnisausstellung mit Werken 
des Künstlers aus den Jahren 1949 bis 
1979. Kunstraum Neuss

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 14:00 Uhr: Seemanns-
werkstatt. Workshop für Kinder 
und Jugendliche von 8 bis 12 Jahren. 
Kulturforum Alte Post
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VIII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche (Start am 18.04.2015). 
malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Der Herr der Fliegen. 
Theateraufführung des Jugendclubs 
Spielstarter nach einer Dramati-
sierung von Nigel Williams des 
gleichnamigen Romans von William 
Golding. Theater am Schlachthof

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-Party 
in mehreren Partyzonen. Partyveran-
staltung mit einem musikalischen 
Dreiklang aus Apres Ski, Alm Club-
bing und Schlagermusik. JEVER FUN 
Skihalle Neuss

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Langes 
Trödelwochenende im Gare du 
Neuss. Antik- und Trödelmarkt 
auf dem Gelände des ehemaligen 
Güterbahnhofs
10:00 bis 17:00 Uhr: Land- und 
Bauernmarkt bei Möbel Höffner mit 
Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Brot, 
Kuchen, Imkerhonig, Pflanzen und 
anderen Produkten

Sport
16:00 Uhr: Basketball-Landesliga 2 
Damen 2014. TG Neuss II gegen TC 
Sterkrade. Sporthalle Schulzentrum 
Weberstraße
16:00 Uhr: 2. Feldhockey-Bundesliga 
Gruppe Nord Herren 2014/2015. HTC 
Schwarz-Weiß Neuss gegen Schwarz-
Weiß Köln. Stadion an der Jahnstraße
18:30 Uhr: WHV Handball-Verbands-
liga Gruppe 2 Damen 2014/2015. 
Neusser HV II gegen TB Wülfrath II. 
Hammfeldhalle

Sonntag, 03.05.
Diverse

09:30 bis 13:00 Uhr: Tauschtreffen 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenwohn-
heims Dunantstraße
10:00 bis 11:30 Uhr: Sonntagsfrüh-
stück mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Ons-Zentrum, Kosten: 
Verzehr
10:00 bis 16:00 Uhr: Malerei / Zeich-
nung zum Thema Kopf: „Kopfarbeit“. 
Workshop für alle Altersstufen ab 15 
Jahren (Start am 01.05.2015). Kultur-
forum Alte Post
11:00 Uhr: Museum Insel Hombroich. 
Öffentliche Führung durch den Kul-
turraum Hombroich. Treffpunkt Kas-
senhaus Museum Insel Hombroich 
11:00 Uhr: Licht in unseren Herzen. 
Gottesdienst zum Sonntag mit der 
„Keltischen Messe“ von Peter Reulein 
für Chor, Solo, Gemeinde und Folk-
band. Reformationskirche
11:00 bis 19:00 Uhr: Neuss blüht auf 
2015. Quirinus-Stadtfest mit einem 
musikalischen Bühnenprogramm 
und einem Erlebnisbereich für Kinder. 
Veranstaltung der Zukunftsinitiative 
Innenstadt Neuss (ZIN). Neusser 
Innenstadtbereich 
11:00 bis 19:00 Uhr: 5. Ritterturnier 
zu Neuss. Mittelalterspektakel mit 
einem großen Markt, zahlreichen 
lagernden Rittergruppen, etwa 70 
Handwerker- und Händlerständen 
und einem umfangreichen famili-

enfreundlichen Unterhaltungspro-
gramm. RennbahnPark
11:00 Uhr: Almfrühling im allrounder 
mountain resort. Großes Familienfest 
mit Eröffnung der Almgolfanlage. 
allrounder mountain resort, An der 
Skihalle
11:15 bis 17:15 Uhr: Aktmodellieren. 
Workshop für alle Altersstufen ab 15 
Jahren (Start am 18.04.2015). Kultur-
forum Alte Post
13:00 Uhr: Raketenstation Hom-
broich. Öffentliche Führung durch 
den Kulturraum Hombroich. 
Treffpunkt Cafe Meisenkaiser, Rake-
tenstation Hombroich
15:00 Uhr: Langen Foundation. 
Öffentliche Führung durch das Kunst- 
und Ausstellungshaus. Treffpunkt 
Langen Foundation 
13:00 bis 18:00 Uhr: Verkaufsoffener 
Sonntag anläßlich des Quirinus-
Stadtfestes „Neuss blüht auf“. 
Neusser Innenstadtbereich
17:00 bis 19:00 Uhr: Adolf Hederich. 
Gedächtnisausstellung mit Werken 
des Künstlers aus den Jahren 1949 bis 
1979. Kunstraum Neuss
19:00 Uhr: Acoustic Concerts 
2014/2015: Heinrich Heine - An einen 
Politischen Dichter. Musikalische 
Lesung mit Judith Jakob und Joachim 
Jezewski. Kulturkeller

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 14:00 Uhr: Seemanns-
werkstatt. Workshop für Kinder 
und Jugendliche von 8 bis 12 Jahren 
(Fortsetzung vom 02.05.2015). Kultur-
forum Alte Post

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: Sofies Welt. Theaterauffüh-
rung des Rheinischen Landestheaters 
nach einem Roman von Jostein 
Gaarder für Zuschauer ab 10 Jahren. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Studio
18:00 Uhr: Für immer 27 - ein 
musikalischer Höllentrip zu Hendrix, 
Winehouse und Co. Liederabend 
mit einer bildreichen Montage von 
Live-Songs, Ton- und Textdokumen-
ten zu promienenten Vertretern des 
„Club 27“. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio

Konzerte
12:30 Uhr: Jazz im Drusushof 2015 
- Jay Jay‘s Border Jazzmen. Jazzfrüh-
schoppen mit der niederländischen 
Jazzband
20:00 Uhr: GoMusic. Martin Engelien 
präsentiert nationale und internati-
onale Größen der Rockmusik-Szene. 
okieDokie

Partys
14:00 bis 19:00 Uhr: Discofox und 
Schlager Party. Partyveranstaltung 
mit den besten Songs von Abba 
über Smokey und Wolfgang Petry bis 
Helene Fischer. JEVER FUN Skihalle 
Neuss

Märkte
11:00 bis 16:00 Uhr: Adler-Spielzeug-
markt. mit Modelleisenbahnen und 
-autos, Blechspielzeugen, Puppen 
und Plüschtieren zum Tauschen, An- 
und Verkauf. Stadthalle
11:00 bis 16:00 Uhr: Langes Trödelwo-
chenende im Gare du Neuss. Antik- 
und Trödelmarkt auf dem Gelände 
des ehemaligen Güterbahnhofs
11:00 bis 17:00 Uhr: Alles rund ums 
Kind. Kinderflohmarkt in der Wett-
halle Neuss, RennbahnPark

Sport
11:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A 
Niederrhein Damen 2014/2015. SVG 

von 3 bis 6 Jahren in Begleitung und 
Kinder ab 7 Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof

Märkte
07:00 bis 17:30 Uhr: Maimarkt. Kram-
markt der Stadt Neuss mit einem 
vielfältigen Warenangebot. Neusser 
Innenstadtbereich

Dienstag, 05.05.
Diverse

14:30 Uhr Fahrradfahren in die 
nähere Umgebung mit dem Netz-
werk Neuss Mitte, Start: Friedrich-
Ebert-Platz
15:00 Uhr: 50PLUS - Film am Nach-
mittag: Im August in Osage County. 
Vorführung eines US-amerikanischen 
Familiendramas aus dem Jahr 2013. 
Stadtbibliothek
17:00 bis 18:30 Uhr: Meditation - 
Oasenzeit. Seminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Regina Nendza. 
Romaneum
17:30 Uhr: Entspannung mit Klang-
schalen in der Neusser Salzgrotte. 
Klangreise mit Martina Alich-Wiele. 
Infos unter: www.salzgrotte-neuss.
de. Bitte vorher anmelden bei Salz & 
Sole im Stiftskeller (02131 – 6635677)
18:00 bis 20:00 Uhr: Das verspielte 
innere Kind. Entdeckungsreisen 
dürfen Spaß machen. Durch Spiele, 
geführte Meditationen, Körperübun-
gen und Tänze wird das innere Kind 
in uns wieder geweckt und genährt. 
Preis: 18 €. Anmeldung bei Renate 
Wenning renatewenning@gmail.
com oder 0177-7126402. Samadhi
18:30 bis 22:15 Uhr: Neue Herausfor-
derungen für kochinteressierte Fami-
lienväter. Seminar des Familienforum 
Edith Stein. Edith-Stein-Haus
19:00 Uhr: Die Geburt und das Leben 
von morgen. Informationsveran-
staltung des Lukaskrankenhauses 
Neuss für werdende Eltern mit einer 
Kreißsaalführung. Lukaskranken-
haus, Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe
19:00 Uhr: 6. Neusser Stadtgespräch: 
Miteinander in Neuss - wie organi-
siert sich die interkulturelle Stadtge-
sellschaft? Diskussionsveranstaltung 
der neuss agenda 21 im Rahmen 
der Neusser Themenwoche „anders 
sein“. Kulturforum Alte Post
19:30 bis 21:00 Uhr: Das künstliche 
Schultergelenk - Wie funktioniert 
das? Vortrag der Volkshochschule 
Neuss mit Dr. Torsten Mumme. 
Romaneum

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen I. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für Kinder 
ab 3 Jahren (Start am 24.03.2015). 
malPalais
15:00 bis 17:30 Uhr: Trip-Trab Pferd-
chenspaß. Werkaktion für Kinder von 
4 bis 7 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Leckeres Doppel: 
Kräuteressig und Kräuteröl. Werkak-
tion für Kinder von 4 bis 6 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 6 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
17:00 bis 18:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen II. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für Kinder 
ab 10 Jahren (Start am 24.03.2015). 
malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Soiree zu „Der Revisor“. 
Das Rheinische Landestheater gibt 
Hintergrundinformationen über 

Autor, Werk und Regiekonzept. Rhei-
nisches Landestheater Neuss, Foyer

20:00 Uhr: How My Parents Met. 
Semibiografisches Theaterprojekt des 
Looters e.V. in Kooperation mit der 
Theaterfabrik Düsseldorf und dem 
Theater am Schlachthof. Theater am 
Schlachthof

Sport
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. SVG Neuss-Weissenberg 
gegen VFR Büttgen. Hubert-Schäfer-
Sportpark

Mittwoch, 06.05.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Zurück in 
den Beruf - aber wie? Aktion der 
Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt mit Tipps und 
Informationen zum Thema Wieder-
einstieg. Agentur für Arbeit Neuss, 
Marienstraße 42

14:00 Uhr: Netzwerk 55plus-Tour. 
Gemütliche Radwanderung mit 
dem ADFC Neuss zu einem Ziel in 
der näheren Umgebung. Treffpunkt 
Lauftreff Waldstraße

14:30 Uhr: WDR 4 Kino Cafe - Honig 
im Kopf. Vorführung einer deutschen 
Tragikomödie aus dem Jahr 2014. 
Veranstaltung in Kooperation mit der 
Stadt Neuss. UCI Kino

17:00 bis 19:00 Uhr: Adolf Hederich. 
Gedächtnisausstellung mit Werken 
des Künstlers aus den Jahren 1949 bis 
1979. Kunstraum Neuss 

18:30 bis 20:00 Uhr: Stillen oder Fla-
schennahrung. Informationsabend 
des Familienforum Edith Stein für 
werdende Eltern. Johanna-Etienne-
Krankenhaus, Eltern-Kind-Zentrum

18:30 bis 21:30 Uhr: Chinesisches 
Kochen mit dem Wok. Seminar des 
Familienforum Edith Stein. Edith-
Stein-Haus

18:30 bis 21:30 Uhr: Italienische 
Küche. Seminar der Volkshochschule 
Neuss mit Monika Ullrich (Fortset-
zung am 13.05.2015). Romaneum

19:00 bis 21:00 Uhr: Der Reizdarm. 
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
mit Günter Brück. Romaneum

19:00 bis 21:00 Uhr: AD(H)S - ein viel-
diskutiertes Störungsbild. Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit Andrea 
Ollig. Romaneum

19:30 Uhr: Offener Spiritueller 
Stammtisch im Samadhi. Über sich 
reden. Anderen zuhören. Erfahrun-
gen, Erlebnisse und Erkenntnisse 
austauschen. Wertschätzender 
Ausgleich: 5 €

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Heute helfe ich 
am Hof. Werkaktion für Kinder von 5 
bis 6 Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen IV. Malkurs der Kunst-
ErlebnisSchule Neuss für Grund-
schulkinder (Start am 25.03.2015). 
malPalais

15:30 bis 18:00 Uhr: Räuberleben. 
Werkaktion für Kinder von vier bis 
fünf Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des 
Deutschen Kinderschutzbundes 
Neuss mit vielen tollen Spielgeräten 
und Bastelideen (bei trockenem 
Wetter). Spielplatz Lohstraße, Neuss-
Hoisten

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: How My Parents Met. 
Semibiografisches Theaterprojekt des 
Looters e.V. in Kooperation mit der 
Theaterfabrik Düsseldorf und dem 
Theater am Schlachthof. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
19:30 Uhr: I Giocosi und Concerto. 
Konzert der Nachwuchsorchester 
der Städtischen Musikschule Neuss 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm. Zeughaus
20:00 Uhr: Blue in Green 2015 
- Jazzgemix & Guests. Das Duo 
Scheibenreiter/Kollinski remixt und 
interpretiert live den Jazz unserer 
Zeit. Veranstaltung im Rahmen der 
Neusser Themenwoche „anders 
sein“. Kulturforum Alte Post

Donnerstag, 07.05.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677. Treffpunkt: 
Friedrichstr. 42
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der Stadt 
Neuss im Sozialamt, Oberstraße 108, 
Raum 409
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss im Sozialamt, Ober-
straße 108, Raum 409
16:00 bis 18:00 Uhr: Mehrsprachige 
Vorlesepaten. Seminar des Vereins 
zur Förderung von Sprache und 
Mehrsprachigkeit (SUM) für Men-
schen mit Migrationshintergrund, 
die ihre eigene Herkunftssprache 
fließend sprechen und lesen sowie 
sich auch auf Deutsch verständigen 
können (Start am 16.04.2015). Katho-
lische Öffentliche Bücherei St. Quirin
18:00 bis 21:45 Uhr: Farb- und Stilbe-
ratung - die Persönlichkeit hervor-
heben. Seminar des Familienforum 
Edith Stein. Edith-Stein-Haus
19:30 Uhr: Wer lügt? Wer sagt die 
Wahrheit? Lesung der Autoren-
gruppe 30/60 mit Musik. Further 
Musikschule, Viersenerstr. 24
19:30 bis 21:45 Uhr: Gewaltfreie 
Kommunikation nach Marshall 
B. Rosenberg. Übungsgruppe des 
Familienforum Edith Stein unter der 
Leitung von Joachim Brauer. Willi-
Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Muttertagsbas-
teln. Werkaktion für Kinder von 3 bis 
5 Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:00 bis 17:30 Uhr: Kräutertiere, 
die wachsen können. Werkaktion 
für Kinder von 4 bis 7 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 8 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen V. Malkurs der Kunst-
ErlebnisSchule Neuss für Jugendliche 
(Start am 26.03.2015). malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Last Resistance - Im, am, 
auf und unter Wasser. Musikalisch-
theatralische Collage von Petra 
Kuhles und Otto Beatus in einer 
Produktion des Kamel-Ensembles des 
Kulturforum Alte Post im Rahmen 
der Themenwoche „Anders sein“. 
Kulturforum Alte Post

Sport
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SVG Neuss-
Weissenberg II gegen SV Rosellen. 
Hubert-Schäfer-Sportpark

www.rlt-neuss.de
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Diverse
09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ im 
Caritashaus II. Etg., Salzstr. Kosten: 
2,50 €
15:00 Uhr: Spielnachmittag, Friedrich-
str. 42, (Begegnungsstätte) Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+. Informationen 
unter Tel.: 02131/41464
15:30 Uhr: Neusser Autorenkreis des 
Netzwerkes Neuss-Mitte 55+ im 
Literatur-Café St. Quirin. Infos unter 
Tel.: 02131/177166
16:00 Uhr: Sitzung des Rates der 
Stadt Neuss im Ratssaal, Rathaus 
Neuss, Rathauspassage, Eingang 3
17:00 bis 18:00 Uhr: Kundalini 
Meditation. Workshop mit Karsten 
Spaderna. Samadhi Yoga und Medi-
tationshaus
17:00 bis 19:00 Uhr: Adolf Hederich. 
Gedächtnisausstellung mit Werken 
des Künstlers aus den Jahren 1949 bis 
1979. Kunstraum Neuss 
18:00 bis 21:00 Uhr: Grillen wie im 
Orient. Seminar des Familienforum 
Edith Stein. Edith-Stein-Haus
18:00 bis 21:00 Uhr: Loslassen - Mit 
Zuversicht nach vorne schauen. 
Selbsterfahrungs-Kurzseminar der 
Volkshochschule Neuss mit Diplom-
Psychologin Susanne Tiedemann-
Ziem. Romaneum
18:30 bis 19:30 Uhr: Yoga Nidra - 
Schlafmeditation mit Manuela 
Eilers. Die Erfahrung zeigt, dass das 
30-minütige Praktizieren von Yoga 
Nidra drei bis vier Stunden Schlaf 
gleichkommt. Preis: 15 €. Anmeldung 
bei Manuela Eilers manuelaeilers@
online.de oder 0172 - 95 76 207. 
Samadhi
19:30 Uhr: MitSingAbend im Samadhi 
Haus. Danny Donatz und Elle van 
Kannen singen Lieder aus aller Welt. 
Samadhi Yoga und Meditationshaus

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des 
Deutschen Kinderschutzbundes 
Neuss mit vielen tollen Spielgeräten 
und Bastelideen (bei trockenem Wet-
ter). Spielplatz Jakob-Herbert-Straße, 
Neuss-Grimlinghausen

16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen VI. Malkurs der Kunst-
ErlebnisSchule Neuss für Grund-
schulkinder (Start am 27.03.2015). 
malPalais
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14  
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14  Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14  
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14  
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - Der Revisor. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einer Komödie 
von Nikolai Gogol. Rheinisches Lan-
destheater Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Vorpremiere - Die 
Verwandlung. Bühnenadaption des 
Theater am Schlachthof in Koopera-
tion mit der Traumfabrik nach einer 
Erzählung von Franz Kafka. Theater 
am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session - 
Mario Adler Group. Konzert mit Gipsy 
Swing im Stil von Django Reinhardt. 
Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party 
mit NE-WS 89.4. Partyveranstaltung 
mit dem Neusser Lokalsender bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen die 
Apres-Ski DJs mit einem musikali-
schen Dreiklang aus Apres Ski, Alm 
Clubbing und Schlagermusik für 
beste Stimmung. JEVER FUN Skihalle 
Neuss

Samstag, 09.05.
Diverse

10:00 bis 14:00 Uhr: Selbstbehaup-
tung für Mädchen von zehn bis 
fünfzehn Jahren. Seminar der Volks-
hochschule Neuss in Verbindung mit 
dem Gojukan Neuss. Romaneum
11:00 bis 14:00 Uhr: Begrenzungen 
auflösen. Workshop mit Karsten 
Spaderna. Samadhi Yoga und Medi-
tationshaus
11:00 bis 16:15 Uhr: Mexikanisches 
Probiönchen - Küche für Allergiker, 
Veganer und Fleischesser. Kochsemi-
nar der Volkshochschule Neuss mit 
Arno Ostländer. Romaneum
11:15 bis 17:15 Uhr: 3-D-Konstruktion, 
Visualisierung und Animation am 
Computer. Seminar des Kulturforum 
Alte Post für alle Altersstufen ab 15 
Jahren. Kulturforum Alte Post
11:15 bis 16:30 Uhr: Zeichnen am 
Wochenende II. Workshop für alle 
Altersstufen ab 15 Jahren. Kulturfo-
rum Alte Post
18:30 bis 22:15 Uhr: Kochen mit Freun-

Helga Stein
Coaching für Frauen &
Ernährungscoaching 
Praxis und Inhaberin: 
ZENTRUM für Therapie & Coaching
Freithof 20-22  •  41460 Neuss 
www.helgastein.de
Tel.: 0162/693 34 61  •  info@helgastein.de
Termine nach Vereinbarung
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SV Rosellen 
II gegen DJK Novesia Neuss III. 
Theodor-Klein-Sportanlage

13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss III gegen BV Neuss-Weckho-
ven. Ludwig-Wolker-Sportanlage

13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SG Erfttal gegen 
SC Grimlinghausen II. Bezirkssportan-
lage Neuss-Erfttal

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. Holzheimer SG gegen 
SSV Delrath. Bezirkssportanlage 
Holzheim

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 1 Herren 2014/2015. TuS 
Reuschenberg 1945 gegen TSV Bayer 
Dormagen 1920 II. Bezirkssportan-
lage Neuss-Reuschenberg

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 1 Herren 2014/2015. SV 
Rosellen gegen DJK Rheinkraft Neuss. 
Theodor-Klein-Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. FSV Vatan Neuss 
gegen Rasensport Horrem. Stadion 
an der Jahnstraße

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
2 Herren 2014/2015. SG Erfttal II 
gegen FC Zons III. Bezirkssportanlage 
Neuss-Erfttal

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
2 Herren 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss II gegen SF Vorst III. Ludwig-
Wolker-Sportanlage

15:00 Uhr: 1. Skaterhockey-Bundesliga 
Herren 2015. Uedesheim Chiefs gegen 
Berlin Buffalos. Bezirkssportanlage 
Neuss-Uedesheim, ChiefsGarden 

Montag, 18.05.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Schlicherum 

18:00 bis 19:30 Uhr: Das neue Patien-
tenrechtegesetz. Vortrag der Volks-
hochschule Neuss in Kooperation mit 
dem Pro Pflege-Selbsthilfenetzwerk 
Neuss. Romaneum 

19:00 Uhr: Konzert der Streicher-
spielkreise. Konzert der Städtischen 
Musikschule Neuss von ganz klein 
bis ganz schön groß für die ganze 
Familie. Stadthalle

19:45 bis 21:15 Uhr: Aprenda 
Cantando - Singen und Lernen 
Deutsch-Portugiesisch. Seminar 
der Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Vanete Santana-Dezmann (Start am 
09.02.2015). Romaneum

20:15 bis 21:45 Uhr: Vortrag „Wie gehe 
ich um mit Emotionen, wie Angst, 
Wut und anderen negativen Gefüh-
len?“ 14 €. ZENTRUM für Therapie & 
Coaching

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: KiBa-Krimi: Ein 
Fall für das KiBa-Ermittlungsteam. 
Werkaktion für Kinder von 10 bis 
14 Jahrenn ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 15:00 Uhr: Comic kompakt. 
Workshop für Kinder und Jugendliche 
von 8 bis 12 Jahren (Fortsetzung vom 
16.05.2015). Kulturforum Alte Post
11:00 + 15:30 Uhr: Wundertüte 2015 
- Das Bärenwunder. Theaterauffüh-
rung des Theater Blaues Haus für 
Kinder von 4 bis 8 Jahren und ihren 
Eltern. Kulturkeller
11:00 + 15:00 Uhr: Eine mutige kleine 
Hexe. Theaterstück von Martin 
Maier-Bode und Sabine Wiegand 
mit Musik für Menschen ab 3 Jahren. 
Theater am Schlachthof
11:00 bis 17:00 Uhr: Internationaler 
Museumstag - Mit Anna und Otto 
auf Zeitreise. Aktion des Rheinischen 
Schützenmuseums für kleine und 
große Entdecker mit Rätseln und 
kniffligen Fragen. Rheinisches Schüt-
zenmuseum

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Der Revisor. Theaterauf-
führung des Rheinischen Landesthe-
aters nach einer Komödie von Nikolai 
Gogol. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus
19:00 Uhr: Ins Weite schrumpfen. 
Komödie von Katja Hensel über die 
Erosion von Städten und Beziehun-
gen. Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Gentlemen of Groove. 
Rockkonzert mit der aus sechs Profi-
musikern der deutschen Musikszene 
bestehenden Coverband. okieDokie

Partys
14:00 bis 19:00 Uhr: Discofox und 
Schlager Party. Partyveranstaltung 
mit den besten Songs von Abba 
über Smokey und Wolfgang Petry bis 
Helene Fischer. JEVER FUN Skihalle 
Neuss

Märkte
11:00 bis 17:00 Uhr: Second Hand 
Modeflohmarkt. Trödelmarkt mit 
einer großen Auswahl an Klamotten, 
Schmuck und Accessoires für die 
Frau. Wetthalle Neuss, RennbahnPark
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt auf 
dem Parkplatz hagebaumarkt Sturm, 
Normannenstraße 24

Sport
11:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Nieder-
rhein Damen 2014/2015. SVG Neuss-
Weissenberg II gegen SV Rot-Weiß 
Elfgen. Hubert-Schäfer-Sportpark
11:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A 
Niederrhein Damen 2014/2015. 
SC Grimlinghausen gegen SVG 
Grevenbroich. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. Holzheimer SG 
1920 II gegen DJK Germania Hoisten. 
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Herren 2014/2015. TuS 
Reuschenberg II gegen Holzheimer 
SG III. Bezirkssportanlage Neuss-
Reuschenberg

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Trödelsams-
tag im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs

10:00 bis 17:00 Uhr: Land- und 
Bauernmarkt bei Möbel Höffner mit 
Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Brot, 
Kuchen, Imkerhonig, Pflanzen und 
anderen Produkten

Sport
15:00 Uhr: Baseball-Bezirksliga II 
Herren 2015. Neuss Rebels gegen 
Bonn Capitals IV. Bezirkssportanlage 
Neuss-Weckhoven

Sonntag, 17.05.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Schlicherum 

09:30 bis 13:00 Uhr: Tauschtreffen 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenwohn-
heims Dunantstraße

10:00 Uhr: Halde - Hohlweg - 
Bahndamm. Landschaftlich schöne 
Radwanderung mit dem ADFC Neuss 
überwiegend auf Feld- und Waldwe-
gen. Treffpunkt Hamtorplatz

10:00 bis 13:30 Uhr: Reiki - Wellness 
für Körper, Geist und Seele. Seminar 
der Volkshochschule Neuss mit Heinz 
Dieter Martin. Romaneum

10:30 bis 12:00 Uhr: Segway-Biathlon. 
Der trendige Fahrspaß zwischen 
Raketenstation und Skihalle Neuss 
wird um eine Sportart reicher. Anmel-
dung bei der Tourist Information

11:00 bis 17:00 Uhr: Internationaler 
Museumstag: Anders als man denkt 
- Schützenleben in Deutschland. 
Studioausstellung des Rheinischen 
Schützenmuseums mit einem Blick 
in Geschichte und Gegenwart des 
Schützenwesens. Rheinisches Schüt-
zenmuseum 

11:00 Uhr: Vernissage „From Skin To 
Heart“ der Neusser Künstlerin Isabel 
Jennrich. Versandhalle Grevenbroich, 
Stadtparkinsel

11:15 bis 17:15 Uhr: 3-D-Konstruktion, 
Visualisierung und Animation am 
Computer. Seminar des Kulturforum 
Alte Post für alle Altersstufen ab 15 
Jahren (Start am 09.05.2015). Kultur-
forum Alte Post

11:30 bis 18:00 Uhr: Neustart - Wie-
dereröffnung Clemens Sels Museum 
Neuss. Großes Museumsfest mit 
Führungen zu den Sonderausstel-
lungen „re:set - abstract painting in 
a digital world“ und „Barbara Breiten-
fellner“ sowie zur Neukonzeption von 
Ständiger Sammlung und Römischer 
Abteilung; für Kinder gibt es 
Kreativangebote im neugestalteten 
„Ideenlabor“. Clemens Sels Museum 
Neuss, Am Obertor

12:30 bis 14:00 Uhr: Neuss Tour 2015 
- Per Segway durch Neuss. Trendiger 
Fahrspaß zwischen Raketenstation 
und Skihalle Neuss. Anmeldung bei 
der Tourist Information

14:00 bis 17:00 Uhr: Internatio-
naler Museumstag: Erinnerst du 
dich? Kaffeeklatsch und Fotos mit 
Geschichte(n). In gemütlicher Runde 
können Fotos gezeigt und betrachtet 
werden. Aktion des Rheinischen 
Schützenmuseums. Rheinisches 
Schützenmuseum

14:00 bis 15:00 Uhr: Internationaler 
Museumstag: Unser größtes Objekt 
- Haus Rottels. Führung des Rhei-
nischen Schützenmuseums durch 
das Museumsgebäude. Rheinisches 
Schützenmuseum

22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14  
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Ins Weite schrumpfen. 
Komödie von Katja Hensel über die 
Erosion von Städten und Beziehun-
gen. Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session 
- VIERbesetzt. Konzert mit vier unter-
schiedlichen Stimmen, die alle die 
gleiche Vorliebe haben: Singen was 
das Zeug hält. Egal ob Pop, Filmsongs 
oder Musical. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party 
mit NE-WS 89.4. Partyveranstaltung 
mit dem Neusser Lokalsender bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen die 
Apres-Ski DJs mit einem musikali-
schen Dreiklang aus Apres Ski, Alm 
Clubbing und Schlagermusik für 
beste Stimmung. JEVER FUN Skihalle 
Neuss

Samstag, 16.05.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Schlicherum 
10:00 bis 16:00 Uhr: Cajon selbst 
bauen und spielen lernen. Seminar 
der Volkshochschule Neuss mit 
Martin Hesselbach. Romaneum
10:00 bis 13:45 Uhr: Ganz viel Ich: 
Das Maskenspiel. Workshop der 
Volkshochschule Neuss mit Christine 
Kohl. Romaneum
11:00 bis 18:00 Uhr: Raum der 
Kulturen Neuss. Eröffnungsfest 
mit Informationen über die mehr 
als zehn Migrantenorganisationen 
und Mitglieder des Vereins und ihre 
Aktivitäten. Raum der Kulturen Neuss 
(im Kulturamt Neuss)
11:15 bis 17:15 Uhr: 3-D-Konstruktion, 
Visualisierung und Animation am 
Computer. Seminar des Kulturforum 
Alte Post für alle Altersstufen ab 15 
Jahren (Start am 09.05.2015). Kultur-
forum Alte Post
16:00 bis 19:00 Uhr: Neuss Tour 
2015 - Hanse und Wein. Themen-
veranstaltung zu alten und neuen 
hanseatischen Aktivitäten der Stadt 
Neuss. Anmeldung bei der Tourist 
Information

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 15:00 Uhr: Comic kompakt. 
Workshop für Kinder und Jugendliche 
von 8 bis 12 Jahren. Kulturforum 
Alte Post
12:30 Uhr: Autogenes Training für 
Kinder in der Salzgrotte - Wellness für 
die Kinderseele. Für Kinder von 5 bis 
ca. 9 Jahren mit Renate Gongoll. Infos 
unter: www.salzgrotte-neuss.de. 
Bitte vorher anmelden bei Salz & Sole 
im Stiftskeller (02131 - 6635677)
15:00 bis 17:30 Uhr: Ein Häuschen für 
Glückskäfer. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 7 Jahren in Begleitung und 
Kinder ab 8 Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Ins Weite schrumpfen. 
Komödie von Katja Hensel über die 
Erosion von Städten und Beziehun-
gen. Theater am Schlachthof

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-Party 
in mehreren Partyzonen. Partyveran-
staltung mit einem musikalischen 
Dreiklang aus Apres Ski, Alm Club-
bing und Schlagermusik. JEVER FUN 
Skihalle Neuss

15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des 
Deutschen Kinderschutzbundes 
Neuss mit vielen tollen Spielgeräten 
und Bastelideen (bei trockenem 
Wetter). Spielplatz Lohstraße, Neuss-
Hoisten

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: Your Stage! - Festival 
für junge Kultur: Meine Odyssee. 
Theateraufführung der Schule am 
Wildpark für Zuschauer/-innen 
ab 12 Jahren mit anschließendem 
Publikumsgespräch. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio
16:00 Uhr: Your Stage! - Festival für 
junge Kultur: Tanztheater CHAOS. 
Selbsterarbeitetes und modernes 
Bühnenstück des Malteser Kinder- 
und Jugendzentrum Grimlinghausen 
und des Kulturforum Alte Post in 
Zusammenarbeit mit dem Kulturamt 
Neuss für Zuschauer/-innen ab 
12 Jahren mit anschließendem 
Publikumsgespräch. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio
18:00 bis 20:00 Uhr: Your Stage! - 
Festival für junge Kultur. Feierliche 
Abschlussveranstaltung mit musi-
kalischen Beiträgen der Phil‘s Flying 
Axes. Höhepunkt des Abends ist 
die Präsentation des Musiktheaters 
Money, Money, Mann-ey von Schüle-
rinnen und Schülern der Janusz-
Korczak-Gesamtschule. Kulturforum 
Alte Post
20:00 Uhr: Swing mit dem Feuer. 
Musiktheater von Jasper Sand mit 
drei Stimmen und Klavier. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Dat Rosie brennt durch. 
Kabarett, Musik und Klamauk mit 
Sabine Wiegand. Wetthalle Neuss, 
RennbahnPark
20:00 bis 23:00 Uhr: Your Stage! - 
Festival für junge Kultur: King Arthur. 
Theateraufführung des Gymnasi-
ums Marienberg Neuss nach einer 
Semi-Oper von Henry Purcell für 
Zuschauer/-innen ab 10 Jahren. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Donnerstag, 14.05.
Schützenfest in Neuss-Schlicherum

Freitag, 15.05.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ im 
Caritashaus II. Etg., Salzstr. Kosten: 
2,50 €
15:00 Uhr: Spielnachmittag, Friedrich-
str. 42, (Begegnungsstätte) Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+. Informationen 
unter Tel.: 02131/41464
18:30 bis 19:30 Uhr: Kristall-Klang-
Flow. Entspannendes Konzert mit 
Nicole Schilling und Sabine Aschoff. 
Samadhi Yoga und Meditationshaus

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des 
Deutschen Kinderschutzbundes 
Neuss mit vielen tollen Spielgeräten 
und Bastelideen (bei trockenem Wet-
ter). Spielplatz Jakob-Herbert-Straße, 
Neuss-Grimlinghausen
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14  
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14  Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14  
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule

nach einer Farce von Noel Coward für 
Zuschauer/-innen ab 14 Jahren mit 
anschließendem Publikumsgespräch. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Studio
17:00 bis 18:30 Uhr: Your Stage! - 
Festival für junge Kultur: Lest uns! 
Theateraufführung des Geschwister-
Scholl-Hauses für Zuschauer/-innen 
ab 11 Jahren mit anschließendem 
Publikumsgespräch. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio
20:00 Uhr: Zur schönen Aussicht. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einer Komödie 
von Odön von Horvath mit einer Ein-
führung in das Stück um 19:30 Uhr. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
20:00 bis 22:00 Uhr: Your Stage! - 
Festival für junge Kultur: Open Stage. 
Veranstaltung für Newcomer und 
etablierte Künstler aus allen Kultur-
bereichen, die ihre selbsterarbeiteten 
Stücke oder Texte präsentieren 
wollen. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio

Konzerte
19:30 Uhr: Sinfo! - das Jugendsinfo-
nieorchester der Städtischen Musik-
schule Neuss. Unter der Leitung von 
Ralf Beckers erklingt neben Werken 
von George Bizet und Alexander 
Borodin das Klavierkonzert von 
Edward Grieg mit Markus Dominici 
als Solisten. Zeughaus

Mittwoch, 13.05.
Diverse

18:30 bis 20:00 Uhr: Wickeltechnik, 
Säuglingspflege, Stillen, Rooming-in. 
Informationsabend des Familienfo-
rum Edith Stein für werdende Eltern. 
Johanna-Etienne-Krankenhaus, 
Eltern-Kind-Zentrum
18:30 bis 21:30 Uhr: Italienische 
Küche. Seminar der Volkshochschule 
Neuss mit Monika Ullrich (Fortset-
zung vom 06.05.2015). Romaneum
19:00 bis 20:30 Uhr: Literatur I - 
Stifter: Bunte Steine. Gesprächskreis 
des Netzwerk Neuss-Mitte in Koope-
ration mit dem Familienforum Edith 
Stein. Thema im 1. Halbjahr sind sechs 
Erzählungen eines „hintergründigen, 
heimlich kühnsten und wunderlich 
packenden Erzählers der Weltlitera-
tur“. Literaturcafe St. Quirin
19:30 bis 22:00 Uhr: Offener Aus-
tausch unter Menschen, freiwillige 
Spende, Empfehlung 5 €. Bistro „Klee-
berg“ Belle Etage im 2. Obergeschoß 
(Raum steht ausschließlich für den 
Austausch zur Verfügung)
20:00 bis 22:00 Uhr: Fahrradstamm-
tisch. Gespräche rund ums Rad in 
lockerer Runde. Veranstaltung des 
ADFC Stadt Neuss. ADFC-Geschäfts-
stelle

Kinder & Jugendliche
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen IV. Malkurs der Kunst-
ErlebnisSchule Neuss für Grund-
schulkinder (Start am 25.03.2015). 
malPalais

Familienbildung. Familienzentrum 
Am Baldhof
19:30 bis 21:00 Uhr: Die Bretagne: 
Ein Besuch in Wort und Bild. Vortrag 
der Volkshochschule Neuss in 
französischer Sprache mit digitaler 
Foto-Show. Romaneum
19:45 bis 21:15 Uhr: Aprenda 
Cantando - Singen und Lernen 
Deutsch-Portugiesisch. Seminar 
der Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Vanete Santana-Dezmann (Start am 
09.02.2015). Romaneum

Theater, Kabarett & Tanz
15:00 bis 16:00 Uhr: Your Stage! - Fes-
tival für junge Kultur. Feierlicher Auf-
takt mit musikalischer Umrahmung 
durch die BigBand des Quirinus-
Gymnasiums Neuss, anschließend 
zeigen die Theatergruppen kurze 
Ausschnitte ihrer Stücke. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Schauspielhaus
18:00 Uhr: Your Stage! - Festival 
für junge Kultur: Schiff ahoi! 
Theateraufführung des Spielclubs 
„Theaterkinder“ für Zuschauer/-
innen ab 6 Jahren mit anschließen-
dem Publikumsgespräch. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio
19:00 bis 22:00 Uhr: Your Stage! - 
Festival für junge Kultur: King Arthur. 
Theateraufführung des Gymnasi-
ums Marienberg Neuss nach einer 
Semi-Oper von Henry Purcell für 
Zuschauer/-innen ab 10 Jahren. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Dienstag, 12.05.
Diverse

10:00 bis 11:30 Uhr: Your Stage! - 
Festival für junge Kultur: Szenische 
Fotografie. Offener Workshop für the-
aterinteressierte Kinder ab 8 Jahren 
unter der Leitung der Künstlerin Karin 
Geiger. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Foyer
10:00 bis 12:00 Uhr: Your Stage! - Fes-
tival für junge Kultur: Stimmungen. 
Offener Workshop für theaterinteres-
sierte junge Erwachsene ab 16 Jahren 
unter der Leitung der Schauspielerin 
Hergard Engert. Rheinisches Landes-
theater Neuss, Schauspielhaus
17:00 bis 19:00 Uhr: Your Stage! - 
Festival für junge Kultur: Szenisches 
Schreiben. Offener Workshop für the-
aterinteressierte junge Erwachsene 
ab 16 Jahren unter der Leitung des 
Chefdramaturgen Reinar Ortmann. 
Rheinisches Landestheater Neuss 
(Treffpunkt Theaterkasse)
19:00 bis 21:00 Uhr: Nur vergesslich 
oder schon erkrankt? - Demenz, 
erkennen und verstehen. Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit anschlie-
ßender Fragerunde. Romaneum

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen I. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für Kinder 
ab 3 Jahren (Start am 24.03.2015). 
malPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Dinosaurierex-
pedition. Werkaktion für Kinder von 
vier bis fünf Jahren in Begleitung und 
Kinder ab 6 Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof
17:00 bis 18:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen II. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für Kinder 
ab 10 Jahren (Start am 24.03.2015). 
malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 bis 13:00 Uhr: Your Stage! - 
Festival für junge Kultur: Geistreiche 
Komödie. Theateraufführung des 
Gymnasiums Marienberg Neuss 

SV Neuss gegen VdS Nievenheim. 
Bezirkssportanlage Am Stadtwald
13:00 Uhr: 2. Feldhockey-Bundesliga 
Gruppe Nord Herren 2014/2015. 
HTC Schwarz-Weiß Neuss gegen 
TTK Sachsenwald. Stadion an der 
Jahnstraße
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. TSV Norf II gegen 
SG Kaarst 1912/35 II. Von-Waldthau-
sen-Stadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Germania 
Hoisten II gegen TuS Reuschenberg II. 
Matthias-Ehl-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. Holzheimer SG III 
gegen SVG Grevenbroich II. Bezirks-
sportanlage Neuss-Holzheim
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SC Grimlinghau-
sen II gegen SF Vorst II. Bezirkssport-
anlage Neuss-Grimlinghausen
15:00 Uhr: Fußball-Landesliga Nie-
derrhein Gruppe 1 Herren 2014/2015. 
SV Uedesheim gegen VfL Benrath 
06. Bezirkssportanlage Neuss-
Uedesheim
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga Nie-
derrhein Gruppe 3 Herren 2014/2015. 
DJK Neuss-Gnadental gegen SG 
Rommerskirchen-Gilbach. Bezirks-
sportanlage Neuss-Gnadental
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. SC 1936 Grimlinghausen 
gegen BV 1913 Wevelinghoven. 
Bezirkssportanlage Neuss-Grimling-
hausen
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. DJK Novesia Neuss gegen 
SV Rheinwacht Stürzelberg 1928. 
Stadion an der Jahnstraße
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. TSV Norf gegen TJ Dorma-
gen 1989. Von-Waldthausen-Stadion
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Germania 
Hoisten 1945 gegen TuS Reuschen-
berg 1945. Mathias-Ehl-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss gegen FSV Vatan Neuss. 
Ludwig-Wolker-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Herren 2014/2015. BV 
1927 Neuss-Weckhoven gegen SV 
Rosellen II. Bezirkssportanlage Neuss-
Weckhoven
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Gnadental 
II gegen DJK Eintracht Hoeningen II. 
Bezirkssportanlage Neuss-Gnadental
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. Polizei SV Neuss 
gegen DJK Rheinkraft Neuss III. 
Bezirkssportanlage Am Stadtwald

Montag, 11.05.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (werdende) 
Mütter im Mittelpunkt - 99 Fragen 
rund ums Baby. Offener Treffpunkt 
des Familienforum Edith Stein für 
Schwangere oder gerade Mutter 
gewordene junge Frauen (fünfzehn 
bis 28 Jahre), die sich bei einem 
gemeinsamen Frühstück über Fragen 
austauschen und Frauen in gleicher 
Situation kennen lernen möchten. 
Willi-Graf-Haus
15:00 Uhr: Kanonsingen zur Gitarre 
mit Karl Klaas im Literatur Café 
St.Quirin, mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+  Kosten: 1,00 €
15:00 bis 16:30 Uhr: Entwicklung und 
Förderung der Wahrnehmung im 
Alter von 2 bis 6 Jahren. Vortrag der 
Lebenshilfe Neuss in Kooperation 
mit dem evangelischen Zentrum für 

zung vom 09.05.2015). Kulturforum 
Alte Post
16:00 Uhr: Singen im Salz mit Erika 
Stiehm. Gemeinsames Singen in 
der Neusser Salzgrotte: Lieder aus 
verschiedenen Kulturen, begleitet 
von exotischen Instrumenten. Bitte 
vorher anmelden bei Salz & Sole im 
Stiftskeller (02131 - 6635677)
16:00 Uhr: Open Stage - Bühne 
frei für Anderes. Veranstaltung der 
Städtischen Musikschule Neuss im 
Rahmen der Neusser Themenwoche 
„Anders sein“ mit einem Programm 
ohne Programm mit Musik jedweder 
Stilrichtung mit oder ohne Text. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 14:00 Uhr: Bunter 
Holztierzoo. Workshop für Kinder 
und Jugendliche von 8 bis 12 Jahren 
(Fortsetzung vom 09.05.2015). Kultur-
forum Alte Post
15:00 Uhr: Eine mutige kleine Hexe. 
Theaterstück von Martin Maier-Bode 
und Sabine Wiegand mit Musik für 
Menschen ab 3 Jahren. Theater am 
Schlachthof
15:30 Uhr: Heinz, der Papierkorb. 
Kindertheateraufführung der HOBI-
Puppenbühne in Kooperation mit 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Neuss-Gnadental. Gemeindesaal 
Kreuzkirche

Theater, Kabarett & Tanz
14:00 Uhr: Theatersonntag - Der 
Revisor. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters nach 
einer Komödie von Nikolai Gogol. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
19:00 Uhr: Swing mit dem Feuer. 
Musiktheater von Jasper Sand mit 
drei Stimmen und Klavier. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
18:00 Uhr: Deutsche Kammeraka-
demie Neuss 2014: „Himmlisch... 
voller Geigen“ - Schubert Soiree. 6. 
und letztes Abonnementkonzert 
unter der Leitung von Lavard Skou 
Larsen mit Kompositionen von Franz 
Schubert und Helmut Schmidinger, 
um 17:15 Uhr Konzerteinführung mit 
Dr. Matthias Corvin. Zeughaus

Partys
14:00 bis 19:00 Uhr: Discofox und 
Schlager Party. Partyveranstaltung 
mit den besten Songs von Abba 
über Smokey und Wolfgang Petry bis 
Helene Fischer. JEVER FUN Skihalle 
Neuss

Märkte
11:00 bis 17:00 Uhr: Designerkram. 
Trödelmarkt mit Unikaten, Kunst und 
Design. Gare du Neuss
11:00 bis 15:00 Uhr: Filmbörse Neuss. 
Trödelmarkt mit einem breitgefä-
cherten Angebot an Blue-Rays und 
DVDs sowie Merchandise-Artikeln. 
Alte Wetthalle, RennbahnPark
11:00 bis 18:00 Uhr: City-Trödelmarkt. 
Großer Trödelmarkt im Hauptstra-
ßenzug der Neusser Innenstadt. 
Neusser Innenstadtbereich

Sport
11:00 Uhr: WHV Handball-Landesliga 
Gruppe 1 Herren 2014/2015. Neusser 
HV II gegen TV Schwafheim. Hamm-
feldhalle
12:00 Uhr: 1. Feldhockey-Verbandsliga 
Gruppe B Herren 2014/2015. HTC 
Schwarz-Weiß Neuss II gegen Eilen-
dorfer HC. Stadion an der Jahnstraße
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Nie-
derrhein Damen 2014/2015. Polizei 

den - kulinarische Reise ans Mittel-
meer. Kochseminar des Familienfo-
rum Edith Stein. Edith-Stein-Haus
19:00 Uhr: Poetry Slam Neuss. Lite-
rarische Wettbewerbsveranstaltung 
des Neusser Kulturamts in Koopera-
tion mit der Galerie amschatzhaus 
zur Themenwoche „anders sein“. 
Kulturkeller
20:00 Uhr: Anders Sein - Die 
geheimen Tagebücher von Adam 
und Eva nach Mark Twain. Szenisch 
musikalische Lesung mit Susa Weber, 
Stefan Filipiak und Wolfgang Weber 
im Rahmen der Themenwoche der 
Neusser Kulturinstitute. Kulturforum 
Alte Post

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 14:00 Uhr: Bunter 
Holztierzoo. Workshop für Kinder 
und Jugendliche von 8 bis 12 Jahren. 
Kulturforum Alte Post
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für Kinder 
ab 10 Jahren (Start am 28.03.2015). 
malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
10:00 bis 18:00 Uhr: Deutsch/Nie-
derländisches Performancefestival. 
Sechs KünstlerInnen (fünf Nationa-
litäten aus zwei Ländern) begeben 
sich in einer performativen Aktion 
vom Ausgangspunkt Alte Post in das 
engere Stadtzentrum von Neuss. 
Veranstaltung des Kulturforum Alte 
Post. Kulturforum Alte Post
20:00 Uhr: Raindrops keep 
falling on my head. Musikalischer 
Wetterbericht über Niederschläge, 
romantische Hochs und Tiefs und 
Beziehungsklimakatastrophen von 
und mit Franka von Werden. Theater 
am Schlachthof

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-Party 
in mehreren Partyzonen. Partyveran-
staltung mit einem musikalischen 
Dreiklang aus Apres Ski, Alm Club-
bing und Schlagermusik. JEVER FUN 
Skihalle Neuss

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Trödelsams-
tag im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs
10:00 bis 17:00 Uhr: Land- und 
Bauernmarkt bei Möbel Höffner mit 
Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Brot, 
Kuchen, Imkerhonig, Pflanzen und 
anderen Produkten

Sport
16:00 Uhr: 2. Feldhockey-Bundesliga 
Gruppe Nord Herren 2014/2015. 
HTC Schwarz-Weiß Neuss gegen 
Großflottbeker THGC. Stadion an der 
Jahnstraße
19:00 Uhr: 3. Handball-Bundesliga 
West Herren 2014/2015. Neusser HV 
gegen VfL Gladbeck. Hammfeldhalle

Sonntag, 10.05.
Diverse

10:00 bis 13:00 Uhr: Energy African 
Dance & Yoga. Seminar der Volks-
hochschule Neuss mit Sabine Tosun 
und Susanne Mott-Taal. Romaneum
11:15 bis 17:15 Uhr: 3-D-Konstruktion, 
Visualisierung und Animation am 
Computer. Seminar des Kulturforum 
Alte Post für alle Altersstufen ab 15 
Jahren (Start am 09.05.2015). Kultur-
forum Alte Post
11:15 bis 16:30 Uhr: Zeichnen am 
Wochenende II. Workshop für alle 
Altersstufen ab 15 Jahren (Fortset-
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender

Theater, Kabarett & Tanz
15:00 Uhr: 25. Shakespeare Festival 
2015 - Romeo and Juliet. Theater-
aufführung der Shakespeare at the 
Tobaco Factory, Bristol, in englischer 
Sprache mit einer Einführung um 
14:15 Uhr: Globe Theater Neuss, Am 
Rennbahnpark (Zufahrt Streseman-
nallee)
20:00 Uhr: Der Revisor. Theaterauf-
führung des Rheinischen Landesthe-
aters nach einer Komödie von Nikolai 
Gogol. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Fiese Matenten. Nüsser 
Komödie von Jens Spörckmann und 
Markus Andrae über den Nordkanal 
und neue Bürgermeister. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: 25. Shakespeare Festival 
2015 - Romeo and Juliet. Theater-
aufführung der Shakespeare at the 
Tobaco Factory, Bristol, in englischer 
Sprache mit einer Einführung um 
19:15 Uhr. Globe Theater Neuss, Am 
Rennbahnpark (Zufahrt Streseman-
nallee)

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-Party 
und Jägermeister Night. Partyver-
anstaltung mit einem musikali-
schen Dreiklang aus Apres Ski, Alm 
Clubbing und Schlagermusik sowie 
dem Team der Jägerettes mit vielen 
tollen Überraschungen. JEVER FUN 
Skihalle Neuss

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Trödelsams-
tag im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs
10:00 bis 17:00 Uhr: Land- und 
Bauernmarkt bei Möbel Höffner mit 
Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Brot, 
Kuchen, Imkerhonig, Pflanzen und 
anderen Produkten

Sonntag, 31.05.
Diverse

10:00 bis 16:00 Uhr: Grundlagen der 
Fotografie II. Seminar des Kulturfo-
rum Alte Post für alle Altersstufen 
ab 15 Jahren (Fortsetzung vom 
30.05.2015). Kulturforum Alte Post
10:00 bis 16:00 Uhr: Steinbildhauerei. 
Workshop für alle Altersstufen ab 15 
Jahren (Start am 29.05.2015). Kultur-
forum Alte Post
10:00 bis 13:00 Uhr: Energy African 
Dance & Yoga. Seminar der Volks-
hochschule Neuss mit Sabine Tosun 
und Susanne Mott-Taal. Romaneum
10:00 bis 17:00 Uhr: Schreinerkurs für 
Einsteiger/-innen. Seminar der Volks-
hochschule Neuss mit Lisa Vandea. 
Romaneum
11:00 bis 18:00 Uhr: Tag des Botani-
schen Gartens 2015. Veranstaltung 
der Freunde und Förderer des 
Botanischen Gartens mit Musik, 
Ausstellungen, Führungen und 
Vorträgen. Botanischer Garten
11:00 bis 16:00 Uhr: Djembe - West-
afrikanische Musik für Einsteige-
rinnen und Einsteiger. Seminar der 
Volkshochschule Neuss mit Martin 

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Fiese Matenten. Nüsser 
Komödie von Jens Spörckmann und 
Markus Andrae über den Nordkanal 
und neue Bürgermeister. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: 25. Shakespeare Festival 
2015 - Romeo and Juliet. Theater-
aufführung der Shakespeare at the 
Tobaco Factory, Bristol, in englischer 
Sprache mit einer Einführung um 
19:15 Uhr. Globe Theater Neuss, Am 
Rennbahnpark (Zufahrt Streseman-
nallee)
22:00 Uhr: Nachtschicht extra: Die 
Wanze. Spannendes und witziges 
Erzähltheatersolo für kleine und 
große Krimifreunde. DIVA Theater-
Cafe

Konzerte
20:00 Uhr: Something old, 
something new. Rock-, Pop- und 
Folksongs mit Horst Bischoff und 
Dr. Volker Lehnert. Gemeindesaal 
Kreuzkirche
20:00 Uhr: Friday Night Session - 
Cinja & Friends. Konzert mit Pop, Soul 
und Jazz. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party 
mit NE-WS 89.4. Partyveranstaltung 
mit dem Neusser Lokalsender bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen die 
Apres-Ski DJs mit einem musikali-
schen Dreiklang aus Apres Ski, Alm 
Clubbing und Schlagermusik für 
beste Stimmung. JEVER FUN Skihalle 
Neuss

Samstag, 30.05.
Diverse

10:00 Uhr: Kartoffeln und mehr. 
Einkaufsfahrt mit dem ADFC Neuss 
zum Biohofladen Pfannenschuppen. 
Treffpunkt Hamtorplatz
10:00 bis 16:00 Uhr: Grundlagen der 
Fotografie II. Seminar des Kulturfo-
rum Alte Post für alle Altersstufen ab 
15 Jahren. Kulturforum Alte Post
10:00 bis 16:00 Uhr: Steinbildhauerei. 
Workshop für alle Altersstufen ab 15 
Jahren (Start am 29.05.2015). Kultur-
forum Alte Post
14:00 bis 18:00 Uhr: Druckgrafik: 
Holzschnitt. Workshop für alle 
Altersstufen ab 15 Jahren (Start am 
29.05.2015). Kulturforum Alte Post

Kinder & Jugendliche
10:30 bis 14:30 Uhr: Graffiti. 
Workshop für Jugendliche und 
Erwachsene ab 12 Jahren (Start am 
29.05.2015). Kulturforum Alte Post
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für Kinder 
ab 10 Jahren (Start am 28.03.2015). 
malPalais
12:00 Uhr: JEKI Infotag. Veranstaltung 
der Städtischen Musikschule Neuss 
für alle Zweitklässlerinnen und 
Zweitklässler zur richtigen Instru-
mentenwahl für das Projekt „Jedem 
Kind sein Instrument“ (auch 14:00 
Uhr und 16:00 Uhr). Romaneum

des Gehirns von Kindern und Jugend-
lichen? Vortrags- und Diskussions-
abend unter der Leitung von Prof. Dr. 
med. Dieter Braus. Veranstaltung des 
Familienforum Edith Stein in Koope-
ration mit dem Erzbischöflichen 
Berufskolleg Neuss und dem Erzbi-
schöflichen Gymnasium Marienberg. 
Forum Marienberg, Batteriestraße 5 
(Eingang Hafenseite)

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: KiBa-Krimi: Ein 
Fall für kleine Spürnasen. Werkaktion 
für Kinder von 4 bis 6 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 6 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen V. Malkurs der Kunst-
ErlebnisSchule Neuss für Jugendliche 
(Start am 26.03.2015). malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die Welt ist eine 
Bandscheibe. John Doyle zu Gast im 
Vogthaus. Eintritt :  15,00 € inkl. VVK-
Gebühren, Abendkasse 16,50 €
20:00 Uhr: Fiese Matenten. Nüsser 
Komödie von Jens Spörckmann und 
Markus Andrae über den Nordkanal 
und neue Bürgermeister. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: 25. Shakespeare Festival 
2015 - Romeo and Juliet. Theater-
aufführung der Shakespeare at the 
Tobaco Factory, Bristol, in englischer 
Sprache mit einer Einführung um 
19:15 Uhr. Globe Theater Neuss, Am 
Rennbahnpark (Zufahrt Streseman-
nallee)

Freitag, 29.05.
Diverse

14:00 bis 21:00 Uhr: Einweihungs-
fest Uferpark. Offizielle Eröffnung 
der neuen Parkanlage am Neusser 
Hafen mit einem bunten Programm. 
Uferpark, Hafenmole I
16:00 bis 19:00 Uhr: Steinbildhauerei. 
Workshop für alle Altersstufen ab 15 
Jahren. Kulturforum Alte Post
17:00 bis 19:00 Uhr: Druckgrafik: 
Holzschnitt. Workshop für alle Alters-
stufen ab 15 Jahren. Kulturforum 
Alte Post
18:00 bis 21:00 Uhr: Griechische 
Küche. Kochseminar des Familienfo-
rum Edith Stein. Edith-Stein-Haus
19:00 bis 22:00 Uhr: Grillen wie im 
Orient. Seminar des Familienforum 
Edith Stein. Kindertagesstätte Blaues 
Haus

Kinder & Jugendliche
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen VI. Malkurs der Kunst-
ErlebnisSchule Neuss für Grund-
schulkinder (Start am 27.03.2015). 
malPalais
18:00 bis 20:15 Uhr: Graffiti. Work-
shop für Jugendliche und Erwach-
sene ab 12 Jahren. Kulturforum Alte 
Post
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14  
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14  Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14  
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14  
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Neuss-Weckhoven
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. Polizei SV Neuss 
gegen TuS Reuschenberg II. Bezirks-
sportanlage Am Stadtwald

Dienstag, 26.05.
Diverse

Schützenfest auf der Neusserfurth
Schützenfest in Neuss-Grefrath

Mittwoch, 27.05.
Diverse

18:30 bis 20:00 Uhr: Vorsorgeunter-
suchungen, Impfungen, Kinder-
krankheiten. Informationsabend 
des Familienforum Edith Stein für 
werdende Eltern. Johanna-Etienne-
Krankenhaus, Eltern-Kind-Zentrum
19:00 bis 20:30 Uhr: Philosophie im 
Literaturcafe - Schopenhauers Ethik 
des Mitleids. Diskussionsforum des 
Netzwerk Neuss-Mitte in Koopera-
tion mit dem Familienforum Edith 
Stein. Literaturcafe St. Quirin
19:30 bis 21:00 Uhr: Schwanger 
werden - wann ich will! Vortrag des 
Familienforum Edith Stein. Edith-
Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Kuschelige 
Lämmchen - eine Schafs- und Zie-
genwerkstatt. Werkaktion für Kinder 
von 3 bis 5 Jahren in Begleitung und 
Kinder ab 6 Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen IV. Malkurs der Kunst-
ErlebnisSchule Neuss für Grund-
schulkinder (Start am 25.03.2015). 
malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Der Revisor. Theaterauf-
führung des Rheinischen Landesthe-
aters nach einer Komödie von Nikolai 
Gogol. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus

FIESE MATENTEN
zum   letzten Mal

28.05.
29.05.
30.05.

Donnerstag, 28.05.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnistrai-
ning mit Claudia Arndt-Erasmus mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, 
Friedrichstr.42 Kosten: 2,00 € Anmel-
dung unter: Tel.:02131/7734677
16:00 bis 18:00 Uhr: Mehrsprachige 
Vorlesepaten. Seminar des Vereins 
zur Förderung von Sprache und 
Mehrsprachigkeit (SUM) für Men-
schen mit Migrationshintergrund, 
die ihre eigene Herkunftssprache flie-
ßend sprechen und lesen sowie sich 
auch auf Deutsch verständigen kön-
nen mit einer Lesung vor Publikum 
und Zertifikatsvergabe. Katholische 
Öffentliche Bücherei St. Quirin
19:00 bis 21:15 Uhr: Tango Argentino. 
Tanz-Workshop der Volkshochschule 
Neuss mit Ingo Kellner. Romaneum
19:30 bis 21:45 Uhr: KINDerLEBEN: 
Immer am Drücker - Wie beeinflus-
sen digitale Medien die Entwicklung 

Sport
13:00 Uhr: Quirinus-Cup 2015. Finale 
des 33. Internationalen Jugend-
Handball-Turniers mit etwa 2500 
Handballerinnen und Handballern 
aus siebzehn Nationen mit anschlie-
ßender Siegerehrung. Sporthalle 
Schulzentrum Weberstraße

Montag, 25.05.
Diverse

Schützenfest auf der Neusserfurth
Schützenfest in Neuss-Grefrath
10:00 bis 16:00 Uhr: Zeichnen und 
Aquarellieren in der Landschaft. 
Workshop für alle Altersstufen ab 15 
Jahren (Start am 23.05.2015). Treff-
punkt Atelier und Theater Heribert 
Münch, Uhlandstraße 20

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:00 Uhr: Der Zauberer von 
Oz. Theaterstück nach Lyman Frank 
Baum für Kinder ab 6 Jahren. Theater 
am Schlachthof

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt im 
RennbahnPark

Sport
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Nie-
derrhein Damen 2014/2015. Polizei 
SV Neuss gegen FC Straberg. Bezirks-
sportanlage Am Stadtwald
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. TSV Norf II gegen 
Dormagen Trabzonspor. Von-Waldt-
hausen-Stadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Novesia 
Neuss II gegen TuS Reuschenberg 
1945. Stadion an der Jahnstraße
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Gnadental II 
gegen SG Erfttal. Bezirkssportanlage 
Neuss-Gnadental
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. Holzheimer SG 
III gegen DJK Germania Hoisten II. 
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. SC Grimlinghau-
sen II gegen VFR Büttgen II. Bezirks-
sportanlage Neuss-Grimlinghausen
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Novesia 
Neuss III gegen DJK Rheinkraft Neuss 
III. Stadion an der Jahnstraße
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga Nie-
derrhein Gruppe 3 Herren 2014/2015. 
DJK Neuss-Gnadental gegen SV 
Blau-Weiss Meer. Bezirkssportanlage 
Neuss-Gnadental
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. SC 1936 Grimlinghausen 
gegen VFR Büttgen. Bezirkssportan-
lage Neuss-Grimlinghausen
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Herren 
2014/2015. SVG Neuss-Weissenberg 
gegen SV Rheinwacht Stürzelberg 
1928. Hubert-Schäfer-Sportpark
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A 
Herren 2014/2015. DJK Novesia Neuss 
gegen FC 1911 Zons. Stadion an der 
Jahnstraße
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A 
Herren 2014/2015. TSV Norf gegen SG 
Neukirchen-Hülchrath. Von-Waldt-
hausen-Stadion
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Herren 2014/2015. DJK Rheinkraft 
Neuss gegen SG Kaarst 1912/35 II. 
Ludwig-Wolker-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Herren 2014/2015. BV 
1927 Neuss-Weckhoven gegen SVG 
Grevenbroich II. Bezirkssportanlage 

Live-Songs, Ton- und Textdokumen-
ten zu prominenten Vertretern des 
„Club 27“. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio

Konzerte
20:00 Uhr: Blue in Green 2015 - 
Brigitte Angershausen Project / Duo 
Laia Genc und Stephan Mattner. 
Doppelkonzert mit der Pianistin und 
Komponistin Brigitte Angershausen 
und ihrer Band im ersten Teil sowie 
der Pianistin Laia Genc und dem 
Saxofonisten Stephan Mattner im 
zweiten Teil des Konzertabends. 
Kulturforum Alte Post

Mittwoch, 20.05.
Diverse

17:00 bis 20:00 Uhr: Sitzung des 
Integrationsrates der Stadt Neuss im 
Ratssaal, Rathaus Neuss, Rathauspas-
sage, Eingang 3
18:00 Uhr: Feierabendtour. Kleine 
entspannende Fahrradrunde mit 
dem ADFC Neuss durch die Stadt 
Neuss und drumherum. Treffpunkt 
Hamtorplatz
18:30 bis 20:00 Uhr: Schwanger-
schaft, Geburt, Kaiserschnitt und 
Wochenbett. Informationsabend 
des Familienforum Edith Stein für 
werdende Eltern. Johanna-Etienne-
Krankenhaus, Eltern-Kind-Zentrum
19:30 Uhr: Musikalische Exzellenz aus 
Japan. Konzert mit jungen Musike-
rinnen und Musikern aus Japan im 
Rahmen ihrer Deutschland-Tournee. 
Veranstaltung der Städtischen 
Musikschule Neuss. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Zu Besuch bei den 
Bauernhoftieren. Werkaktion für Kin-
der von 3 bis 6 Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen IV. Malkurs der Kunst-
ErlebnisSchule Neuss für Grund-
schulkinder (Start am 25.03.2015). 

malPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Schmetterlings-
werkstatt: Dicke Raupe, zarter Falter. 
Werkaktion für Kinder von 4 bis 6 
Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 7 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des 
Deutschen Kinderschutzbundes 
Neuss mit vielen tollen Spielgeräten 
und Bastelideen (bei trockenem 
Wetter). Spielplatz Lohstraße, Neuss-
Hoisten

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Jugendclub Spielstar-
ter: Impro-Duell. Spannender und 
lustiger Theaterabend, bei der das 
Publikum den Inhalt der Spielszenen 
bestimmt. Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Festival der Sterne - „...
und singt ein Lied dabei“: Eine 
Hommage an das Rheinlied. Neues 
Programm von Konrad Beikircher und 
seiner Band mit einem vergnüglichen 
Streifzug von Willy Schneider bis 
Hans Moser. Rheinisches Landesthea-
ter Neuss, Schauspielhaus
20:30 Uhr: Johnny‘s Comedymix. 
Johnny Hollywood präsentiert Come-
dians und tolle Geschichten aus der 
Welt des Frohsinns. Börsencafe

Donnerstag, 21.05.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677. Treffpunkt: 
Friedrichstr. 42
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der Stadt 
Neuss im Sozialamt, Oberstraße 108, 
Raum 409
15:00 Uhr: 50PLUS - Lesungen bei Tee 
und Kaffee - Rolf Bernhard Essig: But-
ter bei die Fische! Der promovierte 
Germanist und Historiker erzählt die 
kuriosen und spannenden Geschich-
ten über Meer-Redensarten und 
See-Sprichwörter. Stadtbibliothek
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss im Sozialamt, Ober-
straße 108, Raum 409
16:00 bis 18:00 Uhr: Mehrsprachige 
Vorlesepaten. Seminar des Vereins 
zur Förderung von Sprache und 
Mehrsprachigkeit (SUM) für Men-
schen mit Migrationshintergrund, 
die ihre eigene Herkunftssprache 
fließend sprechen und lesen sowie 
sich auch auf Deutsch verständigen 
können (Start am 16.04.2015). Katho-
lische Öffentliche Bücherei St. Quirin
18:45 Uhr: Atemtraining - „Richtiges“ 
Atmen kann man lernen. Hilfreiche 
Atemtechniken mit Veruschka 
Vennebusch-Vogt. Infos unter: www.
salzgrotte-neuss.de. Bitte vorher 
anmelden bei Salz & Sole im Stifts-
keller (02131 – 6635677)
19:00 bis 21:15 Uhr: Salsa. Tanz-Work-
shop der Volkshochschule Neuss mit 
Ingo Kellner. Romaneum
19:30 bis 21:45 Uhr: Gewaltfreie 
Kommunikation nach Marshall 
B. Rosenberg. Übungsgruppe des 
Familienforum Edith Stein unter der 
Leitung von Joachim Brauer. Willi-
Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Strubbelige 
Grasköpfe. Werkaktion für Kinder von 
vier bis fünf Jahren in Begleitung und 
Kinder ab 6 Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof
17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben / 

Kunst schaffen V. Malkurs der Kunst-
ErlebnisSchule Neuss für Jugendliche 
(Start am 26.03.2015). malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Zur schönen Aussicht. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einer Komödie 
von Odön von Horvath mit einer Ein-
führung in das Stück um 19:30 Uhr. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Freitag, 22.05.
Diverse

Schützenfest auf der Neusserfurth 

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ im 
Caritashaus II. Etg., Salzstr. Kosten: 
2,50 €

15:00 Uhr: Spielnachmittag, Friedrich-
str. 42, (Begegnungsstätte) Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+. Informationen 
unter Tel.: 02131/41464

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Blumenballett. 
Werkaktion für Kinder von vier bis 
fünf Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des 
Deutschen Kinderschutzbundes 
Neuss mit vielen tollen Spielgeräten 
und Bastelideen (bei trockenem Wet-
ter). Spielplatz Jakob-Herbert-Straße, 
Neuss-Grimlinghausen

16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen VI. Malkurs der Kunst-
ErlebnisSchule Neuss für Grund-
schulkinder (Start am 27.03.2015). 
malPalais

22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14  
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf

22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14  Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium

22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14  
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule

22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14  
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Zur schönen Aussicht. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einer Komödie 
von Odön von Horvath. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Schauspielhaus

22:00 Uhr: Nachtschicht #21. 
Afterwork-Late-Night-Show des Rhei-
nischen Landestheaters mit Songs, 
Trash und Talk. DIVA Theater-Cafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party 
mit NE-WS 89.4. Partyveranstaltung 
mit dem Neusser Lokalsender bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen die 
Apres-Ski DJs mit einem musikali-
schen Dreiklang aus Apres Ski, Alm 
Clubbing und Schlagermusik für 
beste Stimmung. JEVER FUN Skihalle 
Neuss

Sport
17:00 Uhr: Quirinus-Cup 2015. 33. 
Internationales Jugend-Handball-
Turnier mit etwa 2500 Handballerin-
nen und Handballern aus siebzehn 
Nationen in fünfzehn Sporthallen in 
und um Neuss

Samstag, 23.05.
Diverse

Schützenfest auf der Neusserfurth
Schützenfest in Neuss-Grefrath
10:00 bis 16:00 Uhr: Zeichnen und 
Aquarellieren in der Landschaft. 
Workshop für alle Altersstufen ab 15 
Jahren. Treffpunkt Atelier und Thea-
ter Heribert Münch, Uhlandstraße 20
11:00 bis 12:30 Uhr: The Crime and 
Mystery Book Club. Englischsprachige 
Vorlesereihe der Volkshochschule 
Neuss mit Wendy Meenenga. Stadt-
bibliothek

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VIII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche (Start am 18.04.2015). 
malPalais
11:00 + 15:00 Uhr: Die Geschichte 
vom mutlosen Löwen. Theaterstück 
von Judith Binias mit Musik für 
Kinder ab 3 Jahren. Theater am 
Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Das fliegende Kind. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einem Stück 
von Roland Schimmelpfennig. Rheini-
sches Landestheater Neuss, Studio

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-Party 
in mehreren Partyzonen. Partyveran-
staltung mit einem musikalischen 
Dreiklang aus Apres Ski, Alm Club-
bing und Schlagermusik. JEVER FUN 
Skihalle Neuss

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Trödelsams-
tag im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs
10:00 bis 17:00 Uhr: Land- und 
Bauernmarkt bei Möbel Höffner mit 
Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Brot, 
Kuchen, Imkerhonig, Pflanzen und 
anderen Produkten

Sport
08:30 Uhr: Quirinus-Cup 2015. 33. 
Internationales Jugend-Handball-
Turnier mit etwa 2500 Handballerin-
nen und Handballern aus siebzehn 
Nationen in fünfzehn Sporthallen in 
und um Neuss

Sonntag, 24.05.
Diverse

Schützenfest auf der Neusserfurth
Schützenfest in Neuss-Grefrath
10:00 bis 16:00 Uhr: Zeichnen und 
Aquarellieren in der Landschaft. 
Workshop für alle Altersstufen ab 15 
Jahren (Start am 23.05.2015). Treff-
punkt Atelier und Theater Heribert 
Münch, Uhlandstraße 20

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Die Fug und Janina Show. 
Mitmachkonzert für Kinder ab 5 
Jahren. Theater am Schlachthof

Partys
14:00 bis 19:00 Uhr: Discofox und 
Schlager Party. Partyveranstaltung 
mit den besten Songs von Abba 
über Smokey und Wolfgang Petry bis 
Helene Fischer. JEVER FUN Skihalle 
Neuss

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt im 
RennbahnPark

Dienstag, 19.05.
Diverse

08:45 bis 16:00 Uhr: Regionaltag 
2015: Naturnahes Öffentliches Grün. 
Praxisseminar und Informationstag 
des NaturGarten e.V. zur Planung und 
Pflege heimischer Blumenwiesen 
und Wildblumensäume mit Vorträ-
gen, Diskussionsrunde und einer 
Exkursion. Pfarrzentrum St. Josef
14:30 Uhr Fahrradfahren in die 
nähere Umgebung mit dem Netz-
werk Neuss Mitte, Start: Friedrich-
Ebert-Platz
14:30 bis 16:00 Uhr: Teestube für 
junge Mütter. Offener Treff des 
Familienforum Edith Stein für junge 
Schwangere und Mütter im Alter von 
16 bis zirka 28 Jahren. Edith-Stein-
Haus
19:00 Uhr: Die Geburt und das Leben 
von morgen. Informationsveran-
staltung des Lukaskrankenhauses 
Neuss für werdende Eltern mit einer 
Kreißsaalführung. Lukaskranken-
haus, Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe
19:30 bis 21:00 Uhr: Veräußerung und 
Erwerb von Grundbesitz und Wohnei-
gentum. Vortrag der Volkshochschule 
Neuss mit Dr. Martin Lohr und Jutta 
Stüsgen. Romaneum

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen I. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für Kinder 
ab 3 Jahren (Start am 24.03.2015). 
malPalais
17:00 bis 18:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen II. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für Kinder 
ab 10 Jahren (Start am 24.03.2015). 
malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Für immer 27 – ein 
musikalischer Höllentrip zu Hendrix, 
Winehouse und Co. Liederabend 
mit einer bildreichen Montage von 

Ivonne Dippmann – ESCAPES
10.05. bis 14.06.2015 

Kulturforum Alte Post Neuss / Städtische Galerie
Eröffnung am 10.05. um 11.30 Uhr
www.ivonnedippmann.eu
Geöffnet: Mo – Fr 9 – 17 Uhr, Sa 14 – 18 Uhr, So 12 – 18 Uhr 
Geschlossen am 14.05., 24.05., 25.05. und 4.06.2015. Eintritt frei!

„Anfang November stand ich auf und ging fort. Deshalb auf Widersehn.“
Ivonne Dippmann / Berlin 2015 / VG Bildkunst

Fotografi e Joerg Alexander Reichardt 

Kulturforum Alte Post Neuss, Neustraße 28, 41460 Neuss

02131-904122 | www.altepost.de | facebook 
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  KURSE:  Knieschule
               Hüftschule
               Wirbelsäulengymnastik    
               Beckenbodengymnastik
               Fußgymnastik
               Fit bis ins hohe Alter     
               Autogenes Training
               Gedächtnistraining     
               Nordic Walking

Kursbeginn Okt. 2014 / Jan. 2015

Teilnehmerzahl 5-11 Personen

Kurse werden teilweise von den 
Krankenkassen gefördert

KÖRPERSCHULE
Birgit Klein

Staatl. geprüfte Gymnastiklehrerin

Holzheimer Weg 42b
41464 Neuss

Tel.: (0 21 31) 4 77 30 37
   info@koerperschule-klein.de

www.koerperschule-klein.de

Kostenlose Parkmöglichkeiten
Gute öffentliche Verkehrsanbindung



Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de
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gegen Viersener THC. Stadion an der Jahnstraße

13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Herren 

2014/2015. DJK Germania Hoisten II gegen Polizei 

SV Neuss. Matthias-Ehl-Sportanlage

13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Herren 

2014/2015. Holzheimer SG III gegen DJK Eintracht 

Hoeningen II. Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim

13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Herren 

2014/2015. TuS Reuschenberg II gegen BV Neuss-

Weckhoven. Bezirkssportanlage Neuss-Reuschen-

berg

13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Herren 

2014/2015. SV Rosellen II gegen SV Glehn II. 

Theodor-Klein-Sportanlage

13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Herren 

2014/2015. DJK Rheinkraft Neuss III gegen SG 

Kaarst IV. Ludwig-Wolker-Sportanlage

13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Herren 

2014/2015. SG Erfttal gegen SF Vorst II. Bezirks-

sportanlage Neuss-Erfttal

14:00 Uhr: 2. Feldhockey-Bundesliga Gruppe Nord 

Herren 2014/2015. HTC Schwarz-Weiß Neuss gegen 

Rheydter SV. Stadion an der Jahnstraße

15:00 Uhr: Fußball-Landesliga Niederrhein Gruppe 

1 Herren 2014/2015. SV Uedesheim gegen SC 

Düsseldorf-West. Bezirkssportanlage Neuss-

Uedesheim

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 1 Herren 

2014/2015. TuS Reuschenberg 1945 gegen TSV Norf 

II. Bezirkssportanlage Neuss-Reuschenberg

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 1 Herren 

2014/2015. DJK Germania Hoisten 1945 gegen DJK 

Novesia Neuss II. Mathias-Ehl-Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 1 Herren 

2014/2015. SV Rosellen gegen FC Zons II. Theodor-

Klein-Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 1 Herren 

2014/2015. FSV Vatan Neuss gegen SV Uedesheim 

II. Stadion an der Jahnstraße

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 2 Herren 

2014/2015. SG Erfttal II gegen BV Wevelinghoven II. 

Bezirkssportanlage Neuss-Erfttal

Hesselbach. Romaneum
14:00 bis 18:00 Uhr: Druckgrafik: Holzschnitt. 
Workshop für alle Altersstufen ab 15 Jahren (Start 
am 29.05.2015). Kulturforum Alte Post
15:00 Uhr: Die Geburt und das Leben von morgen. 
Informationsveranstaltung des Lukaskrankenhau-
ses Neuss für werdende Eltern mit einer Kreißsaal-
führung. Lukaskrankenhaus, Klinik für Gynäkologie 
und Geburtshilfe
17:30 Uhr: Wunder gibt es immer wieder... 
Gottesdienst mit Musik für Orgel und Vibraphon. 
Versöhnungskirche

Kinder & Jugendliche
10:30 bis 14:30 Uhr: Graffiti. Workshop für Jugend-
liche und Erwachsene ab 12 Jahren (Start am 
29.05.2015). Kulturforum Alte Post
11:00, 15:00 + 17:15 Uhr: Kultur Für Kinder 2015 - 
Daumesdick. Theateraufführung des theater 3 
hasen oben nach einem Märchen der Gebrüder 
Grimm für Kinder ab 6 Jahren. Rheinisches Landes-
theater Neuss, Schauspielhaus
12:00 Uhr: Karneval der Tiere. Geschichte für 
Grundschulkinder nach dem berühmten „Carneval 
des animaux“ von Camille Saint-Saens, gelesen 
von Carlo Schneider mit Verena Gronkowsky am 
Klavier, begleitet von „Concerto“. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal
15:00 + 17:00 Uhr: Der Zauberer von Oz. Theater-
stück nach Lyman Frank Baum für Kinder ab 6 
Jahren. Theater am Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: Die Geschichte vom mutlosen Löwen. 
Theaterstück von Judith Binias mit Musik für 
Kinder ab 3 Jahren. Theater am Schlachthof
15:00 Uhr: 25. Shakespeare Festival 2015 - Romeo 
and Juliet. Theateraufführung der Shakespeare at 
the Tobaco Factory, Bristol, in englischer Sprache 
mit einer Einführung um 14:15 Uhr. Globe Theater 
Neuss, Am Rennbahnpark (Zufahrt Streseman-
nallee)

Konzerte
15:00 Uhr: De Räuber: Welthits op Kölsch 2015. 
Gemütliches Kneipen-Konzert mit der Neusser 
Stimmungsband mit guter Live-Musik und kleinen 
Geschichten. Vogthaus

Partys
14:00 bis 19:00 Uhr: Discofox und Schlager Party. 
Partyveranstaltung mit den besten Songs von 
Abba über Smokey und Wolfgang Petry bis Helene 
Fischer. JEVER FUN Skihalle Neuss

Sport
11:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Niederrhein Damen 
2014/2015. SC Grimlinghausen gegen Polizei SV 
Neuss. Bezirkssportanlage Neuss-Grimlinghausen
12:00 Uhr: 1. Feldhockey-Verbandsliga Gruppe B 
Herren 2014/2015. HTC Schwarz-Weiß Neuss II 

Überregionale 
Vermarktung:

ADFC-Geschäftsstelle, Erftstraße 12, 41460 Neuss, Tel: (02131) 7393646
Alte Schmiede, Rathausinnenhof, Eingang Michaelstraße, 41460 Neuss
Alte Wetthalle, RennbahnPark, Am Rennbahnpark 1, 41460 Neuss
Bezirkssportanlage Am Stadtwald, Konrad-Adenauer-Ring
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim, Reuschenberger Straße 30
Bezirkssportanlage Neuss-Reuschenberg, Am Südpark 1b
Börsencafe, Krefelder Straße 66, 41460 Neuss, Tel: 02131 / 15 13 797
Bürgergesellschaft, Mühlenstraße 27, 41460 Neuss, Tel.: +49 2131 971013
Cafe Meisenkaiser, Raketenstation Hombroich 1, 41472 Neuss
Christuskirche, Breite Straße 121, 41460 Neuss
Clemens-Sels-Museum, Am Obertor, 41460 Neuss, Tel. 02131 904141
DIVA Theater-Cafe, Oberstraße 95, 41460 Neuss
Dorint Kongresshotel Neuss/Düsseldorf, Selikumer Straße 25, 41460 Neuss
Dreikönigenhof, Körnerstraße 13, 41464 Neuss
Drusushof, Erftstraße 58, 41460 Neuss, Tel.: 0 21 31 - 21 59 2
Edith-Stein-Haus, Schwannstraße 11, 41460 Neuss, Tel. 02131/7179800
Further Kirmesplatz, Kaarster Straße
Galeria Kaufhof, Niederstraße 42, 41460 Neuss
Gare du Neuss, Karl-Arnold-Straße 3-5, 41462 Neuss
Gaststätte Gießkanne, Hamtorwall 17, 41460 Neuss
Gaststätte Im Dom, Michaelstraße 75, 41460 Neuss
Gaststätte Markt 27, Markt 27, 41460 Neuss
Gaststätte Zur Alten Post, Hoistener Straße 13
Gemeinschaftsgrundschule Kyburg, Maximilian-Kolbe-Straße 14
Geschwister-Scholl-Schule, Lahnstraße 2-4
Gymnasium Norf, Eichenallee 8
Hafenbar, Batteriestraße 7 (am UCI-Kino), 41460 Neuss
Hammfeldhalle, Anton-Kux-Straße 1
Haus RheinLand-Versicherungen, RheinLandplatz, 41460 Neuss
Herbert-Karrenberg-Schule, Neusser Weyhe 20, 41462 Neuss
Hitch-Kino, Oberstraße 95, 41460 Neuss, T: 02131 940002
Hubert-Schäfer-Sportpark, Neusser Weyhe 12-14
Janusz-Korczak-Gesamtschule, Schwannstraße 39, 41460 Neuss
JEVER FUN Skihalle Neuss, An der Skihalle 1, 41472 Neuss, Tel.: +49 2131 1244-0
Johanna-Etienne-Krankenhaus, Am Hasenberg 46, 41462 Neuss, T (02131) 5295-00
Kardinal-Bea-Haus, Furtherhofstraße 29, 41462 Neuss
Katholische Kindertagesstätte Maria Regina, Martinstraße 15-17
Katholische Kindertagesstätte St. Konrad, Konradstraße 33
Kaufmännische Schule, Weingartstraße 59
Kinderbauernhof, Nixhütter Weg 141, 41466 Neuss, Telefon: 02131 90 85 21
Kindertagesstätte Blaues Haus, Kaarster Straße 125
Kindertagesstätte Wurzelzwerge, August-Macke-Straße 55
Kreuzkirche, Artur-Platz-Weg 2
Kulturforum Alte Post, Neustraße 28, 41460 Neuss, Telefon: 02131/ 90-4122
Langen Foundation, Raketenstation Hombroich 1, 41472 Neuss, Telefon 02182 / 5701-20
Lebenshilfe-Kindertagesstätte Großes Abenteuerland, Am Henselsgraben 19
Literaturcafe St. Quirin, Münsterplatz 16, 41460 Neuss
Ludwig-Wolker-Sportanlage, Jean-Pullen-Weg 61
Lukaskrankenhaus, Preußenstraße 84, 41464 Neuss, Telefon: 02131 / 888 – 0
Mack-Kapelle, Preussenstraße 66, 41464 Neuss
malPalais, Breite Straße 18, 41460 Neuss
Marie-Curie-Gymnasium, Eingang Plankstraße / Ecke Sailerstraße
Marienhaus, Kapitelstraße 36, 41460 Neuss
Matthias-Ehl-Sportanlage, Welderstraße 42
Maximilian-Kolbe-Schule, Bergheimer Straße 213
Maximilian-Kolbe-Schule, Bergheimer Straße 213
Mehrzweckhalle Neuss-Grefrath, Stephanusstraße
Museum Insel Hombroich, Minkel 2, 41472 Neuss, Tel  02182 887-4000
Neusser Blumenversteigerung (NBV), Hammer Landstraße 103
NONI Evangelische Kindertagesstätte Allerheiligen, Neusser Landstraße 3a
okieDokie, Hammer Landstraße 5, 41460 Neuss, Telefon: 02131 28584
Papst-Johannes-Haus, Gladbacher Straße 3
Pavillon des DRK-Seniorenwohnheims Dunantstraße, Dunantstraße 40
Pfarrzentrum Heilige Dreikönige, Dreikönigenstraße 1a
Quirinus-Gymnasium, Sternstraße 49, 41460 Neuss
Rheinisches Landestheater Neuss, Oberstraße 95, 41460 Neuss, Tel. 02131.2699-0
Rheinisches Schützenmuseum, Oberstraße 58-60, 41460 Neuss
RheinparkCenter, Breslauer Straße 2, 41460 Neuss, Tel: 02131 386740
Romaneum, Brückstraße 1, 41460 Neuss
Samadhi Yoga und Meditationshaus, Michaelstrasse 69, 41460 Neuss
Schule Am Wildpark, Aurinstraße 55
Schulzentrum Weberstraße, Bergheimer Straße 233, 41464 Neuss
Sparkasse Neuss, Oberstraße 110-124, 41460 Neuss
Sporthalle Allerheiligen, Am Alten Bach 35
St. Peter-Schule, Rosellener Schulstraße
Stadionhalle Neuss, Jahnstraße 59, 41464 Neuss
Stadtarchiv Neuss, Oberstraße 15, 41460 Neuss, Telefon: 02131 - 90 42 50
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10, 41460 Neuss
Stadthalle Neuss, Selikumer Straße 25
Swissotel Neuss, Rheinallee 1, 41460 Neuss
TC Weissenberg, Auf‘m Kamp 16
Theater am Schlachthof, Blücherstraße 31, 41460 Neuss, Tel: 02131-277 499
Theodor-Klein-Sportanlage, Rosellener Schulstraße 11
Tourist Information, Büchel 6, 41460 Neuss
Telefon: 02131/4037795
Trinitatiskirche Neuss-Rosellerheide, Koniferenstraße
Vereinsheim Deutsche Scholle, Am Kivitzbusch
Vogthaus, Münsterplatz 10-12, 41460 Neuss
Von-Waldthausen-Stadion, Von-Waldthausen-Str. 50
Willi-Graf-Haus, Venloer Straße 68, 41462 Neuss, Tel. 02131/7179800
ZENTRUM für Therapie & Coaching, Frei thof 20-22, 41460 Neuss 
Zeughaus, Markt 42-44

Den aktuellsten Stand der Auslagestellen finden Sie 
unter:  www.derneusser.de/auslage

swn vor Ort.
Für Ihre Beratung 
ist uns kein Weg 

zu weit.

Nächster  
Info-Termin:

 Filiale Holzheim

Mi, 27. Mai    
8.30 Uhr - 12.30 Uhr
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Weitere Angebote unter: www.sparkasse-neuss.de/immobilien S  Sparkasse 
 Neuss

   

Neuss-Holzheim

Haus in Haus mit eigenem Garten!
Kernsanierung:              2001
Wohnf läche:      ca. 92 m²
Zimmer:               3
EnEV:               B, 74 kwh, Gas
Objekt-Nr.:  8976      KP: 185.000,- €

Neuss-Dreikönigenviertel

In sicherer Vermietungslage!
Baujahr:  ca. 1993
Wohnf läche:  ca. 54 m²
Zimmer:               2
Parken:                1 TG-Stellplatz
Miete: 5.016,- € p.a. zzgl. NK
EnEV:      V, 93 kwh, Gas 
Objekt-Nr.:  9081 KP: 109.000,- €
 

Neuss-Innenstadt

Exklusives Wohnen!
Kernsanierung:  ca. 2004
Wohnf  läche:  ca. 126 m²
Zimmer:  3
EnEV:     entfällt/ Denkmalschutz
Objekt-Nr.:  8988 KP: 298.000,- € 

Neuss-Stadionviertel

Lage gut - alles gut!
Baujahr:         ca. 1978
Wohnf läche:         ca. 63 m² 
Zimmer:                2
Parken:     1 TG- und 1 Aussenstellplatz
Miete: 5.527,- € p.a. zzgl. NK
EnEV:                    V, 191 kwh, Gas
Objekt-Nr.:  9169 KP: 92.000,- €

Neuss-Dreikönigenviertel

Ruhig und doch citynah gelegen!
Baujahr:  ca. 1956
Wohnf läche:  ca. 62 m²
Zimmer:   3
Miete: 4.740,- € p.a. zzgl. NK
EnEV:      V, 158 kwh, Gas 
Objekt-Nr.:  9104 KP: 92.000,- €

Neuss

Für Kapitalanleger!
Baujahr:                ca. 1993 
Wohnf läche:          ca. 90 m² 
Zimmer:                 3
Parken:                1 TG-Stellplatz
Miete: 6.984,- € p.a. zzgl. NK
EnEV:                    B, 125 kwh, Gas
Objekt-Nr.: 8979      KP 145.000,- €

Für Käufer und Verkäufer.
Über 

25 Jahre

Erfahrung!

S   Immobilien-Center : 
Ein starkes Team - wir für Sie!

Wir nehmen uns gerne Zeit und 
beraten Sie ausführlich! 

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon:  0 21 31 / 97 40 00 
E-Mail:  info@sparkasse-neuss.de

Alle Objekte zzgl. 3,57 % Käufercourtage.

 Ihre Immobilienberater für den Bereich Neuss.

Franz-Karl
Kronenberg

Silke
Richartz

Marc
Feiser


